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Nach Belgrads Eroberung, 


Weiteres Vordringen der Oeſterr. 
Ungarn und Deutſchen. 


NRuſſ. Niederlage vor Dünaburg 


y 
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Berlin, 11. Oktober. (Mleber London, 4:37 Nadım.) Das Dentiche 
Dauptquartier meldet heute Nachmittag von öſtlichen Schauplätzen: 


„Heeresgruppe Feldmarſchall v. Hindenburg: Vor Dünaburg und 
nordöſtlich von Vidzy wurden ruſſiſche Angriffe zurückgeſchlagen. Ein feind— 
liches Flugzeug wurde weſtlich von Smorgon herabgeſchoſſen. 

„Heeresgruppe Prinz Leopold: Oeſtlich von Baronovichi wurde ein 
ſchwacher feindlicher Augriff mit Leichtigkeit zurückgeſchlagen. 

„Heeresgruppe General v. Linſingen: In Kavalleriegefechten, die in 
der Gegend von Kucheckawola ſtattfanden, wurde der Feind hinter den Be— 
ziminnaja-Wieſiclucha-Abſchnitt zurückgetrieben. In der Nähe von Jezierna 
dauert der Kampf noch an. Nördlich von Bielskajawola wurde der Feind— 
vertrieben. 


„Heeresgruppe Graf v. Bothmer: Erueunte feindliche Angriffe, mit 
ſtarken Streitkräften unternommen, wurden zurückgeſchlagen. Deutſche Trup— 
pen erſtürmten die Höhen ſüdlich von Hladki, am Vreth, 15 Kilometer nord— 
weſtlich von Tarnopol, und ſchlugen drei von Hladki her ausgeführte feind- | 
liche Angriffe zurück.“ 

Berhin, 11. Oktober. (Ueber London, 4330 Nachm.) 

„Angriffe durch die öſterreichiſch-deutſchen Streitkräfte, welche in Ser-⸗ 
bien eindringen, nehmen ſüdlich von Belgrad ihren Fortgaug, wie heute 
amtlich verkündet wurde. Die Meldung ſagt ferner, daß die Ueberquerung 
der Donau durch die Invaſionsarmee beendet iſt. Der Bericht betreffs krie— 
geriſcher Operativnen auf dem Balkan-Schauplatz lautet wie folgt: | 

„Weitere Nampfe entwidelten jih an der Drina, an der front zwiichen | 
Schabatz und der Großen Juſel. Die Ucberaueruna der Tonan it beendet. | 

„Züdlid; von Belgrad erjtürmien wir die Höhen zwiiden Zarkoro 
und Mirijerwo. Weiter jüdlid) nehmen die Angrifie ihren Fortgang. Der 
„Anateın“, eine Stellung in der Bieaung der Donau bei Nam, wurde cr- 
ſtürmt. Flußabwärts der Donaun, nahe Orjova, finden drtliche Artillerie: | 
nejechte statt. . 

„Bis jebt haben die dentichhen Irmppen 14 Offiziere uud 1,542 Mann 
nefaunnengenommen. Sie haben 11 Kanonen, daruuter mehrere jdwere, | 
und jünf Maidinengetvehre erbeutet.“ | 


Berlin, 11. Oftober. (Direkte Aunfendepeihe über Zayville, Yong | 
‚sland.) Das Große Hauptquartier meldete neitern Abend: | 

„Belgrad ſowie die ſüdöſtlich und jüdweitlich der Stadt nelegenen | 
Höhen jind in unjeren Händen. Weiter öftlich tunrden die Serben, tvo immer 
fie jidh and zur Wehr jesten, weiter zurüdgetvorfen. Der Bormarid) unjerer 
Truppen dauert an.” 


W ien, 11. Oktober. (Ueber Amſterdam und London.) Die öſterreich— 
ungariſche Heeresleitung gab geſtern Abend bekannt: 


„Im Macvagebiet, nördlich von Obrenowatſch, ſind die deutſchen uud | 
öjterreihiich-ungariihen Truppen erfolgreid; weiter vorgedrungen. | 
„Die deutidien- Nenimenter, die in Pelarsd eingedrungen waren, 
fäuberten nad furzem Strafenfampf die Stadt vom Feinde. Sic areiien 
jest die jüdojtlich und jüdweitlich Belgrads gelegen Höhen an. (Der Bericht ! 
wurde etwas früher geiandt, als der ubige.) | 


„Weiter flugabwärts haben unjere Verbündeten das Südufer der | 
Donan mit jtarfen Streitkräften erreicht und den Feind aus mehreren Stel- 


lungen vertrieben.“ 


Berlin, 11. Oftober. (lleber Yondon.) Die Stadt Belgrad jelbit wurde 
durd; das Bombardement, weldies der Gritürmung dvorhernina, midt viel 
beihädint. Man jchonte jie jo weit, wie irgend mönlich. Nur einine Privat: | 
hänfer wurden beichädint. Gin arofer Teil der Zivilbevölfernug ift in der | 
Stadt acblicben. In den Strafen leiiteten feindlichen Nadıhuter dem Vor— 
dringen der deniichen Verbündeten eine Weile Wideritand. 

Baris, 11. Ottober. In ſchreiendem Gegenjaß zu der betreitenden Ber 
[iner amtlichen Meldung, jagt eine Atbener Depeche des Bariier „Matin“, 
da „drei Viertelder Stadt Belgrad“ durch 6000 öfterreichtich-deutiche Gra- 
naten zeritört worden jeien, und dab die Kämpfe daielbit noch immer fort- | 
dauern. Tie Telephonverbindung zwiichen Belgrad u, Nic ift unterbrochen. | 

Paris, 11. Oktober. Eine Athener Depeche der Savas-Agentur gibt die | 
Zahl der öjterreich-ungariichen und deutihen Truppen, welche über die Save 
und die Donau nady Serbien drangen (vom Eindringen über die Drina jagt | 
die Depeih nichts) auf 150,000 Mann an u. jagt, diefe Truppen jeien durch | 
jerbtiche Artillerie zum Einbalt gebracht worden, ehe jie weit über die Grenze 
hätten vordringen können; B'arad jer der einzige Punkt auf ſerbiſchem 
Boden, wo ſie hätten Fuß faſſen können. 

Die Beförderung von Alliirtenhilfstruppen von 

ununterbrochen ihren Fortgang nehmen. 
11. Oktober. (Neber London.) Vreßmeldungen beſagen, daß 
öſterreich ungariſche und deutſche Kavallerie jetzt zu beiden Seiten der Eijen- | 
bahn von Belgrad nach Niſch iſt, desgleichen zu beiden Seiten der Eiſen— 
bahn, welche von Semendria aus in das Innere von Serbien geht. 

„Die britiſche Artill erie und britiſche Marineſtreit- 
kräfte unter Admiral Erneſt Trowbridge, welche an der Verteidigung von 
Belgrad teilnahmen, ſind in der Richtuͤng nach Kusgdak zurückgewichen. 

4 Der Bei von Belgrad bedeutet für die Deiterreicher-Ingarn und | 
Deutſchen einen vortrefflichen Operationsſtützpunkt. 

* Berlin, 11. Oktober (Drahtlos über Saybille.) „Die Einzelheiten be 
treffend einen Vertrag zwiſchen Deutſchland und Bulgarien, der von der 
Sohen Pforte und Oeſterreich-Ungarn gegengezeichnet ſein ſoll, wie eine 
ausländiſche Neuigkeit-Agentur zu berichten wußte, ſind hier als abſolut 
falſch erklärt worden,“ ſagt heute die Ueberſeeiſche Neuigkeiten-Agentur hier. 
Ebenſo abſolut falſch und direkt erfunden ſind die Bemerkungen eines grie— 
chiſchen Blattes betreffs der angeblich durch dieſen Vertrag an Bulgarien 
abzutretenden Landbezirke. 

London, 11. Oktober. Militäriſche Beobachter erwarten, daß die 
Serben erſt nördlich vom Gebirge nahe Kragujewatz (etwa 50 Meilen ſüd— 
lich von Belgrad) den eingedrungenen Oſterreicher Ungarn und Deutſchen 
einen entſchiedenen Widerſtand leiſten werden. Jene Gebirge bieten eine 
vorzügliche Verteidigungsgelegenbeit, — wie man auf Grund der Erich 
an der borjährigen ölterreid-ungarijchen Invaiton hier glaubt. 

‚Jene längit erwartete ITote. 

Baihngton, 11. Oftober. Präjident Wilſon bat heute endgiltig feine! 
Juftimmung gegeben zur Abjendung der neuen Note an England, in welcher 
gegen die Störung neutralen Handels proteftirt soird. Die Note, welche jehr | 
lang ilt und einige Fälle gründlid; behandelt, in welden Amerifa mit Redjt 
‚Sroteil eingelegt hat, wird jofort nad Sorson abgehen, 


(Geliefert bon der „Aſſoziirten Preſſe“. 


(Bulletin:) | 


Zalonifi aus ioll 


Berlin, 
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400,000 alliirte Hilfstruppen für Serbien verlangt! 


der Tatſache gegenüber treibt, daß die 


Truppen beim Vormarſch 


welche britiſche Artillerie benützen, iſt 


Pinsk, wurde im Starm genommen. N 


geſchlagen.“ 


taliener verloren 2000! 


Nad) nenejtem Bericht des öjterr.: 
ungarischen Kriegsamtes, 


Der Balfanfturm. 


(Gelieiert von der „Alfoziirten Breffe”.) 


Wien, 11. Tftober. Das öiterreidunnariihe Sriensamt berichtet 
in einem heutigen Bulletin, dak alle nenen italienischen Angriffe auf die 
Hochebene Vielgeruht blutig abgeſchlagen purden, nud die Italiener einen 
Verluſt von 2000 Mann hatten. 


absquartier in Rußland. 


I 


bsquar 


Tdylliſches Sta 
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Kleine Kriegsnachrichten 
KleineKriee ji 
Brenditiitung vermutet. | 
Gleveland, D., 11. Oft. Dur ein 
Feuer wurde heute Kriegsmuterial, Das 
in mehreren Speichern der „National 
Garbsn Company“ fertia zur Ber-| 
ihidung nad) Europa !ag, zerjtört. Es 
wurde ein Sachſchaden im Betrage von 
850,000 angerichtet, und man glaubt, 
daß Brandſtiftung vorliegt. 
Väterchen ſoll helfen. — 
Berlin 11. Dit. (Drahtlos über | 
Saypille.) „Mitglieder der rufliichen | 
Ariftofratie und Mestauer Großlauf 
leute beabfihtigen dem Kailer Nito 
(aus Betitionen zu unterbreiten, um 
Mahnchmen gegen Die jehige Kriliz 
zu treffen“ — Jaat Die Ueberjeeiiche 
Neuigkeiten-Agentur. ſchreiben 


„Sie 


‚die beitehenden Verhältnifie ven Man 
gel an Loyalität der Juden zu, jerner | 
dem verderblichen Einfluß des verjtor- 


benen Grafen Witte und der Bemilli- 
gung des Stimmredts. 


tion gibt der Anficht Ausdrud, daß 


Rukland zu den Giiten und Gebräus: * Br Tre —— 
gehen. Dieſer Offizier hat in ſehr kurzer Zeit vier feindliche Aeroplane zun 


chen des alten Kaiſertums der Mosko— 
witer zurückkehren und wieder das 


Land der orthodoxen Slaben werden 


| 
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tumänien und Bulgarien. 

Baris, 11. Oktober. Eine, vom Zenſor zurückgehaltene Depeſche 
Sapdas-Mgentur aus Yufareft vom 5. Oftober meldet: | 

Aus der Dobrudicha verlautet, dah birlgariiche Truppen in Kantonne- 
ments etwa drei Meilen von der rumäntichen Grenze zujammengezogen 
wurden. Dieje Truppen find damit beichäftiat, Shübengräben zu bauen; 
und von einem Punkte meldet man aud) die Anmwejenbeit von Artillerie. 

Die Zeitung „Noumania” jagt, Rumänien jollte in dem neuen riegs- 
theater einichreiten, und es fönne fein Schwert nicht in der Scheide lajjen, 
ohne „jeine Interejien und jeine Ehre zu gefährden.“ 


. 


der | 


Yondon, 11. Cftober. Wie der militöriichhe Sadiverjtandige der „Times“ 
betont, fann nichts dadurd) netwonnen werden, dak man Vogel Stranfipolitif 
Dentihen und OeſterreicherUngarn 
einen ganz enſſchiedenen Anfangserfolg in der Balkan-KRampague errungen 
haben. Gr weiſt darauf hin, daß, wenn nicht 300,000 bis 400,000 Truppen 
der Alliirten den Serben zu Hilfe geſchickt werden und zwar noch rechtzeitig, 
die Ausſichten auf erfolgreichen Widerſtaud Serbiens nicht ſehr groß ſeien. 

Straßenkampf in Belgrad. 

Budapeſt, 11. Oktober. (Ueber 
Deutſchen ſtießen auf verzweifelten 
grad, und bevor die Eroberung der 
licher Straßenkampf nen B 
Zeitung „Azeſt“ bemerkt in ihrer 
„Unſer Terraingewinn wird immer gri 
nach Serbien 


deren Nie 


London.) Die Defterreider-Ingarn und 
Wideritand feitens der Serben in ®el- 
Stodt vollendet war, mwitıtete ein jchrec 

te die Sauptrolle jpielten. Die 
ı der militärtich. Operationen: 
und die Marichlinie unjerer | 
immer breiter. Troß aller An-| 

britiihe Offiziere Fechten und) 
der Webergang über die Flüſſe pro-— 
grammaemäf; vor jidh gegangen. Der Feind verjuchte mit aller Kraft jeine 
jerteidigungslinie zu halten. Obwohl er diejenigen unjerer Truppen, weldhe 
den Fluß überjchritten, unter ein mörderiiches Teuer nahm, gelang e3 den 
Eriteren doc, auf jerbiichen Yoden zu gelangen. Ein heftiges Gefecht wütete 
bei Belgrad, wo die Serben befonders beitigen ®iderjtand leifteten. Nichts | 
deitoweniger aelang e& uns, die jüngst hberaeitellten Verbindungen über die | 
Save zu erreichen, und wir gelangten jo nad dem nördlichen Teile der| 
Stadt, wo unsere Truppen blieben, bis Veritörfungen eintrafen. In den 
Höfen und der dt dauert” der Ichreflige PBaronettiamvi 2 
Tage und 2 Nädıte lan. Die Serben ı Schritt für Schritt bei disH 
Zuſammenſtößen zurückgeworfen und ſahen ſich Ichlieglid gezwungen, di 
ganze Stadt zu übergeben. 


Schanzen von Dünaburg erftürmt. 


Berlin, 11. Oktober. Das Große Hauptquartier bericitete Conn- 
tag Abend: „Nördlid; der, von Dünaburg nad) Bonieweih führenden Eijen- 
bahn jtürmten die Deutichen die rufliihen Stellungen in einer Front- 
ansdehnung von adıt Kilometern. Sedis Offiziere und 750 Gefangene 
wurden nemadıt und fün Maihinengeihüse erbentet. 

„Nach heftigſtem GOandagemenne Wurden von Truppen der Armee! 
dv. Hindenburg Streitfraite, die iffre fürzliaı von uns eroberten Sichlüsezı 
in der Nähe von Garbunstfa wieder zu seinmen veriudten, anrüdaswarier. 

„Heeresgruppe v. Linſingen: Die Oriſchaſt Sinczyue, Füdweitlih von 

he uund in der Umge— 
gend von Jezierczy dauern die Kavalleriegefechle au. Zwiſchen Bafalowski 
und der Eiſenbahn Rowuo-Kowel wurden mehrere ruſſiſche Angrifſe abge— 
wiejen und 383 Gefangene eingebradit. 

„Rordweitlid; von Tarnopol hat die Armee v. Bothmer die Nujfen, die 
dort mit jtarken Streitkräften aum Angriff vorgenanaen waren, zuräd- 
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Nuecaluoin 


gen Spielen $49,854 


$50,000 erbeuteten. 


I 
morgen 


| 


müſſe.“ 
Wihite Sor bleiben obenanf! 


Das heißt, als „Champions“ von Chi 
cagu. 

Chicago, 11. Die Whiiefor 
(biefige Riege der „Umerican Leaque”, 
gewann geftern ihr viertes Spiel vor 
32,666 Zufchauern, über die Gubs 
(„Rational Leaque”) und erftritten 
damit endailtig den örtlichen Meijter- 
ihaftsrang für diejes Jahr, Sie fieg- 
ten mit 11 au 3. 

m Ganzen mwohnten 75,956 zab- 
fende Zufchauer den fünf Spielen b:i 
(die Cubs gewannen eins). Lebtes 
Sahr hatten 94,290 AZufchauer den 
fünf erjten Spiele nbeigewohnt. 

68 wurden bei den fünf diesmali- 
und 50 Gent3 
bereinnabmt. Der Spieleranteil be- 
trägt $15,513.79; jede NRiege erhält 
$14,677.63, und die Kommiffion er- 
hält $4,985.45. 

St. Louis, 11, Ott. Die Bromns 
(bieftge Riege der „American League” 
gewannen da8 vierte Spiel über die 
Cardinals (hiefige Riege der „Na- 
tional Leaque“), welche nur ein Spiel 
gewonnen hatte, und fie erjiritt damit 
den örtlichen Meifterinaftsrang. 


end 
2. 


(E3 hatte noch ein Spiel ftattgefun= | 
das aber mit Gleihjtand endete.) | 
Bahnräuder folien umjingeit jein. 
;el L yı 
Bartersburg, W. Ba., 10. Ott. Ein! 
Aufgebot von Bundesmarjchällen und| 


den, 


‚wrelicler! von den 


um“ 


„United Breh Aſocian 


Sherifsgehülfen hat eine wilde Land: 
fläche nahe Greenwood, W. Ba., um- 
ftellt, innerhalb melcher jich die Ban- 
diten befinden follen, welche jüngjt die 
Poſtwagen eine? Zuges der Baltimore 
& Obiobahn audraubten und etwa 
(Anfanali war 
gar von $500,000 die Rede gemwejen!) 

Uber man erwartet cine Feltnahme 
günfigjtenfalls cerft in mehreren To 
gen. 

Etwas Erdbeben. 

iert bon der „Alfostirten Breiie”.) 

Stuttgart, 11. Dit. (Drahtlos nach 
London, 8.22 Uhr Vorm.) Der Seis- 
mograph der hiefigen Himmelämwarte 
terzeichnete ftarfe Erderfchütterungen 
für die legten 24 Etunden. Offenbar 
Eandelt es fich um e’ne mitteleuropäi- 
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ſche Störung. 


Marienbad wurden während des 
F dert: runaen beripürt. 


n 
Morge Er 1 
"nachrichten. 
Angelemmen. 
cona von Nedpetze 
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Ebriitiai it 
nach Bergen. 


Ssecderif VII, von New Vorl 
Abnegangen. 

Vort: New Dorf (Amerilaniihe Linie) 
Zontbampton; Minnelotan nad Lider 
Nodbambeau nad Bordeaur; Roma nad 

ber Marieille; Antonio Lopez nad 

D deali Abruszi nah Neapel, 

— — —— — 


Das Wetter. 


—_ 


Ymnsacnhn* 
Umgegend: 


New 
nach 
2001 
Neapel 
Cadiz; ica 


zit 


ind Hente Nachmittag 
ſcheinlich Regen 

ı tlibler; lcbbafter 
"» ändert 
Bewöl 
auch im 
beute Abend; 
ichen Teil; morgen 


gen, 
ıı i 
_ Wisfonfin: Sente Abend Regen und Tälter; 
wabriheinlid im norbweitlihden Zeil 
bewoltt, wabriheinlih Regen und Lälter im dit» 
liben und füdlihen Teil. 
Sonnenuntergang, beute: 5:16, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:59. 
Monduniergang morgen Abend 7:33, 
Temveraturitand, 
Nachitehend der Temperaturftand nach 
der itündlichen Aufzeichnung des Metters 
amtes von aeitten Wachmittag 3 Uhr an: 
> Un ahm......63 3 Ubr Morgen3,,..54 
um ! ..63 t Uber Morgens... 
Il: sit, Uber Morgens. 
os Im vd u. Uhr Mergens 


lit 


7 ıı Norgens.. 
3Ur Morgens 

9 Uhr Morgens. . 5 
10 Ubr B 

11 Uhr B 

12 Ube Mittags....65 
i Ubr Morgens. ...57 1 Uber Nach. .....60 
2 Uber Morgens....ö 2 Ubr Nadım......7U 
m. — — 


Leiet die „Sonutaavoli‘ 


“wu hei 
10 Uber Abend 
11 Uhr Aben 
12 Uhr itllernacht 56 


Deren Zelt: nieder. Nordweitlic von Lille zwang Leutnant Immelmann einen britifchen 


—— — — —— 


Erobern Alles zurück. 


Deutſche in der Champagne, ſowie 


bei Souchez erfolgreich. 


Pariſer Darſtellungen. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 11. Oftober. Vom’ weitlichen Schauplatz meldet heute Nadja 
mittan das dentiche Hauptquartier: 

„In der Region von Suundez und Nenville, fowie in der 
Champanme mordöitlid von Yes Mesnil, warden feindliche Angriffe 
mit Handaranaten zurüdgeidlagen. | 

„Unſere Schlachtflieger zerſtörten vier feindliche 
Aeroplanue. Ein britiſcher Aeroplan fiel öſtlich von Popperinghe 


Schlach“ doppeldecker, der in einer Höhe von 4000 Metern flog, zum Nieder⸗ 


Strecke gebracht. 
„In der Champagne wurde ein franzöſiſcher Schlachtdoppeldecker nahs 


Somme—-Py, und ein anderer auf den Höhen der Maas weſtlich von Hutton- 
chatel herabgeſchoſſen. Wir verloren einen Beobachtungsäroplan ſüdlich vom 


Prieſterwalde.“ 

Berhin, 11. Oktober. (Direkte Funkendepeſche über Sayville, Long 
Island.) Vom weſtlichen Schauplatz berichtete geſtern Abend das Große 
Hauptquartier: 
„Auf den Höhen ditlih Eoudez eroberten die Dentjchen mehrere 
Schanzen und ein Majhinengeihüs. 
| „Inder EChampgne wurde bei Tahnre durch einen Gegenangriff 
der vier Kilometer fange und Hundert Meter tiefe Gebietsitreifen, dem wid 
kürzlich verloren, den Franzoſen wieder eutriſſen.“ 

Paris, 11. Oktober. Das franzöſiſche Kriegsamt veröffentlichte heutd 
den nachſtehenden Bericht über den Verlauf derFeindſeligkeiten: Während 
der Nacht fand nur ein ziemlich lebhaftes Geſchützfeuer ſeitens der Deutſchen 
ſtatt, das ſich hauptſächlich gegen unſere Stellungen nördlich von La Scarpe 
richtete, und in der Champagne auf unſere rückwärtigen Linien in der 
Gegend von Souain. Alle unſere Batterien antworteten mit Erfolg. Frühere 
| Berichte iiber den jtarfen Vorjtoß der Deutichen bei ihren Angriffen vor und 
| nördlid) von Loos, die zum Stillitand gebradht wurden, find von Neuen 
| bejtätigt worden. Der Sauptangriff wurde von einer aus drei bis vier Dis 
bifionen bejtehenden Truppenabteilung gemadt, die jedoch auseinander« 
getrieben wurde, und die Zahl ihrer Toten wird auf 7000 bi3 8000 Mann 
geſchätzt. 


Von einem deutſchen Tauchboot zerſtört. 


London, 11. Oktober. Der britiſche Dampfer „Thorpwood“ (3184 
Tonnen Bruttogehalt) iſt zum Sinken gebracht worden, — ohne Zweifel 
von einem deutſchen Tauchboote, obwohl, wie üblich, darüber ſowie über den 
Schauplatz nichts geſagt wird. Es ging ohne Verluſt von Menſchenleben ab. 

Jener zerſtörte Griechendampfer. 

Paris, 11. Oktober. Der griechiſche Dampfer „Dimitrious“ wurde am 
6. Oktober durch ein öſterreichiſches Tauchboot ſüdöſtlich von Sizilien torpe— 
dirt und zum Sinken gebracht, wie die britiſche Geſandtſchaft in Athen dem 
Korreſpondenten der Havas-Agentur mitteilte. Die Bemannung wurde von 
einem franzöſiſchen Oeldampfer gerettet. ® 

(Der Berluft diejes Dampfers war geftern in Lordon gemeldet worden“ 
aber ohne Angabe irgendweldher Einzelheiten.) 


Neuere britiſche Verluſte. 


London, 11. Oftober. (10:10 Uhr Vormittags.) Die einberichteten Ber« 
lite der Briten jeit dem 1. Oftober fommen auf über 21,000 Mann, — 
genan aelaat: 20,351 Gemeine und 981 Offiziere. So melden heute die 
Yondoner Wlätter aus amtlicher Suelle. 


John Bulls Attentate auf unferen Handel. 
New Horf, 11. Oktober. Die „N. N. World“ meldet heute: Die britijche 
| Beichränfung von Kabeldepejhen zwiihen den Ber. Staaten und Griechen« 
| Iand hat Erportfirmen in New Nork jchwer betroffen. Angejehene Ausfuhr« 
händler verjihern, daß dieje Zenjur nicht allein Unzuträglichfeiten und Ver— 
Iuite für das normale Gejchäft verurfacht, fondern bereits das Gejchäft meh« 
\rerer Säufer völlig zeritört hat! Das gilt befonders vom Handel in getrod« 
Ineten Korinthen, Nofinen und anderen Früchten. Verläßlihe Kommiſſions— 
firmen beftätigen die Angabe, das Kabeldepeihen an Firmen in Griechen- 
lad niemals abgeliefert werden. Stott deiien, jagen fie, werden Beitel- 
lungen, weiche Duplifate derer sind. Die don amerifanijchen Gejchäfts- 
| haniern abaciandt wurde, bald namber von britiijden Sändleru 
ausaeführt Kine der größten Jirmen erflärt, daß infolge der briti- 
lichen Einmifchung alle Verjucdhe ihrerjeits, einen Handel in getrodneten 
Früchten mit Griechenland zu betreiben, aufgegeben worden jind. Verjuce, 
'durd Wafhington Abhilfe zu erlangen, find erfolglos gewejen! 
| Dieje britifhe Beichränfung und Serftörung hat auch auf Depefchen 
zwiichen den Ver. Staaten und den neutralen Ländern des nördliden 
|Europa Anwendung gefunden. 


Ungarifche Anleihe. 


Rudaneit, 11. Oftober. (lleber London, 10.38 Ihr VBorm.) Die dritte 
ungariicie Devenuen-Anlerbe wird am 1. Nooember eröffnet und in Sum 
men, welche zötichen 50 und 10,000 Kronen ichwanfen, angeboten werden. 
Sie wird 6 Prozent Zinjen tragen, zahlbar alle jehs Monate, und jtuer- 
frei jein. 


| 


I 


* 
$ 
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Studentenunruhen in fünf Städten. 


Berlin, 11. DOftober. (Funfendepefche über Saypille, Long Island) 
Die Ueberſeeiſche Neuigkeitsagentur verſandte heute unter der Ueberſchrift 
„Kampf auf den Straßen Moskaus“ den nachſtehenden Bericht: Es iſt jetzt 
bekannt geworden, daß am 27. September von Ziviliſten Barrikaden in 
Moskau errichtet und 8 höhere Beamten und 25 Poliziſten verwundet 
wirrden. Von den Aufwieglern wurden drei getötet und zwölf verwundet. 
Inter den Getöteten befand jich ein Student, dejjen Leiche während der 
Nacht auf der Straße liegen blieb. Die Studenten erhoben degegen einen 
iharien Broteft, und beim Leichenbegängnik fehlte es nicht an ernitlichen 
| stundgebungen, und die Boligei wurde in Schach; gehalten. Der Präjident 
der Univerfität Moskau unterzeichnete einen den Tod des Studenten betrej- 
fenden Erlaß und gab nod) eine geforderte Erflärung, die jedod) vom Zenjor 
unterdrüctt worden ift. Andere Strafenunruhen, bei deren auch ernfiliche 
Ausichreitungen vorfamen, wurden aus Vetersburg, Charkow, Roftoro und * 
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Packet 
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38.00 


star: 
Bargains! 


Kinderkleider. 
Dunkle Herbit- 
Schulfleider für 
—55 in. fanch 

ſchungen und 
faide; völlia 
ted Sfirt und 
ern beſetzt; regul. 

31.50 Werte; 
Gröfen 6 bis 14 


Aare: 
Dienstag, I 95: 
"Siweaters fi für 
Männer. 
Wollene Siweater 
Coat8 für Män- 
ner, dunfelgrau, 
mit einem Noll 
fragen; Größ. von. | 
34 bis 46; reaul. 
51.75 Wert, 


— — 


tag . 


linterzeng. 
Reguläre 50e ge⸗ 
fließte Union 
Zuits für Damen, 
hoher BDals ımd 
lange Aermel; 
can weihes 
Unterzeug; Grö« 
fen 34 bis 38; 
ein fehr ipezieller 


Bargain, 
Dienstag, 39. 
Slippers, 
Comfort Slip⸗ 
perd, aus cchtem 
Hirſchleder ge⸗ 
macht und mit 
Lammwolle ge— 
füttert; alle Grö— 
fen von 9 bis 6; 
wert 50 das 


Paar, am 
Dienstag 29. 

Handtuchzeug. Taihentücher. 
Gebleichtes Union | 


| Rtenuläre 5c weiße 
Hand tudhzeug, | beitidte und mit 
vegul. 10c Sorte, | Spitenfante ver- 
17 Zoll breit, niit | ſehene weiße 
rotem od. blattem | Taichentücher für 
Border; vollitän= | Damen; etwa& 
dige Stüde, die | fehlerhaft, Dienss 
Dard am q3 


ı tag, das 1: 
Dienstag... I2C | Stüd .... 12cC 


Feine Pianos werden während unieres 
Serbit-Berkaufs in den nächiten zehn 
Tagen verfauft, aufwärts von 8175. 
Bedinaungaen: 81.00 die Mode und 
aufwärts. Zpredt vor und beitchtigt 
dielelben. 


Offen D Montag, Donnerstag und 
Samötan Abends. 


Muslin 
Gebleihtes Muss | 
lin, 36 ‚Zoll breit, 
ihöne alatte 
Dual. für Näh- 
arbeiten; alles 
vollitänd. Stücke 
und verfefte Wao- | 
ten; wert 10c die 
Yard, am 
Dienstag . 


Tiſch⸗Oeltuch. 
Weißes oder blau 
| und weik farrir- 

tes Tiſch⸗Oeltuch, 
| dies iſt die regu— 
| läre 20e Sorte, 
| am Dienstag die 
Nard für 


5c| 10 


Grocern- Berfauf | 


Kitchen Klenzer, | 
drei Büch⸗ | 
jen Fir. .10e | 
Spift’s Pride) 
Wafthpulver, drei 


für 10. ® 


Elbow Makkar — | 
Pfund | 
für | 
I 
1 


B ercales. 
36zöllige Indigo 
blaue Kleider⸗Per⸗ 
cales, fancy figu⸗ 
rirte und de—⸗ 
ſtreifte Muiſer: 
ebenfalle Polfa 
Dot-Mufter; 
die regul. 
Sorten 
tag, 


Dien 8: 


E23 
Argo Stärke, die, Mard, 
1 


5 Bund ‚16. 2 


Groher Vertauf von Küchenaeichirr. 
Rerfauf von 
Gol dfiſchen, 
zwei Gold— 
ſiſche, neb ſt 
Aduarium 
und Moog; 
wert 30c für 


15c 


Grau emaillirte Dedel für Kochtüpfe, 
8» bis 13;Öllige Dedel, wert 5:06 5 
bis 15c, für c 


2C 


Kohlenſchaufeln, 

Sorte, für 

Grau emaillirte ovale Fuß⸗ oder 
Geſchirrſchüſſeln, 530e Wert, für 


Wert, für 

Weiße Tampico-Scheuerbürſten, 
die löc Sorte, für 

Shelf-Bapier Edging, 
Muiter, Sc Wert, für 


Deutiche irdene br aune 
töpfe, 1öc Wert, für.. 


29. 


Wäiceleinen, 
aute Hanf = Yeis 
nen, 50 Fuß 


Koch⸗ 4 0 . 


un name mn nn mn. 


Die engliihe Bühne, 


2a Salle — „The Girl of 
morrom“ steht. bier auf dem 
plan, ein ziwerattiaes Singibiel von 
Sofeph Noel mit Musik von E. 
Howard und H. P. Stothart. Die 
Handlung ſpielt in Kentucky und be— 
ſchäftigt ſich mit der Prohibitions— 
frage, 
muſikaliſchen Teile, 
ſ. w. Matinees finden Dienſtags, 
Donnerſtags und Samſtags ſtatt. 

Cort. — „Inſide the 
wird hier weiter gegeben, 
tag findet Matinee ſtatt. 

Garrick. — „The Paſſing Show 
of 1915“ geht hier weiter, Matinee 
Mittwochs, Donnerſtags und Sams— 
tags. 

Princeß. 
gen von „Juſt Boys 
dieſer Woche, 

Cohans Grand—,\t Bans 
to Advertije“ zieht nacı wie vor volle 
Häuſer. 

Illinois. Auch 
Your Step“ bewährt noch unvermin 
derte Zugkraft. 

Kolumbia—Reter Clarfs 
„Roien Roicen Girls“ führen bier die 
Burlesfe „Ihe Redemption Club“ | 
auf, 

Erown — 
bier die Attraktion. 


— — 
— l 
— —3 


Spiel— 


* 
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Lines“ 
Diens 


am 


ie Aufführun— 
ſchließen mit 


Di 
ı 


— 
— 
— 
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„Help Wanted“ iit 


äelet Die „Bonntagpoft« 


ten, 


'delucht werden fonnten oder mo 


schwer gelitten hatte; 


ſchmal gewordenes Geſicht zeigte Icharfe 


nung geſteigert. 


die Hauptſache aber ſind die 
Soli, Chöre u.) 


„Watch 


Im Waflerwintel. | 


Ein Dicken Dun di bon B. Medlich. 


(15. Yortfegung.) 

Er Hatte fie abftäuben wollen und | 
‚ein bikdfen darin geblättert — und ba! 
war herausgeflattert, jenes ver⸗ 
hängnißvolle Zettelchen. Sein Zorn 


über den Gauner, den Mochan, war am, 


grimmig geweſen. Und doch machte er 
15 nun heimlich zum Mitfhuldigen. 

© oft er auch das Blatt in der Hand 
—— hatte, um es Frau Gottſchlich 
zu bringen, immer wieder hatte er es 
in das Verſtck zurückgelegt. 
Ifonnie fich nicht ſelbſt vernichten. 


Abendpoit, PR —— den 11. Ottober wis. 


m m m m 


Gr bfieb jr brobend vor T ihr ftehen. | 
„Bas foll das Geihmwäg?“ 
Sie befann fi ein biphen, dann 


"änderte fid) plöglich- ihr Meier. 


Mochan, 


Nein, er 
Er! 


wußte, wenn irgend etwas ibur Anne | 


no in die Arme führen konnte, jo 
war es ihre aänzliche Qerarınung, bie 
Liebe zur Mutter, die unter den ol- 
| gen biefer Perarmung wie ein Schat: 
len zuſammenſchwand. Er hatte zu 
Fr. au Gottichlich gelagt, er milcde mie- 


„Es gibt ‘eben zu ſchlechte Men- 
\ichen,“ jagte fie wie im mitleibiger 
| Teilnahme. 

„Ih fage, was foll das Ge-' 
Ihwäg?“ fchrie er. 

Sie fah ihn mit funtelnden Augen! 

68 pridelte fie, daß fie jagen! 
mußte, was zu fogen doch wenig Hug | 
war. 

„Na, ba gibt ed doch melde, Herr 
die fagen, ivenn man die 
eigene Schweiter von Haus und Hof 
bringt, das wär’ nicht hübſch, das 
wär’ doch wie jo ’n richtiger Judas. 
Und mer meeh, jagen melde, wo bie 
Quitiung nod fteden tät. Na ja, es 


‚gibt eben ichlechte Menfchen.” 


Sein Gefiht war fahlgelb aemor- 
den. Und mit einem Ausdrud bon jo 


‚furdikarer Wut erhob er jeßt die ge 


|derfommen — und fte hatte veripro: 


chen, für ihn zu werben. Daf; feine 
Handlungsmeif? unmürdig ivar, fühlte 
ıer mohl, Aber — jo fragte er ji 
trotzig — ſind nicht in der Liebe wie 
im Kriege alle Kniffe erlaubt? Er 
begriff ſich ja ſelbſt nicht. Er trug an 
dieſer Leidenſchaft für das kühle und 


herbe Mädchen wie an einer Laſt, die 


* vergeblich abzuſchütteln ſuchte. Er 

kam ſich vor wie ein Narr und konnte 
ſich doch aus eigener Kraft nicht zum 
Weiſen machen. Niemals hatte er, wie 
er meinte, in ſeiner Jugend etwas 
Aehnliches erfahren, troh gelegentlichen 
Schwärmens für irgendein hübſches 
Mädchen. Bei ſeinem kurzen Bräuti 


gamsglück war dann alles ſo hübſch 


korrelt und ohne große Aufregung ver 
laufen. Es hattie alles ſo ſchön gepaßt, 
die Verhältniſſe, das gegenſeitige ge 
miitliche, nicht übertriebene Eichgerne 
mögen. Man hätte es mit der Zeit 
Dabei zu einem behäbig-rundlichen, 
mwoblechaltenem Manne brinaen kön: 
neit. 

Und nun? Geufzend pflegte er bei 
einem Blid in den Spiegel feitzu- 
'ftellen, daß feine hübfchen, eleganten 
Anzüce einen jchlotterigen Eindrud 
zu maden begannen. Gr maaerte 
wahrhaftig ſchon ab. Sein Geſicht 


wurde fahl und betam Runzeln. Nichts 


machte ihm mehr Spaß. Froh war er, 
wenn keine Kunden kamen, die er be— 
dienen mußte und ſeine Gedanken ſiör— 
ten, die ſich alle um einen Punkt dreh— 
nämlich um Anne Goitſchlich. 
Häufig ſchloß er lange vor Tages 
ſchluß den Laden ab und lief unruhig 
im Dorfe hin und her, ſprach in Häu 
ſern vor, die möglicherweiſe von Anne 
doch 


vielleicht von ihr geſprochen wurde. 


Faſt mit Befriedigung ſah er, daß ihre 


Schönheit durch Leid und 


ihr blaß 


Sorge 

und 
und herbe Züge. Die zehrende Anaſt, 
daß noch ein anderer glücklicherer Be 
werber auftauchen könne, wurde da 
dur etwas. verringert, feine Hoff: 
Gewiß, ſie würde 


nicht dauernd ſo töricht ſein, ſeine 


Hand zurückzuweiſen und ihr Glück zu 


verſcherzen. 

Und dann, vielleicht nach Jahr und 
Tag, wenn ſie eingeſehen haͤben würde, 
welch glückliches und behagliches Los 
ihr beſchieden war, — ja, dann würde 
die Abrechnung kommen mit dem 
Gamer, dem Mochan. — 

Xu. Kapitel, 

Irübe und einförmig ivar den Goit 
ſchlichs der * vergangen und 
hatte mit jedem Tage und mit jeder 
Stunde ein weniges mehr von der 
heimlich glimmenden Hoffnung ausge 


Ausſtattung 


die noch 
denn die nehmen! 


ſie 


— 


bei 


löſcht, bis nichts übrig geblieben war 


als eine traurige, ſtille Ergebung. 
Die Mochans hatten dafür geſorgt, 
daß ihnen das trauliche Heim, in dem 
ſie mit allen Faſern wurzelten, ſchon 
faſt zur Fremde wurde, noch ehe ſie 
ausgezogen waren. 

Das geizige, kleine Sorgengeſicht der 
Frau tauchte beſtändig in Hof und 
Garten auf, erntete und heimſte ein, 
was noch zu ernten war und gab ſcharf 
acht, ob nicht irgend etwas in die Küche 
der Gottſchlichs wanderte, was nach 
ihrer Meinung den Mochans gehörte. 

Mochan ſelbſt ließ ſich wenig blicken. 
Aber eines Tages kam er herüber, um 
die Möbel und Sachen zu faufen, die 
Erneftine in ihr Stübhen nicht mit 
nehinen konnte. Faſt in derſelben 
Stunde ließ er alles, auch die erſtan— 


denen Kleidungsſtücke feines verſtorbe⸗ 


nen Schwagers, auf den Bauernhof 
herüberholen, ſodaß nun die faſt leeren 
Zimmer öde und traurig, fremd und 
unheimlich die beiden einſamen Frauen 
anſahen. 

Du haſt nun ein ſchönes 
Geld in Händen, Erneſtine,“ 


Stüd 
fagte er. 
die das nicht gewohnt find, 
denfen denn immer, das kann nicht alle 
werden. Gei man ja recht ſparſam. 
Am beiten ift es, Du fängft aleih an 
mit jchneidern, dann fommite au cuf 
andere Gebanten.” 

Er Half dann jelbit, die Sucher in 
einem geräumigen Schuppen unterzu 
‚bringen, deilen Schlüflel er in bie 
Taſche ſteckte. 

Steif und nachdenklich ging er über 
den Hof. Am offenen Fenſter ſtand 
‚Großmutter Heinemann mit einem 


„Solche, 


Konnte 


frübere 


ballte Fauft gegen die Alte, daß fie 
auftreifchend dabonjtürzte. Der Korb 
auf ihren Rüden mwadelte hin und ber 
und die Pantoffeln flogen von ihren 
Füßen. 

Sie lief gegen Herrn Feſtegang an, 
der umrubig vor Die Yadentür getreten 
war 

„es, was für 'n Menſch! 
mwolit’ mich jawoll dotichlagen!“ 

Ein fcheuer Blick rüdwärts belehrie 
fie, daß von Mochan nichts mehr zu 
ſehen war. Sie wiſchte ſich den 
Schweiß ab und atmete tief auf. 
„Was für 'n Menſch! Was für 'n 
Menſch!“ 

„Was gibt es denn?“ fragte Feſte— 
gang ungeduldig. „Und was ſoll 
denn das da drüben bedeuten mit den 
Möbeln? Sind denn das nicht Fräu 
lein Gottſchlichs Möbel?“ 

Sie betrachtete ihn eingehend. 

„Mal geweſen, Herr Feſtegang. 
wiſſen doch, fürs Geweſene gibt der 
Jude nichts. Die ſollten doch zur 
für das feine Fräulein 

Na, was braucht denn 
'ne Austattung! Wer wird 


Der 


Sie 


Kunſttiſchlern. 


wie von 
in das Haus der 


Er ſtürzte an ihr vorbei 
Sinnen, hinüber 
Gottſchlichs. 
„JGott bewahre! Na ja, wenn ein 
altes Haus brennt, da hilft fein Xö- 
Ichen!“ fchrie fie ihm nad, benn bie 
geſchmeidige Liebenswürdig 
teit hatte jie fich feit Kurzem vollitän 
dig ahgemwöhnt. — 
Frau Gottſchlichs tleine zuſammen 
gejuntene Geftalt rubte in dem alten 
Armieifel ibree Mannes. 
Ungemütlih und tahl, alt “und 
zugig war es im Haufe. Goaar bas 
einzige ncch bewohnte Zimmer fab mit 
den öden Fenftern und ben wenia Mö 
bein froftig genua aus. Des Beritor 
benen alter Schreibtiih, ein Sopba, 
ein paar Schränfe und Stüble war 
les, nodı vorhanden war, denn 
fonnten in der Bodenitube, die 
Bauer Rantich zur Verfügung gefteilt 
battc, nicht mehr unterbrinaen. 
Gr war eines Tuges zu Frau Gott: | 
ſchlich gelommen, um ihr die Siube 
gegen eine geringe Miete anzubieten. 
Meine Frau freut ſich ſchon auf 
Sie,“ hatte er geſagt. 
Etwas mehr Ruhe war über ge 
tommen, ſeit ſie wußte, daß ſie wenig— 
tens im Dorfe bleiben fonnten, und 
bei Leuten, die e& im ihrer jchlichten | 
Weile ohne viele Worte verftanden, | 
ihre Yeilnabme zu zeigen. Sie würbe 
diefen auten Leuten nicht aanz ver 
einiamt fein, auch wenn Anne fie ver! 
lafien inußte, hatte fie voller Dank ge- 
dacht. 
Als Feſtegang jetzt ins 
ſtiirmte, warf ſie einen prüfenden 
Blich auf ihre Tochter, die am Pläit 
breit itand und rubia fortfubr zu bi 
geln. Ihre ganze Haltung war Ab 
webr, Frau Gottihlih ſah mit 
Seufzen. 
„Warum fagten Sie mir nicht, 

die Möbel vertanfen mollten 
rief Feſtegang wie im Groll. „Ich hätte 
teden Preis dafür aezahlt.“ 

„Dir Fieber Gott! Was hätten © 
dern mit den Möbeln 
feufzte Frau Gottihlih. „Sie haben 
ja ſchen jeßt mebr ala zubiel.“ 

„Was ich damit gewollt hätte? Da: 
wiſſen Sie recht aut, was ich damit ae 
wollt hätte. ns ichönite und aröhte 
Zimmer wären ſie gekommen. Sie 
wiſſen wohl, für wen.“ 

Anne ſtellte unſanft da 
nieder und ging hinaus. 

„Beben Sie auf mit der Anne,“ 
aate Frau Gottſchlich freundlich, aber 
eſt. „Gerade herausgeſagt, ſie macht 
ſich aidis aus Ihnen, es ändert ſich 
aran.“ 


„Warum ſoll ſick 
ru 


mas 


fr te 


Zimmer 


es 


daß 


rs au 


—ı 


ie 
»u 


gewollt? 


— 


Pa 


sn 


nichls JS 
denn nichts d 
ändern?!” rief er eiaenfinnia. 
wird ſchon anbers 
erſt meine Frau iſt. 
dann verlangen, daß ſie ſich etwas aus 
mir macht, ſollie ich meinen. Das iſt 
doch dann ihre Pflicht. O nein, da 
machen Sie ſich nur keine Sorge, Frau 
Gottſchlich.“ 

Sie ſah ihn mit großen Augen on, 
ohne gleich zu antworten. Des it 
doch dann ihre rain! mwieberbolte fie 
m Gedanten. Jamwobl, er fonnte dann 
fordern, würde nicht mehr der beichei: 
den abmartende MWerbende ſein. 
fordern, was für Wine eine 


Iten 
„Sie 
werben, wenn fie 

Ich lann's doch 


unerträgliche Qual ſein und bleiben 


Tragkorb voll dürren Reiſigs auf dem 


kräftigen Rücken. Mit einem vertrau⸗ 


lichen Schmunzeln, das faſt ein wenig 


höhniſch ausſah, ſagte ſie: 
Mochan? 
Die hübſchen Möbels ſind wohl für 
das Olgachen? Na, da fein Sie billig 
'zugetommen, bi hi!“ 


„Ra, Herr, 


Is nu alles in Sicherheit? 


habe nechgedacht und ich ſage jetzt, eine 


„Was wißt denn Ihr davon, wie 


billig ich gekauft habe?!“ fuhr er ſie 
an. 


würde. Sie verſtand plötzlich, als ſie 
die ſelbſtbewußte Miene und die vor 
Leidenſchaft funlelnden Augen des 
Mannes ſah, ihr Kind vollftändig und 


dachte: ſie hat ohne viel Beſinnens das 


Richtige getroffen, 


„Herr Feitegana,“ Taate fie, „ih 


Heicat, die dem einen Teile zumiber 


ift, wäre eine Berfünbigung. Ich 
würde es nicht mehr gutheißen kön 


„Nanu man ſachte rief ſie erboſt. nen 


„Was brauchen Sie denn jo, zu: 
freien? Was bab’ ich denn, da 
genug gerebei. Da find 
Leute, die was reden? 


>. 


Er iah fie fpradjlo® an und ging 


fird/obne Gruß hinaus. 
ganz anbene| 


Im Garten jah er Anne, bie bei 


Andlit  entfhlüpfen wollte. Shosweiilerin für bie Ber. Gtoaten | „riebensboten“. 


ı len. 


‚ Kehren von Kiautichan 


Matteilen | 


Aber er wußte ihr den Weg abzufäjneisT 
‚den. Leibenfchaftlich erregt von Zorn, \ 
Liebe und Anagt, fie zu verlieren, er=| 
ariff er ihre Hand. Mber fie befreiicı 
fi) unmwillig. Hhre Gebulb war er: 
ichöpft, zornig rief fie: „Sie follen 
mich in Frieden Iafien!“ 
Ein unbändiger, 
Grimm Tchüttelte ihn, 
‚Sprechen konnte. 


„But!“ bradte er endlich hervor. 
„Das will ih. Und wenn Du in Hun=' 
"ger und Kummer untergehen jollteft, | 
— id werbe Dich in Frieden Iaflen.“ 

Er fand feine aufrechte Holtuna 
und feinen wmippenden Gang inieber, 
ol& er fie jeht verlieh und feinem ein 
ſamen Heim zufchriit, deifen Schmud 
fie hatte fein follen. 

Er riß das Bud aus dem Wand 
Ichränthen und hielt mähreno ber 
Dauer einer Minute die Quittung um 
ihlüffig in der Hand. Eine böfe 
Macht wollte ihn zwingen, fie zu zer: 
reihen oder in den Dfen zu jteden. 

(Fortfegung folat.) 


— —— — 


ſchmerzhafter 
daß er taum 


—1 


Unter dem Totenkopf. 


— — 


Rarerländiihe Erzählung and den Napo 
feoniihen Kriegen. 


Am Donnerstag beainnt in der 
„Abendpoſt“ Otto Elſters ſpannende 
Erzählung, „Unter dem Totenkopf“. 

Der Verfaſſer verſetzt die Leſer in 
die Zeit der Befreiungstriege. Der 
Held der Erzählung iſt der braun— 
ſchweigiſche Offizier Konrad von Rit— 
terholm, der unter ſeinemHerzeg gegen 
den deutſchen Erbfeind in den Kampf 
zieht. Er vermählt ſich mit der Toch— 
ter eines einfachen Pfarrers, der auf 
ſeinem Totenbeite ſeine Kinder durch 
den prieſterlichen Segen vereinigt. 
Dann zieht Konrad wieder in den 
Krieg. Jahre lang bleibt er verſchol— 
Ein gütiges Schidfal jedech er- 
rettet ihn aus allen Gefahren, bis er 
endlich wieder in die Arme feiner lie- 
benden Gattin zurüdtehrt. 

Die Erzählung ift äußerft jpannend 
geichrieben und mwirb bei den Lefern 
jicherlich tiefgehendes nterejje er- 
wecken. | 

-—- 09: 9 —— 


Dentide rauen und Hinder. | 


in die Deutice 


Heimat zurüd. 

Auf der Reife nad, der deuljchen 
Heimai begriffen, jind gefiern zabi 
reiche, Disher in China wohnhaft ae 
weine deutiche Frauen und NKinper, 
denen fich auch ein tampfunfübig ae 
iwordener ehemaliger deutfcher Soldat | 
angeichioflen hai, durch Chicago pa 
gelommen. Ihre Führer ſind fieben |, 
Yerzte dom roten Sreuz, an deren] 
Spike Dr. von Müller jteht. “Die ja-| 
paniiche und die britiiche Regierung | > 
baben ihnen ficheres Geleit nad] 
Deutfchland versprochen. | 

Die Frauen, 75 an der Zahl, find | 
die Gatiinnen, beziehungsmwetie Witt | 
wen der deutfchen Soldaten, ivelche kei! 
der Finnahme Hiautfhaus duch die 
Japaner, gleich zu Anfang des Strie-| 
ges, ihren Tod fanden oder in Ge— 
fangen haft gerieten. Wiele bon ihnen | % 

hatlen feit Ychren der beutjchen | 
Kolonie gewohnt und fühlten jich dort 
völlta heimiich; andere, darunter eine | 
Smwanzigjährige, hatten fich erit fürz-| 
fi dert niedergelafien. Alle Iprachen 
fih übrigens dahin aus, dak fie fich | 
über die ihnen von den Japanern wi— 
erfahrene Behandlung nicht hätten 
beflagen können. 

Der deutfche Soldat, der fich ihnen | 
anfchlch, beißt Ludivig Wittich; ihm | 
find die eben erfroren, fodaf er nur 
noch am Stod zu geben vermcoa. Wie) 
er erzäblt, aebörte er ber Mannſchaft 
eines Zeppelin-⸗Ballons an, der von 
den Ruſſen heruntergeſchoſſen wurde, 
wobei Alle, mit Ausnahme von acht, 
ihren Tod fanden. Dieſe wurden ge— 
fangen genommen und nach Sibirien 
geſchidtt, es gelang ihnen aber von dor 
zu entfliehen, worauf ſie ſich auf den 
Weg nach China machten. Der Marſch 
war aber ein ſo beſchwerlicher, vor 
Allem wegen der furchtbaren 


in 


Kälie, 
daß alle, mit Ausnahme von Wittich, 
unterwegs tot liegen blieben. Dieſer 
erreichte ſein Ziel, aber nur um von 
den Japanern, welche inzwiſchen Kiau— 


mehr 
ihm, 
die 
anzu— 


men zu werden. Da er nicht 
tompffähig iſt, geſtätteten jene 
ſich den Frauen und Kindern 
Zehl der letzteren beträgt 35 
ſchließen. 

Die Reiſegeſellſchaft 
Abend gegen 9 Uhr mit 
Illinoisbahn in Chicago ein 
zegen 11 Ubr init ver GEriebahn 
Fahrt fort. 


—--...-— — 


traf 
de 


a sitory 

geſtern 
—8 4 3 

r Eaſtern 


und fehte 
ihte 


Im Bureau. — 
pal, ich möchte um einen 
bitten, ich würde gern zum Begräb— 
niß meiner Schwiegermutter gehn.“ 
Ich auch.“ 


ö— — — ——— — —— — —— — 


„Meltkriegq 


Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 
wöchentlichen Lieſerungen zu 
— S Conts — 
halbjährlich. 51.30 
jährlich 32.60 
Der Reinertran ungeidhimälert zum 
Beiten ber Kinder im Felde 

jtehender Männer, | 


+ » * 


* ». * - . 


Auflage in Deutihland 
über 1,000,000 wönhcenitih! 


— — — 


Zu beziehen durch: 


Hilfsverein Deutscher Frauen 


45 Broadway, New York, N, Y, 
Frau Carl L. Schurz, 


Geſängen, 


Mohrs: 


von der hieſigen 
geſprochenes Gebet folgke, 


„Herr Prinzi⸗ | 
Tag Urlaub! 


‚jet, das Epanvelium rein, 


| Wredbiaerfeminar 


Gemeinden, 


Weihevolle Feier. 


— — 


gehen das Synodejunbiläum. 


—— 


Zaunfendröpfige Menge, 


Muiit, Gelang, 


‚Dentice evangeliiche Gemeinden be 


Schriftworte und Reden. 


aus berufenem Munde erbauen und | 
erheben die Anmweienden in der Or: | 


cheſterhalle. 


Die 7djährige 
chen evangelifhen Synode von Nord- 
amerita wurde geitern Nachmittag in 
der Orcheiterhalle von den EChicagoer 
Gemeinden der Shynode auf mweihevolle 
Art begangen. So viele Mitglieder, 
wie Bühne, Saal und Gallerien zu 
faffen vermochten, tchate der Tyeier 
bei und erbauten fi an 
an Worten ber 
Schrift und der Rebner, welche 


ubelfeier der deut- | 


geiſtlichen 
heiligen 
der | 


Redeuiung ded3 TagesWorte verliehen, | 


und legten auf’3 Neue das 
ihe Glaubensbelenntnig ab. Eine 
weihevolle Fellftimmung lag über ver 
großen Verfammlung deutfcher Män 
ner, rauen und junger Leute; freu: 
dig waren alle gefommen, erquidt und 
erhoben verließen fie das Haus, als 
die ſchöne und denkwürdige Feier vor— 
über war 

Als die Türen geöffnet 
warteten auf der Bühne 
Mitglieder der vereinigten 
chöre, ihr Chormeiſter 
Schwickerath, das Chicagoer 


ſchon 


Sym—⸗ 


ebangeli⸗ 


wurden, 
die 
Kirchen-⸗ 
Jofef Arthur | f 


FREI! FREI! FREI! 


wührend 


Alle Runden, die jeht während 
unng-Berfanfs bei ums für $25.0 
Möbel einkaufen, befommen eine el 
nitur Kochgeſchirr abſolut frei! A 
aus einer Kaffeemaſchine, Bratpfan 
ſel und Deckel. 


Kaufen Sie jztzt un 


unſeres 


—JLE Verkaufs 


unſeres großen Herbſt-Eröff⸗ 
O oder darüber einen Ofen oder 
egante 6 Stück enthaltende Gar— 
us Aluminium gemocht, beſtehend 
ne, 2 Koͤchtöpfen, Pudding-Schüſ— 


d sparen Sie Gald 


Die nachfolgenden außergewöhnlich niedrigen Preiſe beweiſen die 
Tatſache, daß unſere Waaren die billigſten und beſten ſind. 


phonieorcheſter und Organiſt Theodor 4 


Scheerer auf die Gemeinde. In kurzer 


Zeit war jeder Sitz im Hauſe beſetzt, 
und zu den feierlichen und doch leb 
haft-feurigen Klängen des Prieſter— 


marſches ausMendelsſohns „Athalia“ J 


betrat die Geiſtlichkeit der Gemeinden 
unter Führung von Synodalpräfes 
Paſtor John Balter aus St. Louis | 
und des TFeftleiters, Paflor Jakob Pi- 
fter von der biefigen St. Pauldge- 
meinde, die Bühne, um auf den vorbe- 
ren Stublreihen Plab zu nehmen. 
Nach kurzen, mit Gebet abjchlieh- 
enden Begrüßungsworten des Feſt— 
leiters jtimmte die Verfammlung den 
Gefang „Herr, Dein Wort, Die eble 


Gabe” an, worauf der Vizepräfes der & 


Synode, Dr. Daniel Irion aus Elm: 
hurft, AU, der anbächtig laufchenden 
Menae den 46. Pfalm: „Gott ift un 
fere Zuperfiht und Stärke in 
aroken Nöten, die uns betroffen ba 
ben“ vortrug. Hieran ſchloß ſich 
„Breis ſei Dir, Herr“, ge— 
ſungen vom Maſſenchor. 

Es trat nun der feierlichſte und er— 
hebenſte Augenblick der gan⸗en Fe'er 
ein, indem die geſammte Gemeinde 
ſich von den Sihen erhob und unter 
Führung von Paſtor Niedergeſäß aus 
Blue Island das von Martin Luther 
verfaßte evangeliſche Glaubensbe 
kenntniß mit (auter und von innerjter 
Ueberzeugung burchmehter Stimme | 
fprad, von janftem DOrgelfviel beglei 
tet. Unmittelbar daran ſchloß ſich 
das Reſponſorium „hr! jei dem Ba: 
ter und dem Sohne“, worauf Baitor 
N. Queder aus Deerfield, "AL, das 
Wort der Bibel, welches die Synode 
fih zum Motto ermähit hat und das 
im 4. Kapitel des Epheierbriefes, 
1 bis 6, zu finden if, den Hörern in 


die Erinneruna aurüdrief, Ein meihe 


volles, von Baltor ©. N. Lambreht 
St. Peterägemeinde 
und dann 
gab die Gemeinde ihren Dankesgefüh 
len in dem ebunaelifchen SKernl’ede 
„Nun dantet alle Gott” beaeiflerten 
Ausdrud. 

Baitor Balsers Bredigt. 
Beredbte und eindrudäpolle 
über „Die evangelifche Shnecde, 
Anfana, ihr Betenntnik, ihre 
oabe und ihre Unterltüßung“ 
Spnodalpräfes VPaſtor John 
an die Gemeinde. Er erinnerte daran, 
Dak der Name der Draganifation ur: 
jprünalih „Sirchenverein des Me: 
ſtens“ geweſen, jetzt aber „Evangeli— 
ſche Synode von Nordamerika“ jei, 


Worte 
ihren 
Auf 

richtete 


— jchon diefe Namensänderung weiſe Predigt,! 


auf den großen FFortichtitt hin, 
bie vor 75 Jahren am 
fiffippi von einem 


den 
oberen Mi: 
Häuffein armer 


aber glaubensitarfer Männer gegrün 
tichau befegt hatten, aefongen aenom- | 


beie Vereinigung gemacht habe. Diele 


Männer hätten den 23 Nabre zubor , 9 [ vortrug, wurde eine 


von Preußens König verfündeten 
Srundlag, dab der Streit zwischen 
den verichiedenen  protefiantifchen 
Richtungen aufhören und eine allae 
meine ebangeliiche Kirche entiteben 
müffe, nach dem Weiten 
und das ebanaeliihe Glaubenäbe- 
tenntniß zur Grundlage ihrer Beitre- 
dungen gemacht. Die Kraft diefes Be 

fenniniljes jei e& geivejen, welche die 
Synode zu Anertennung md 
tung und aud in Harmonie mit ber 
deutfchen Lanbesticche gebracht habe. 

Eine Ichwere Aufgabe fei die Ver- 
pflanzung gemwejen, denn es aalt, die 
Gefahr zu vermeiden, in flarre For— 
men ohneDenffreiheit zu geraten, und 
da ei denn das lebendige Wort Got- 
te die Rettung geiveien. 

Die Aufgabe der Eynode habe von 
je in der Prebiat aelenen, die Prebigt 
babe die evanaelifche Kirche in diefem 

Land mörlich aemadht; ihre Aufgabe ı 
Har und 
deutlich ben Menihben zu bringen. 
Der Rebner mwie8 fodann auf das 
u Elmburt und, 
feine Wichtiafeit für die Predigt, die 
innere und bie äußere Milfion bin 
und jaate, daß jedes einzelne Kitchen | 
mitglied aebraucht werde zur Erfül- 
lung der Aufgabe, die der Kirche und 
ber Synode aneitedt find. Die lektere | 
jei noch lana nit am End: ihrer 
Riele, aber die Tatfahe, dab jie in 
75 Jahren aus fleinften Anfängen 
fih zu einer Körperfhaft mit 1400 
über 1000 Baitoren, 
‚mebreren hunderttauſend —2* 
ſchülern und einem Ortgan 


mit über 0000 


I 
e 


85 


den 


verpflanzt ner 


Ach— fammlung auf. 


| | dererlang en, 


Energy Kochöfen, mit 6 Dedeln 
und jtarfent doppelten Noit, ga= 


rantirt gute Backöfen, 1A ji 
I) 


18.30 


Stewart Nodöfen — die 
Markt — 


Economy Kochöfen 


beſten 
im 


Meſſingbetten, „it 


3/6, tie Bild, 
itarten endlojen Y 


Bfolten, 14.7 
wert Mi. Eee 


Stahlbetten, wert 6. 8 
— 


12.7 4, 
Sprungfeder, für .2.50 
1.98 


Banmwoll. Top 


North Ave. F 


A. BOTSCHE 


Nordseite Geschäft. 
—— 


123:725:727 North Avenue, 
nahe Halſted Straße. 


Kr, d 
für 


Maͤtraten, 


Auflage entwickelt habe, laſſe ſie ge— 


Nachdem der Chor und als Soliſi 
Herr Walter U. Diederich Mendels 
fohns „O come, let us morihip" ae- 
jungen, hielt PBaitor Theophilus F. 
Bode aus —2 N. Y. die engliſche 
yelcher er den Tert Matthäus 
6, 10 A legte: „Dein Reid 
fomme.“ Der Predigt folgte der 
Maffendor „Xobet den Herrn“ von 

Randegaer. Während Herr Scheerer 
Webers Jubelouvertüre auf der Or— 
tollefie ber 
anſtaltet. 

Gin von Bafior %. Kohimann von 
er hieſigen Friedensgemeinde ge— 
ſprochenes Schlußgebet, allge— 
meine Geſang von „Ach mit Dei— 
Gnade” und der Segensſpruch 
des Feſtleiters bildeten den Schluß 
der erhebenden Feier; unter den Or— 
gel längen des Macſches aus 
beers „Prophet“ löſte ſich die 


d 
der 


ſei 


Meyer: 
Ver: 


— +9 


Sat gelohnt. 


Ginbrecher mit Schmudiahen im Werte 
von 33000 entkommen. 
der Bauholzhändler 
L. J. Hoptins, Winnetta, von einer 
Reiſe zurückkehrte, machte er die be 
trübliche Entdeckung, daß Einbrecher 
während ſeiner Abweſenheit der 
Wohnung einen Beſuch abgeſtattet 
und ſeiner Tochter Ruth gehörigen 
Schmuck im Werte von 33000 geſtoh 
len haben. Beſonders ſchmerzlich 
empfindet Frl. Hopkins den Verluſt 
eines alten Ringes, der ein Famti 
Itenerbitiick it. Könnte fie den wie 
jo würde te den Reit! 
geitoblenen Gutes gern opfern. | 
Seimlihe Gälte, die ihren bren- | 
nenden Durit aeitern auf geiekliche ! 
Weiſe nicht ſtillen fonnten, ſtatteten 
Nachts der don Frau A. Erby im 
Hauſe Nr. 1300 %. Clari Str. be 
triebenen Shanfwirtidbafit einen Be: | 
iuh ab und stablen 4 Flaſchen 


Als 


x 


geſtern 


des 


CASTORIA füsüugingpund Kuda. 
. Dia Sorte, Dia Ihr Immer Gekauft Haht 


Race der Bande fürchtete, 
‚der Polizei den wahren 


Ringold Selbſtfüllöfen, 
dung, durch und durch 
modern, für 

Columbus 
dien, für. 

Home Selbitfüll- 
dien, für 

Stewart Selbitfirll- 
Öfen, Fir 


tvie Abbil- 
15.75 
19.05 
27.30 
32.50 


Selbitfüll- 


— Rugs — 
wert 50, fin 
Axminſter Rugs, 
36. 50 für 


— — 
u, 


2 — — 


„se | 
urniture co. | 


N, Gigentümer. 
Westseite Geschäft 
2346 bis 2350 W, North Ave. 
Gde Weitern Ave, 


Brando, 4 Flaihen Whisfy, eine 


Baltzer troſten Mutes in die Zukunft ſchauen. Kiſte Bier und mehrere Kiſten Zi 


garren. entfamen unbehelltiat 
und haben. jich bisher ihrer VBerhaf 
tung zu entziehen gewußt. 

— 


Niedergeihoiien. 


Sie 


Das Opfer fürchtet augenſcheinlich die 


Rache der „Schwarzen Hand“. 

Der Italiener Joſeph Ascuitta aus 
Kenoſha befand ſich geſtern Abend 
auf dem Wege zum Union Bahnhof, 
als er an Jackſon Blod. und Canal 
Str. zuſammenbrach. Er wurde von 
der Polizei nach dem Countyhoſpita! 
überführt, wo die Aerzte feſtſtellten, 
daß er durch zwei Schüſſe im Rücken 
verwundet worden war. Der Polizei 
berichtete er, daß er niedergeſchoſſen 
wurde, als er an einer Gaſſe vorüber 
ging, doch behaupteten Zeugen, die 
Ascuitta zuſammenbrechen ſahen, 


keine Schüſſe gehört zu haben. Allem 


Anſcheine nach wurde er auf derWeſ— 


ſeite von Mitgliedern der „Schwarzen 
| Hand“ 


H niedergeſchoſſen und wollte 
ſich zum Bahnhof ſchleppen, da er die 
wenn .er 


re pi Sachverhalt 
mitteilte, 
——3+. ——— 


Gelet die „Bonntagpof« 


- Grenze n der Mufopferung. - 
Dante Xeonardo Zuccoli aus Neapel 
bat feinen Muſterungsbefehl er- 
halten. Das Vaterland will, daß er 


mit jauberen Fühen antritt. Er gebt 
‚aljo zum Hafen hinunter und tppt 


die Pedale in den bimmen Golf. Die 
‚ganze Nadhbarichait gebt mit und 
'ihaut dem Selden beivundernd zu. 
„Dante Leonardo”, ſagt ſchließlich 
der alte Orlando Chiaveluzzi, „nun 
waſch' dir auch gleich die Ohren 
mit!“ — „Die Ohren? erwidert 
Dante entrüſtet, „von Ohren ſteht 
nichts drin in dem verfluchten 


Pavier!“ 
— — — — 


Tügide 


77 27777 


mu 
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"Fe gunge Familie 


Dtto Hardefopf, dran und zwei Slin- 
der eritidt. 


Zragiihes Berhängnik 


Die Gnsflammen hatten ungchenre Hitse 
veruriaht und den Saneritoff auige- 
sehrt. — Am 20. Mai war die Fa- 
milie an Btomainveraiitung erfranft. 


Der 34 Jahre alte Fleifhiwaaren- 
händler Oito Hardekopf, 


beiden vier und acht Jahre alten Töch— 


ter, die den Angaben der Nachbarn 


und der Polizei gemäß Jennie und 
Margaret, oder, wie der Familienarzt 
Dr. J. L. Eiſendrath, Nr. 1832 Ham— 


mond Straße, behauptet, Florence und 


Julia hießen, ſind heute Morgen gegen 
halb 9 Uhr in der über dem Laden des 
Familienoberhauptes, Nr. 1954 Sedg— 
wick Straße, gelegenen Wohnung er— 
ſtickt aufgefunden worden. 


Der Ladengehilfe hatte, als er ſich 


um 8 Uhr Morgens zur Arbeit ein— 


fand und den Laden noch geſchloſſen 
fand, den Meiſter wecken wollen, und 
als ihm auf wiederholtes Klopfen nicht 
geöfſnet wurde, den vorerwähnten Fa—⸗ 


milienarzt benachrichtigt. 

Dre Eiſendraht war bald zur 
Sielle, ſtieg von einer an die Vorder 
wand des Hauſes angelegten Leiter 


aus durchs Fenſter in die Wohnung 


und fand im Speiſezimmer die Lei 
chen. Die Frau und die Kinder 


ruhten entkleidet auf dem Divan, der 
Gatte und Vater angekleidet in der 
Nähe des Fernſprechers, den er an—⸗ 


ſcheinend vergeblich zu erreichen ver— 
ſucht hatte, auf den Dielen. 
Sasöfen, einer 
der andere in der Küche, 
und itrömten eine fo itarfe Site aus, 
dab zwer Kerzen, die in einen Neud- 
ter auf dem Tiih itanden, geichmol 
zen waren. 

Der Tod der Familie war anſchei 


nend ſchon vor drei Stunden einge— 


treten und nach Anſicht des Arztes 


durch Mangel an Sauerſtoff, den die 


Gasflammen aufgezehrt hatten, ver— 
urſacht worden. 

Bemerkenswert iſt, daß am 
Mai dieſes Jahres die ganze Familie 
nach dem Genuß von Tomatenſuppe, 
die in Blechbüchſen konſervert gekauft 
worden war, an Ptomainvergiftung 
ertrankte. Im Deutſchen Hoſpital, wo 
die Kranken damals Aufnahme fanden, 
genafen jie unter forgfamer “Pflege 
und konnten jchon nadı wenigen Ta= 
gen wieder entlafjen werden. 


20. 


\ opf,  jeine 28° 
Jahre alte Gattın Minna und jeine | 


Zmei | 
im Speilezimmer, | 
brannten | 


N 
X 


Deutfgamerifantfd. Prehverband 
Beenbinte neitern in Dubnaue feinen 
jährlihen Konvent. 
(Eigenberiht ter „Abenbpofl”.)*» 
Dubuque, Koma, 11. Oktober. 
Geftern fam hier der Jahresfon- | 
vent des „Deutjch-Ameritanifchen 
| Preßverbands des Weiten“, in bem| 
|die große Mehrzahl der Herausaeber | 
Iund Redakteure deutfher Zeitungen | 
‚in Illinois, Jowa, Wislonſin und Zeide Daun Se 
| . ; a n ineliihem Gatten ver- 
Zr a ic laſſen und geſchieden. — Traurige 
‚fammenaefcloffen ift, zum Abichluf,. Ben ans der Ghe reider 
Den bervorragendften und mwichtigiten ö 
|Gegenitand der Tagesordnung Bildes | — | 
Iten die großen ITagesfragen, bie heute} Charles Hetheringion bedurfte, 
aud) bas —— Volt hen [aut inzeige in einem biefigen engli- 
‚ meitellen Do eg ji na der | fchen Morgenblatt, $5000 zur Ent: 
—— un eff man 9 ir miclung don Bilmien af Wei Mo; 
j "Inate und verfprach dem, der ihm ba 
‚Tamen und möglichit umfaſſenden Geid gob, 85000 Sahreögehalt, Der 
a —— 
* * 21 Noble Str., gab ihm dad G:lb 
febtere ald da® Mundftüd der öffent: ı ı nie e 
ioen Meinung * —— — —* > — — — 
en ” — 3 ende | weite Hypothet über 88000 auf eines 
Feen au .2 — * ben | mer —— aus, ermittelte, als es 
1 a * * nn in au fpät war, daß Hetherington gar: 
er er — nichts davon verſtand, daß er nicht, 


Annahme: 


* Bug 
Sie werden nicht alle. 


Wie Chas. Hetheringtons gleihende 
Verſprechungen ſich Iohnten. 


Schulrats⸗ und Gasprozeß. 


J 


„Angeſichts der Notwendige eines W. Kimball war, und dak er 
Jufammemvirten® mit dem] u a m 

geren gujamumen —— Npon Goredis Nachbar 

„Deutih-Amerilaniihen Nationalbund | 


beilicht ber „Deutich “meritamiiche | meifter unter benjelben 
Vrekvervand des Weitens”, dab in Zus |gen bie gleihe Summe herausgelockt 
hatte. Goredi klagt jetzt auf Um- 
gleichzeitig mit den jährlichen Staatslon ſoßung ber Hnpothef und  bezichtigt 
alera); ( De *8 riıa ia Siv = . (6 

| ventionen des „Deutſch-Amerikaniſchen Hetherington, Hermann Einermann, 
| Nationalbundes“ abgehalten werden | Louis Bomaſch und 
ſollen, und empfehlen wir allen deut-|den Beſiher ber 
ſchen Preßvbereinen, die nicht zu unſerem Schwindels. 

gleiche Biel in! 


aud 
William Gil: 
Verſprechun— 


| engeren 


Ihmft die Jabresverjammlungen der ein 
zelnen jtaatlichen Deumichen Preßvereine 


Hypothek, des 


Verbande gehören, das 
ihren Staaten anzuſtreben. 
„Gleichzeitig beſchließt der „Deuiſch 


Amerikaniſche Preßverband des Weſtens“ 
— Ban ns |geriht waren beute megrere loiwtıae 
eine Vertretung durch Delegaten auf dem gern * grere lDiwiıg 


Nationalstonvent des „Deutichsamerifa- | PTOzeıNe im Gange. Vor Kicter Qro 
niichen Nationaloundes“ und empfiehlt | bons wehrte ji die Gazge;eluimajt ae: 
on Wersbnorhänho a2 rg ER : “ , ‘ 
zen ——— —————— die Verweiſung der 0 Cent⸗ægas 
die erwähnte National-Konvention 4 nes De a 
gleichfalls durch Delegaten zu_bej.niden. tiage, weldde nam pierjagriger Yeude 
„Ebenio fordern mir ſämmtliche 
deutſch⸗ amerikaniſchen Vertreter der rufen 
Vreiſe +? „1 I» = * 3 Yon E « u . n 
Breile auf, im allen raaten, in denen | Yyıgier Gıbbons wird fidh die Cache 
ınody feine deutſchen Preßvereine exiſti⸗ überle or Richter Mall _ 
ren, ungejäumt jolde zu gründen, um überlegen. Vor Richter Walter iſt 
| auf Dieje Weife eine nationale Organiia- | DAS Nsergahren gegen den Swulrat im 
tion a. — — Preſſe Gange, um dieſen zu zwingen, einem 
anzubahnen, wie wir uns auch mit den Eonnerauaft 25 at sine 
Beſtrebungen des ‚Rationalverbandes | “onveraus[Quß ms — IR: 
deutich-amerifanifcher Nournaliiten und | Unterjugjung iyrer Bücher zu geitatıen, 
Schreifmeller” Jolidarııh erflaren.  |was aus Dem Srunde verweigert ivird, 
„Wir beiennen uns aufs Entichtedenite | weil Gtadt- und Schulrat Behörden 
ı zu den Prinzipien, welche in den früberen a 9) inte 
Nabresverfammlungen Ddiejes Verbandes | DON gleichem Range ſeien, und Richter 
argenommen wurden. Dies begieht ſich Baldwin lojie Deu 
J Stellung⸗ durch den die Abhaltung der landwirt— 
nahme der deutſch-amerikaniſchen Preſſe ſchaftlichen Ausſtellung in Palatine er 
— x n 


Wichtige Versandlungen, 
Vor den SKanzleirichtern im Kreis 


bet, an 


befonders auf die befannte 
in den Aragen der perjönlichen frreibeit.) |! ‘.  . ' 
Angeſichts durch den Weluriez moglicht wurde, auf, da er, wie er 
neichaffenen Zuitände betonen wir nach |einem Vertreter der „Abendpoſt“ er 
wie vor auf das Eniſchiedenſte anſere tlärte— überhaupt nur ungern öffent— 
Syrmpathie mit der gerechten Sache der ſiche Behördeni —VV 
verbündeten ꝰentralmächte Europas. suche Behörden iR Ihren Raßnahmen 
„Wir fordern, dat die abiofıte un- hindere und die Ynftedungsgerahr 
abhängigkeit dietes Yandes, ganz bejons | Durch Die WDiaule und SKtlauenieuce 
größer fei, ald er gedacht Habe. 


der 


ders gegenüber dem ıwmbeilvollen Eins | 
flırs der engliichen Regierung, in ihrem | 


Männergeſellſchaſt. 
W. C. Bacon, | 


der zorporationsanwalt wieder aufge⸗ 
einen Kanzleirichter; 


Einhaltsbeſehl, 


Die Leichen befinden ſich im Be— 
ſtattungsgeſchäft Nr. 2221 Lincoln 
Ave., Dort wird auch der Koroner ſei— 
nes Amtes walten. 


Wir fordern zu dieſem Zwecke die ſofor 
tige Einberufung des Kongreſſes, damit 
Diejer Die Antereflen des amerifaniichen 
| Voltes in motalifcher, wie wirtichaftlicher 
und politiſcher Beziehung wahre und ein 
ſofortiges Ausfuhrverbot für Waffen und 


Tom Dampfroß erfaßt. Munition erlaſſe. 


vollen Umfange wieder hergeitellt werde, | 


Das Sheidungslapitel. 
| Emily von William I. 
ten 1806 gebeiraiet, 

|ftart und ‚iug im Raufch jeine Frau 
mit einer \ndianerfeule üver ten Kopf, 
als fie ihn an 


Jevin; bat: | 
Der Wann trank! 


bie üversälige Miete | 
erinnerte, Auch hai er jie mit der Fauft | 


Auf der Grimm Ave.Kreuzung 


wurde der 33jährige Frank Hanal, Nr. 


2600 Winona Ave., von einem Per— 
ſonenzug der Chicago & Northweſtern— 
bahn über den Haufen gefahren. Der 
Verunglückte, der innerlich ſchwere 


ſchen Hoſpital mit dem Tode. 


Beim Abipringen von einem Perfo: | 


nenzug in \efferton Park fam der 59 


Jahre alte Yans Y. Nelfon, Nr. 5034 | 


Hutdinfon Ave, zu Fall und erlitt 
jchiwere Tuetfchungen und Gchram- 
men. 
in feiner Wohnung in Behandlung. 

Harry Davey, Nr. 2537 Homer 
Straße, trant einen fräftigen Sählud 
Salpeterfäure, die er irrtümlih für 
ein Stärfungsmittel gehalten hatte, 
und lieat jegt schwer erfrantt im 
Countyhoſpital darnieder. 

Der 
neſſy, der aeflern, wi: an anderer 
Stelle berichtet, vom Dace deö Ge: 
bäudes des . incoln Park Jachtklubs 
fiel, ift den bei jener Gelegenheit erlit- 
tenen Derlegungen heute erlegen. 


Frecher Raubüberfal. 


Scdnittwaarenhändler von Banditen ne 
feifeit und völiig ausgeplündert. 
Drei junae Burichen im Alter von 

18—20 Janren betraten heute Mor: 

gen aegen 9 Uhr den Schnittmaaren- 


laden von Edward For, Nr. 2355 W. | 
verlangten | 


Ban Suren Str, und 
Schlipfe zu Sehen. Als der Eigen: 
tümer jih ummwandte, um eine Schad- 
tel hervorzunehmen, ertünte 
„Hände Ho”, und er jtarrte im bie 


Läufe zweier Revolver, die die Burz | 


ichen auf ihn gerichtet hielten. For 


dachte erit, daß es fi um einen dum=| 


men Scherz handle, er wurde jebod 


eines Beſſeren belehrt, als einer der; 


Kerle ihn niederzufchießen drohte, falls 
er jih nicht ruhig verbalte. Trotzdem 
machte Fox aber einen Berfub, um 


Hilfe zu rufen, wurde jedoch von den | 
mit den Sclipien | 


Banditen gepadt, 
an Händen und Füßen gebunden und 
gefnebelt. In aller ®.mütsruhe eig: 
neten jich die Kerle hierauf $105 in 
Baar und zwei Cheds in Höhe von 
$11 an, die for bei fih hatte, au 
nahmen Sie «zn eine Diamantnadel 
im Werte von $65 und feine Uhr nebit 
Kette ab. Der eberfallene wurde erft 
eine halbe Stunde fpäter von einem 
Arbeiter aufgefunden, der aefommen 
mar, um bie Heizungsanlage audzu- 
beifern. 


2 


— — — — — 
Keſſel⸗Erploſion. 
Heliefert bon der „Aitoxiırten Preffe*,) 
Plymoutb, Mafl., 11. Oft. Ein 
Mann murde getötet und 25 verlegt 
infolge einer Keflel-Erplofion in t:: 
Schuh-Fabrik von George DO. Strong 
hier. Die Fabrik fing Feuer, aber die 
klammen waren bald unter Kontrolle 
sebracht, Won den Nachbaritäbten 
wurden 


beten 
.: 


Der BVerunglüdte befindet ſich 


achtjähriae Edward Shauab: | 


der Ruf | 


Merzte zur Hilfeleiftung er- |ibrer Einlieferung 


| - „Wir emwpreblen unieren Deutichsames 2 2 : 
| rifanifchen Mübürgern auf das Herz: geichlagen. Als er ſchließl.ch im Rauſch 
lichſte und Eindringlichſte, auch in Zu⸗ Steine nach ihr warf, lieh fie von ihr: 
men. een 2. mann je Tochter aus erfter Ebe einen Poxizi ien 
das De C u oſerreichich-ungariſche an 15 amt F 47 
Rote Kreuz fortzujegen, wie wir über- | Da en. . Ba Tort und iſt 
taupt jede finanzielle Hilfe des ailen va- Lither nicht wieder auſgetaucht. Frau 
terlandes durch deutſche Männer und Irbin betreibt im Hauſe 2230 In 
‚Frauen hierzulande auf das Wärmſte be- d.ana Avbe. eine Herberge. 


ſürworten. J Sil on Gujl . ti 
„Gleichzeitig verdammen wir aus jiti- | Yıuma von Susan ‚schnfon; hatten 
lihen Gründen jede in Amerila aufge- | DOT zehm „sahren geheira.et und PEN 
nommene Anleihe zur Verlängerung des |.sahre zujammengelebt. Der Schn 
Striegeb. * — des Paares iſt bei der Mutter, welche 
„Wir erwarten endlich auf De-| 5995 Süd Etate € voh a8 
jiimmteite von den deutich-amerifamijchen | — . Be m. 2 Br 
Hejhäfisleuten und Aabrifanten, dan | TOblerchen ber ben Eitern de⸗ Ver⸗ 
ſie alle Beſtrebungen auf das Kräftigſte khlagten in Schweden. Der Mann ar— 
‚fördern, Die Darauf abzielen, die weitver⸗ beitete als Holzjäller im nördlichen 
—— SEHE ren Inereſſen Wiskonſin und ſchrieb feiner Frau, er 

wiſchen den Vereinigten Staaten einer | iirh rächiten Ta ü.tebr: 
reits, jowie Deuticdland und Oeiterrei h- | vurde am nachſten z.age zuruatehren, 
Ungarn andererſeits baldmöglichſt in ih- dam aber nicht und blieb ſeither ver— 
rem vollen Umfange wiederherzuſtellen.“ ſchollen. Die Frau meinte, daß er 
F. F. M. | möglicherweife verung.üft fei, ma3 
= au feine Schmwelter vermutet, aber 
cHdwabiig:Bad. Tamenverein. |Machtorichungen haben fie nicht ange: 

ſtellt. 

Beatrice von Howard J. Peters; 
batten am 8, Januar 1910 in Sout) 
Bend, Ynd., geheiratet. Der Mann war 


Das 


Wenn fich auch zu der geitern Nach: | 
‚mittag und Abend vom Schwäbijd: 
Badifhen Damenverein in Springs 
auths Halle abgehaltenen Teitlichkeit | 
‚nicht allzubiele Herren der „Iroden: 
heit“ wegen eingefungen batten, io 
|waren die Mitaliever bob nahezu 
vollzählig erichienen. E3 fand eine 
ıBerlojung jtatt, bei ber zahlreiche 
ehr begehrenämwerte Preife zur Ber 
teilung famen, und e8 murde aud 
flott aetanzt, jo daß man fi allge 
mein doch recht gut unterhielt. Der 
jest vor 18 Jahren aegründete Verein 
zählt jept 150 Mitglieder und fiebi 
befonders auch in finanzieller Be 
hung auf einer jehr günftigen Grund: 
lage, indem er ein Vermögen bon 
1$5,000 befigt; er zahlt $125 Sterbe- 
geld und $4 pro Woche Krankengeld. 
Die Vorfehrungen zur geitrigen 
Feftlichleit waren bon den Damen 
Margarete Scholz, Präfidentin; 
Marie Schwab, Marie Wirth, Klara 
\Rapfte, Margarete Geier, Katie Koe 
ınia, Marie Leinmweber und Satie 
Hoffmann getroffen tmorden, 


die Frau am 29. Juni biejes Jahres 
in Gejellihaft eines Privaipoiiziiten 
ihm unbemerkt von feinem Geichäfts- 
büro nad einem Hotel an ter Wabaſh 
Avenue folgte, wo er fi alä „E. W. 
‘ones ımd Gattin“ in das Fremden 
bu eingetragen baite. Wls er am 
nächſten Tage beimtam, warf fie ibm 
jeinen Ireuoruch vor, er aeitand, und 
hie trennte fich ven ihm. Frau Beier 
wird ihren Mädchennamen Bopee wie: 
der anneymen und erbält fünf \abre 
lano vom Satten $15 die Woche. 


perdient jährlich $5000 bis $6000, Die 


as 
yiı 
(Fr 


biieb finderlos. 
: von Grace B, NRodmood; 
ol in Philadelphia aekeira 
t und hatten ein Kind, das uber vor 
bier “sahren geitorben ift; furz vorher 
boite jih die Frau bem Trumf erae 
ben; den drei Tagen jeinem 
Tode hatie ſie zwei Quartſlaſchen 
Schnavbs getrunten, und als er ſtard, 
lagz ſie ſchwer belrunken im Bett. Der 
Kläger trennte ſich ſchließlich von ihr, 
ſie ſiedelte nach New VYort über, wo er 
ſie in diſſem Jahre in einem Holel 
antraf, betrunken, wie immer, und ſie 
halten mußte, als ſie in Säuferwa'n 
ſinn verfiel. Der Mann kat ſein 
Möglichſtes getan, um ſie von der un 
glücklichen Leidenſchaft zu heilen. In 
London war ſie in einer Thraterloge 
Frau Lina Korman wurde heute in ſo U“, tab Rodwood fie heraus 
‚ihrer Wohnung, 6403 Wentwortd | Führen laifen mußte, ebenjo in Wrnte 
‚Abe, an Gas erftidt aufgefund:n. | Carlo. Jhre Mutter war dabei. Das 

|95 ein Unfall oder Selbitmord vor: Yaar wohnte am Fuh der 51. Str. 
(Tiegt, fonnte biöher no nit feitgee) GSufie von Stanley Auk; batten 
fiellt werben. ‚1908 gebeiratet. Einmal, im Mai 
m 


nn? 
“Ur 


— + 0 — —— 


Nahım’s fisı zu Derjen, 


| Durd Einatmen von Gas machte 
heute der 21jährige Frank Hids in 
feinem Zimmer im Haufe Nr. 7800 
|Saginam Xpe. feinem Leben ein 
| Ende. Man nimmt an, dab ver: 
Ichmähte Liebe ihn zur Selbitvernid- | 
tung trieb, 


nr 
— 


Wer iſt die Tote? izug an und fagte auf d’e vermunberte 
— ö frage feiner Frau nad dem mch'n? 
| Sn der Nähe von Elifton Part | „in eine nn Er aing und 
dr eins noch unbefannte, etwa 40: | fam nicht mieber, fchliehlich fuchte ihr 
‚Jährige Frau bon einem Zuge der Bur- in Asondale wohnender Stivager fie 
lingtonbahn überfahren und fo jhwer auf und faate, er fei nah Europa. 
verlegt, daß fie, ohne das Bemwußtiein Nach zwei Monaten kam er zuriif, bie 
miedererlangt zu babe . aleich nad ' Frau führte inzwifchen das Fleiſcher— 
im St. Anthony 
Hoſpital ſtarb. 


ſo häufig abends von Hauſe fern, daß! 


11912, 30g der Mann ſeinen guten An⸗ 


— > —8 
— 


NETT a 
: 


PEN AT 

den heimlich mitgenommenen Spargel- 
dern, $1800, hatte er noch $700. Geit-| 
ber war Kuß nachts viel aus und jagte| 
feiner Frau fhlichlid, „ich geben den 
P— um Di.” Er hat jie au bös 
behandelt und einmal aud) fie gejchof- 
fen. Der frau wurden drei Dollar® 


” Pb 
⁊ 


Guiſeppina von Demenico Gatto, 
nach achtzehnjähriger Ehe. Vor elf 
Jahren hat der Mann ſeine Frau und 
ſein Kind verlaſſen, letzteres iſt ſeither 
geſtorben. Er ſoll in Italien ſein. | 

Hriedrih Dittes, 2219 Southport 
Avenue, ven Rofa Dittes; hatten am | 
28. Ditober 1908 geheiratct, uno bi.t| 
Jahre jpäter hatte die Frau den Gat=| 
ten, mit dem ſie ſtets wegen ſeiner drei 
Kinder aus erſter Ehe zankie und die 
ſie auch mißhandelte, verlaſſen, und er! 
bat fie jeityer nicht wieder gejeden. 
Zum Abjchied jagte fie, jie fei när- 
riich geiveien, einen Arbeiter zu heira- 
ten. | 

William von Mattie MeLeod; hat- | 
ten 1907 in Kanfas City geheiratet, | 
wo der Mann einen Aramladen be: | 
treibt. Am 9. Juli 1914 reiite 
Frau nad Chicago und jchrieb ihrem | 


| wöchentlich Nährgeld zuae;prochen. | 


] 
| 
| 


bie, 


gelangten ZUE | wie er behauptet hatte, ber Schwieger- | Manne, daß fie nicht zurüdfommen B—— 
I1obn des reichen Bianojabritanten W. | 


werde, um nicht eines Anderen Che: | 
glüd zu zerftören, MeXeod und fein | 
erwachlener Sohn aus erjter Che, | 
Gecil, welcher bier, 3323 W. Harrifon | 
Str., wohnt, beobachteten die Yrau| 


in Häufern an der Glady3 Ape. und! 


an der, ftenftone Ave. in verfänglicher 


Terner hat Richter Kerſten 


I 


einer Weißen, | 
bon dem Kinefifchen Kaufmann Jas. 
S. Chung, der die Frau, als fie! 


frant im Hofpital lag, am 15. April J 


1912 nad vierjähriger 
Die beiden Kinder des Paares find! 
bei der Mutter; Diefe wohnt 2123| 
Urcher Une. | 


Ehe verlieh. | 


Am 26.Mai 1912 hatten Lefter und J 


Hanna Baradife 


in Williamspotrt, | 
MWis,, aebeiratet, 


und am folgenden | 


'eriten Juli bat Hannah den Gatten, | 


nach Ungabe in feiner Sceidungs: | 
Hage, verlaffen. Irunt und Miß-! 
bandlungen gibt ra in ihrer Klage) 
auf Scheidung gegen Wm. 3. Clarf, 
ben fie 1896 geheiratet und bor flur=' 


Mishandlunaen Emily Bah, die vor! 
zehn Iagen Morgens Uhr! 


— 


um 5 


durch den angeblich auf ihr khnieenden F 


Gatten mit den Fäuften geſchlagen 


und aus dem Haufe gejagt wurde mit! 


ber Drohung, er merbde fie ermorben, | 
falls jie zurüdiehre. So behauptet | 


| fie in ihrer Klage auf Löfung der erft | 
am 20. Juni biefes Jahres aeichloffe: | 


nen Ehe und auf Nährgeld; er wohnt | 


\tieder bei feiner Mutter. 


Geſetzlicher Feiertag. 


Morgen ift der Kolumbustag, ein 
gejehlicher Feiertag. Die Gerichte 
und Countyämter, wie aucd die mei=| 
ften ftäbtifchen Aemter, 
morgen aejchlofjen. 

— — — 


GC...’ der Gemeinheit. 


-— 


Schhämten fidh nicht, den Trauerilor von 
ber Tür zu ftehlen. 


heute J 
eine Anzahl Scheidungen auzaejpro: E 
chen, darunter die der noch ganz jun: | 

gen Elizabeth Chung, 


find baher | 


= ui 


nr in 7 —* 
F 4 y1: > \ . 


Dot 


— 
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Dvppchie Yafl Grüne Trading Stamps 


BARGAIN BASEMENT| | 


Beitellungen 


am Dienitag 


per Poft oder Zelephon werden nicht ausgeführt. 


Bir jerviren reine nahryaite Speiien in unjerem 


neuen Reitaurant. 


Nefter von Waiditoffen, 534c die Yard 


Drei: und Schürzen-Ginghams, in guten wünſchens— 
werten Längen, ivert bis zu 10c; die Nard zu 5%c. 


jiher behaupten, 
möglich jein. Deshalb erjuchen wir 


gerade einhundert in der Bartie, 
frühzeitig. 


Aus Seal Plüfh gemacht, eng am Halje zu befe- 
Ein warmes Kleidungsitüd, 


jtigen. Oniltingfutter. 
wenn die falten Tage einjeßen, 
fiir nur... 


Eoat, 


83 Knabenüberzieher, 


Graue und blaue Chinchilla Ueberzieher für Knaben, 


Alter 2% bis 10 


Jahre. 


Fruchtidalen aus Porzellan, 19c 
Frucht-Borslen aus öiterreichiichem. Porzellan, hübiche 
zem verlaſſen hatte, als Grund an, | B goldene geblümte Entwürfe, prafiiiche Größe, 19e. 


— 


J beſtehend aus Kid und L 
Iein großer Bargain zu 50c das Paar. 


81.00 Babygamajden, 69 


i Feine Link und Link Leggings, alle 


— — — 


Appell an Wähler. 


\Yiberale planen Urabjtimmnng über 
| das Sonntagsgeiek. 


Qls Antwort au Thompion, 


Samötag ftarb Frau John Swafel, | 


Nr. 845 N. Aſhland Ave. Heute mel— 
dete der Wittwer der Wache an der W. 
Chicago Ave., daß pietätloſe Diebe 


fich nicht entblödet hätten, den Trauer=| 


Die mit 
Falles betrauten 
bisher vergeblich 
Spitzbuben hab— 


flor von der Tür zu ſtehlen. 
der Auſarbeitung des 
Detektives haben ſich 
bemüht, der gemeinen 
haft zu werden. 
Karl Wader, Nr. 1918 Berenice 
Ave., Fahrgelverheber der Hochbahn- 
baltejtelle Center Straße, wurde dort 
beute früh von zwei Banniten überfal- 
len. ls die Kerle ihre Schieheilen 
auf ihn in Anichlag brachten und 
„Hände hoch!“ befahlen, ließ er fich 
bon feinem Etuble auf den Fuhboden 
fallen, Inipfte das eleftriiche Licht ab 


und ließ den Eindrecheralarm fpielen. | 


Den Kaubaejellen fiel das Herz in die 
Hojen. Sie juchten in wilder Flut 
ihr Heil und entlamen auch, 


tert zu haben. 

Diefelben Halunfen fielen bald dar- 
auf im der Hochbabnbalieitelle Dat 
Strabe iiber den Frabraelderheber An: 
drem Koreit, Nr. 4212 Datenmwald 
Üve., ber, ichüichterten ibn mit ihren 
Scieheilen ein und beraubten ihn 
um $2, 

—— — — — 


Angeblich banferott. 


zall, T. L. Oalland, A. 
R. Younegren, J. L. Storey und O. 
T. D. Berg Fellten heute im Bundes 

richt den Antrag, daß gegen Wm. J. 


1X 
Kennedo, S XL, 


MO Mist 


shırn 
kuril 


<. 


nnd 
Liu: 


Sycan Ban 
erottverfahten eingeleitet werde. Wie 
ſie behaupten, ſchuldet er ihnen gegen 
$10,000. In der Alageſchrift heiht 
es, daß er am 12. Juni einen großen 
Teil ſeines Eigentums auf ſeine Frau 
übertrug. 
SEE EEE 


6s fam anders, 


rs 
Vin, 


rs 


veriuchte der 29jährice Frank Yariim, ! 
Nr. DEN. WKeftern Ape., feinem Yo 
ben dere Einatmen von Gas ein (nde) 
zu maden. Glüdlicherweiie wurde eri 
nod; ichend aufgefunden und nach dem | 
Gcunishofpital gebracht, wo es ben 
YUerzten gelang, ihn wieder außer Ge=| 
fahr zu bringen. Nun aber nahm ihn 
die Polizei beim Widel und lochte ihn! 
ein. 

— —— — — 


CASTOBRIA 


für Säuglinge und Kinder 


Die Sorte, Die: Ihr Immer Gekauft Haht 


gefhäft des Gatten und verföhnte fic) yegemenzift von | 
mit ihm, da er Beileruna aelobte.. Bor a” I aka | 


ohne 
allerding® irgend welche Beute eraat= | 


| Soll zufammen mit der von den Brobi- 
'  pitioniiten neplanten Abitimmung über 
vönige Sirliehung der Wirticharten im 
Frühjahr ftattiinden. 


I 

| i 
| 

| Eine Urabftimmung über Die stage, 
ob das Vonntagsgejeg MWibercujen 
werden joll, pianen einpußreige zu: 
|rer der liberalen Elemente ver Gtadt 
Chicago als wirfungsvohjte Antwort 
auf die erfügung Wayor Thomp— 
\ong, die Wirtfjyaften an Sonntagen 
zu ſchließen. Die Urabftimmung fol 
aleichgeitig mit der vn den Prodibi- 
tioniften geplanten Urabjtimmung 
iider die Fr:age, ob Chicagos Wirt- 
ichaften überhaupt abgeichafjt werden 


nächiten Frübjahrsw.uhl. Die Tat 
jache, daß die Jrohiditioniften den ent- 


ren beabfichtiaen, 
| Elementen eine aute Gelegenheit, die 


| Sonntagsfrage der atoßen Maffe der 


Bevölkerung, zur Nbjtimmwmng borzu- 
legen. 
Kampaane zu führen, um die Abfich 
ten der Prohibitioniften zu vereiteln, 
‚und gebenten diele Kampagne 
\einer Mbitimmung über pie Sonntag? 
frage zu verbinden, die Wayor Thomp- 
'jon zeigen joll, daß er fehr ftarf auf 


dem Holziveq war, ala er die Schlie= | 


kung der Wirtichaften an Sonntagen 
onordnete, und ihm zu Gemüte führen 


jo, daß er damit dei weitem nicht den, 
'Münfchen der Mehrzahl der Wähler: | 


ihhaft folate, fondern nur denen einer 
fleinen Zahl von gewerbämähigen 
Wühlern. 


Keine Abhilfe möglich. 


Die Anſicht, daß ſich nichts gegen 
Durchführung des Sonntagsge- 


die 
ſehes tun läßt, gewinnt in libera.en 
KMreiſen immer mehr an Boden. 


= = ! Gleichzeitig aber macht fich Starter und 
in einem Anfall von Schivermui |...” g 1t Ti f 


ftärier der Wunfch geltend, darauf zu 
ſehen, 
führt wird, und daß die Wirifiga t.n 
an Sonntagen mwirkih ce,ch.oj,en 
werben. Berireter der I.öeral:n Ele- 


mente erklärten heute, baß fie nicht ge=| 
jtatten würden, daß die Polizei Wirs| 
anı 
Sonntagen offen halten, die Augen zu: 
brüdt, und daß fie darauf fehen mwür- 
|ben, daß politifcher,Pull“ fe.nem Wirt 
irgendwelche Bevorzugung gegenüber 


ten gegenüber, die ihre Loktale 


ſeinen minder glücklichen Berufsgenoſ— 
ſen ſichert. Großen Unwillen bat in 
Wirtskreiſen 
rationsanwalts erregt, das Reſtaurants 
geſtattet, iheen Gäſten an Samstagen 
vor Mitternacht alle möglicken Ge— 
tränte zum Genuß nad Mitternast 
zu verfaufen. Sie erklären, daß bieje 
Begünftigung der Reftaurants eine B:- 
borauaung bes Beliber biefer Lokale 


ne . * 
88.50 Plüſchmäntel, 
Für Mädchen von 6 bis 14 
Der größte Bargain der Saiſon. 
wegen der Knavppheit 
wird eine ähnliche Offerte diefe Satfon nicht wieder 


teil aus diefem bemerkenswerten Berfau, zu zieben; Azöl 


83.50 Knabenanzüge, $2.69 
Zwei Paar weit zugeſchnittene Knicker-Hoſen, Norfolk 


Damenhandichuhe, 50c das Panr 
Das Neiervelaner einer wohlbekannten 


Lambitin, in jchwarz und farbian — 


ken 1, 2 und 3 Jahre; jchivere Qualität. 


Breife find Die niedrigiten. 


$1.45 Stranfenfeder-Bänder, 78e 
Große Straußen Bands, mit zivei Tips, ein vollitäns 
diger HDutbelaß, aus prima Straufenfedern, in jchmerz, 
weiß, roja, Matze, Old Noie und Emerald, $1.45 wert, 
zu 7Sc. Balement 


59.00 elta 


75c wollene Babygamaſchen 


Feine wollene Leggings f. 
Babies, nur in weiß, mit 
oder ohne Füße. 

Baſemeni. 


Baſement. 


Jahren. 
Wir können dies 
an Plüſch 
Kleiderſtoffe 
farbiges u. ſchwar 
Broad 


IN a 


jede Dame, Bor: 
3. 
amertfanti "es 
cloih, B9e die Mard. Alle die 
neueiten Farben, fie auch 
ſchwarz ſind hier vorhandeıt. 
Bajement. 


deshalb kommt 
Baſement. 


Reſter von Kleiderſtoffen 
Skirt, Waiſt und Dreß Längen, in allen Farben und 
Geweben, ebenſo in ſchwarz, zu 19c, 39e, 49e die Yard; 
regulär von 39c bis zu 98c die Nard verkauft. : i 
Bafemen 


55 
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Baſement 
— 2be für 7õc Bluſen 
Fanch geblümter Dimity und Madras, Quaker und 
Two⸗in⸗one-Kragen, in allen Größen. Da aber die 
Quantität eine beſchränkie iſt, erhält jeder Käufer nur drei 
Stück, 26c. Baſement. 


83.00 Männer- und Knaben-Sweaters, $1.59 


Extra ſchwere wollene Sweater Coats, alle Facons 
und Farben, mit oder ohne Kragen. Baſement. 


$1.98 


Bafement. 


Bajement, 


Grepe Korjetihüser, 29e 
Aermel mit feiner Stiderei bejeßt, Band-Durhzug; 
in aller Größen. Bajement. 


Fabrifanten, 


VBajement., 
— — 10c Sinnſprüche, zu de 

Sübſche Paſſepartout Binding, Größe 8 bei 10, bei 
Hand verziert, in geblümten Entwürfen, überall zu 19c 
verfauft, zu öc. Bajement. 


marineblau; Grö- 
Bafement. 


a un 1 ⸗ Kan m Pr 


zu Ungunjten der Wirte bedeute und 
gleichzeitig erf.nnen lafje, dag Mayor 
Shompfon und die Rathausfattion 
knieſchwach geworden ſei. 


ſchlief 


am Samſtag gegen Mitternacht mit 
einem ſchweren Rauſch heimkam. Er 
den ganzen Sonntag über, 
nur von Zeit zu Zeit aufitehend, unt 


| widerrufen, 


ſcllen, ſtattfinden, das heißt alſo in der 


ſcheidenden Schlag gegen Wirtſchaften 
in der nächſten Frühiahrswähl zu füh⸗ 
gibt den liberalen 


Sie ſehen ſich gezwungen, eine 


mit 


daß das Geſetz ſtrikt durchge- 


das Gutachten desKorpo—⸗ 


Der Wirtöverein hat auf Mittwchh, einen Schluf aus einer Schnaps- 
Nachmittag eine Sihung: feiner Mit-Tlajche zu nehmen, die er mit heim— 
glseder einberufen, um Etellung zu|gebradt hatte. Heute Morgen wurde 
nehmen, doc) erklärten ein;lußreiche | jeine Gattin duch das Winjeln ihres 
Diitglieder des Verbands, day j.ch je) Hundes aufmerfjan gemacht und. 
denjalls nicht viel gegen die Verfügung |nahın jturfen Gasgeruh wahr, der 
| Dtayor Thompfens tun lajfe. Die Ber) aus dem Schlafzimmer ihres Gatten 
Ifiimmung der jtäbtijchen Orbinanz, drang. Da die Tür verfchloffen war, 
|iwelche dem Mayor das Rei,t gibt, dielmußte fie erbrocden werden, und 
| Lizenz eines Wirtes nach Belieben zu! White wurde erjtictt auf feinem Bette 

madt die Wirte nahezu Liegend aufgefunden. Ein Brenner 
der Gasleitung war boll angedreht, 
Stimmen gegen Kundgebung. und die Bolizei nimmt an, daß er in 
Segen den Plan gewiffer Elemente; einem Anfall bon moraliihem Kater 
in dein Verbündeten Vereinen für ört- | Jeinem Leben ein Ende gemadt hatte. 
liche Selbftregierung, eine öffentliche] — ——— 
Kundgebung gegen die Verfügung des JIm Schlafzimmer überfallen. 
IP 07 ach? ’ FE 
| Rapors zu beranftalten, — NE Frau Flora Lyond hat aufrenendes 
einfiußreihe Stimmen geitend. € Söenienen zu Selakainl 


— ——— Nach Angaben, die ſie geſtern der 
(4 g u wurde. Frau Flora 


= : ı Bolizer macyte, 
Zwech hat. Lyons, welche über der Wirtſchaſt ih⸗ 


hilflos. 


Einer der — — 
dieſer Richtung iſt, den Mayor bei ſci-⸗ > 
ner Rückkehr aus San Franzisko a a. d Lyons, Nr. 
Bahnhof zu empfangen wid ihm zu)” . galjted Str., wohnt, in ih- 

rer Behaujung am Samftag kurz bor 
Mitternadht von einem Banditen, ber 
ih eingefchlichen Hatte, überfallen, 


"Gemüt zu führen, mas da3 liberale] 
Element von ihm und feinem Wort=| 


⸗ dentt. Frau Lyons hatte ſich gerade in ihr 
Warten auf Thompſons Rückkehr. Schlafzimmer begeben, al ein 
DOberbaufommiffär Mocrhoufe, der! paumlanger Kerl aus dem Kleider— 

den Mayor während feiner Abivejenz| fprant trat, fie zu Boden warf und 

heit vertritt, ohne allerding3 bazu be=|;;, würgen begann. Cr verlangte 
jtechligt zu fein, und Polizeichef Healey zu wiffen, wo fie ihre Schmuckſachen 
ertlärten heute, eine Entſcheidung be⸗ und ihr Geld verſtect habe, und miß— 
üglich der Wirte, welche geſtern das handelte Frau Lyons, als ſie ſich wei⸗ 

Sonntagsgeſetz übertreten haben, werde gerte, dies zu verraten, derart, daß ſie 

nicht vor der Rücktehr des Mayors ge⸗ die Beſinnung verlor. Als bie Frau 

troffen werden. Der Mahor ſelbſt das Bewußtfein wiedererlangte, war 
müſſe entſcheiden, ob die Schanklizen⸗ der Bandit verſchwunden. Sie 
ſen dieſer Wirte widerrufen werden ſchleppie ſich die Treppe hinunter in 
ſollen oder nicht. die Wirtſchaft, wo ihr Gatte noch be— 
Die „ſegensreichen“ Folgen. ſchäftigt war, und ſetzte dieſen in 

Dos Ergebniß des erſten „trocke- Kenntniß. Nachforſchungen ergaben, 
nen“ Sonntags in Chicago war, daß aß der Räuber ohne Beute gemacht 
heute Morgen zivei Werjonen als,3U haben geflohen war. Frau Lhon& 
beute Morgen zwei Perfonen, die dem mußte fi in ärztlihe Behandlung 

Alkohol zu Piel zugeiprochen hat= begeben. — 

als Leichen aufgefunden ivurden. m ber Wirtfchaft von Fred Rate 

John D. Lacey, Nr. 1502 W. Fulton —* on Harrifon Str. und Citele 

Str., hatte ih Samstag !Ibend einen | Yoe., Foreſt Park, vo es den ganzen 

tüchtigen Vorrat an Schnaps und Zag über hoch hergegangen imat, 

Bier mit heimgebradht, dem er den| fiellten fich kurz bor 1 lihr heute früh 

ganzen Sonntag über wacker u. |Awei Banbiten ein, bie ben Wirt, ben 

ipradh. Gegen 10 Uhr Abends war 
aber der Vorrat erihöpft, und Xacey 
erjcehnte mit Ungeduld die Mitter: | 
nachtsſtunde herbei, um friihes Nah 
für ſeine trockene Kehle zu bekom— 
20 94 13 19 & pr 
am war ch IE uhr, als er pie Mirtfchaft "don 2. Willarb in: 

td) auch Ichon auf den Weg nad) dei si verübt über $ d i 

nächſten Wirtichaft machte. Se —— en, UNE — 

Morgen jaben jeine Angehörigen Stelle berichtet wird. 

aber, dab er jein Bett nicht berührt) Wer fein Grundeigentum yon: 

hatte. Erit als einer feiner Koft- ig 6: ; ; 2 E 

gänger ih 2 ee will, —* —* ——— 

— — Zıref dur eine Kleine Anzeige im‘ 


Qarp 

Zacey, von 10! b 

ierflaſ endpoſt. 
leeren Bierflaſchen und einer leeren der Abendpoſ 


Schnapsflaſche umgeben, vor dem * Während des Dienſtes erkranlie 
Hauſe tot auf der Erde liegend auf⸗ geſtern der Polizeiſergeant Neil Me⸗ 
gefunden. Ein Arzt ſtellte feſt, daß Lean, Nr. 1954 W. Jackſon Blod, 
das übermäßige Trinken eine Alfo- yon der Wache an der: Ramfon Str. : 
bolvergifitung herbeigeführt und das und wollte ſich nach Haufe begeben. 
‚Ser; in Mitleidenihaft gezogen Nor dem Haufe Nr. 119 ©. Robe, ° 
hatte. ‚Str. brach er jedoch entieelt zufame 
| Das zweite Opfer. iit John R.|men. Ein Heraleiven hatte feinem 
White, Nr. 129, ©. Datley Ave., der Leben ein plöpliches Ziel gefeht, 


x 


on 
ik, 


mer zu treten, worauf fie die Kaffe 
um 5220 beraubten. Wie die Polizei 
olaubt, waren e3 diefelben Banbiten, ; 


Schantwärter und einen anderen Ans: 
aejtelten zwangen, in ein Hinterzims: 


die den erfolareihen Raubverfuch auf: 
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Die Muktergefahr, 


Wir hatten viele Heine Intereſſen, 
Der Kampf um Ronttantıinopel, 


Nebt haben wir ein. großes nur: 
rien! 

Mir hatten immer viele Heine Wiiniche, 

Neßt einen einz’gen aroken Nur — den, 
Sieg! 


Ns 
zeit 


Todesanzeige. 
Freunden und Belanuten die traurige 
richt, daß unfete liebe Mutter, Schwie 
und Urgroßmutter 
Fredericka Schnaeckel, 
Wirtwe von Carl Schnaeckel, Mutter der vert 
Frau E. Mber, im Alter von 91 Jahren und 
6 Tagen geſtorben iſt Die Beerdigung finder 
ftatt am Dienstag, den 12. fl t Über 
Nadm., vom Irauerbaufe, 733 Ayers Eos: 
nah der &t. Beterdlivhe, Dalley Blod 
Gortesz Sir, bon da mit Autihen nad dem 
Graccland:riedhof. Um ftilles Beileid hätten 
Kohn und Joſeph Schnaecet und 
Frau F. Groth, Kinder. 
Frau Minnie Schnacckel, Schwieger 
foßter; nebit 13 Enfeln und 8 
ürenteln. 


Das Negendogen: Bud 


Weiß-, Not-, Dlau-, Gelb-, Drange-, Blau- und 
Grow Bud. Die enropälihen Nriegsberhand- 
lungen. Die mabgebenden Dofmmente, ro: 
nologifh und finntgemäb sufammengeftellt, — 
überſetzt und erlautert von Dr. 
Mar er 302 Seiten 52.60 
urh Frrantreih und Dentihland während des 
strieges 1014-15, Erlebniiie md Veobadhtun: | 
gen eines Schweizers. Von G. W, Zimmerli: | 
iluftrirt, gebunden, 167 Zeiten: 


wibobet, 


Tohesanzeige. 
Freunden und PBelannten die ivaurige 
Rachricht, daß unſer geliebter TSobn und 
Vater, Bruder und Onlel 
Henry Hahn 
Oftober 1915, Ndends um S Uhr 
45 Min., im Wlter bon 30 Nabren und 
28 FZaaqcır felig im Herrn enffchlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Don: 
nerstag, den 14, Ditober. Nadmitiags 2 
Ubr, vom Xrauerbaufe, 2327 Greenbiew 
Abe, mit Mutomobiler nah dem St. 
Yıras ‚Sotte3ader. Um itille Teilnabme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Henn und Marn Hahn (geb. 
Eriel), Eltern. 
Harold, Sohn. 
Artiuur Cahn, Frau GeorgeHedels⸗ 
‚weiter, Geſchwiſter. 
Chas,. Hedttsweiler, Reffe 
Rebſt Verwandlen. 


am 4% 


Nat 
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Todesanzeige. 
n Verwandten, Freunden und Belaunten 
raurige Nachricht, daß mein geliebter Gatte 
d unſer lieber Vater, Bruder, Schwiegerſohn 
Zhmaneı 


en Nas— 


De 


Andrew Bonm 

im Aller von 35 Jabren ſanft 
Seerdigung Findet ſtatt am 
Oftober, Morgens um 9 Uhr 
35 Francisco Abe 
ier-tirche, 


ephs 


2 1 

> Xab 
of nn 
Todesanzeige. 

Freunden md Pefannten die trautige Nach 


3 
richt, dab unfer Bruder 

John P. Klemann 
im Alter von 68 Jahren in Denham, Ind ge— 
ſtorben iſt. Beerdigung am Dienstag, den 12. 
ſOlt. 1015, in Daperville, Ril., Mittaad3 12:30. 
Helene Junge. 
Rudolph Klemann. 


— ſomo 
Zur ſeriegslage. 


Todesanzefge. 
und Belannten die traurige Nach 
daß mein geliebter Gatte und unſer gu 
Vater, Großvater und Schwiegervaker 
Charles Helwig 


| Geftsrbin: Pertka Drlowäh), 1266 M. Lin 
; coln <tr., gel. Toter bon Julia Orlowslthy. 
‚| Beerdidung Mitiwoch 1 Uhr Nachnt., born der 
| Xeidhen-Stanelle 2410 Nortb Abe., nahe Weftern, 
nad. der dentichen Luth. St. Peters Kirdhe air 


des Datley und Gortes pe, dann mit Automoßiler: 
Mörbern — — 


mdt 


sw 
.i 


ten zu müffen. Cs gibt bie Soffmmg, |Profelhten für ihre Sache zu machen, |tradhten, und erfteres mußte wieder] Erweiterung feines Gebieled den ihn /zu bringen willens nnd bereit fein) 2 —_Todesaunzeige 
daß ſchließlich auch unſere Adminiſtra⸗ läßt ſich dagegen natürlich nichts wiegein. Dann aber beſchritt es von Rußland ſeinerzeit als Köder für | Infere llürten dürfen nicht vergeſ · nen a a A 
tion fich ermannen umb ertennen wird, wenden. Der irbiiche Tiergarten ift|eimen anderen Weg, mn ans Ziel zu |feinen Beitritt zu den Mllirten binge- ‚fen, dak Fraukreich am allerivenig- | Glara "Santa ! 
daß es nutzlos und ſelbſtmörderiſch iſt, groß und biete auch für Naturfpiele Fonmen. Das Mittel war der Bal- | haltenen öfterreihifch-ungarifchen Lan | jten in Bezug auf Gebietseriveite- Sana ine nBiabe emmfälafen HE Die Beschi, 
no länger genen ben Strom zu‘ diefes Schlages hinreichenden Raum. fanbıund. An der Gründung dieies |desteilen vorziehen würde, aber an= rung zit gewinnen Hat!” Merkit) vom Zrauerhaufe, 2874 Hillod Str.. as dei 
ſchwimmen. | Die Ber. Staaten find ein freie® Land, Bundes, der beitimmt fein follte,| dererfeits man Beflarabien vielleiht) Du '3 endlich, arme Marianne, DIE | See. unke nene ———— A Racine 
| Nem Monate Lang, fagt die) in dem ein jeder nach feiner eigenen Deiterreidy zır gefährden, arbeitete ohnehin beim Ftiedensſchluß, deſſen Du von Petrograd und London bis- ee m Mille Telinahme bitter; 
World, hat die Nam Horker Hanf |Faffon felig werben kan. Wenn di-feidie öfterreichiihe Diplomatie, von | Bedingungen die fiegreichen Zentral: | ber mod; jtets genasführt wurdeſt? ne RER 
Imannihaft gegen die willfürliche | bevauernsiwerten Gefhöpfe, die trant⸗ ihrer Friedensliebe geleitet, sfelbit | mächte und deren Verbündete dittiven Ob man in Rußland ımd Frankreich Sn Anne Zemfe, tan Minnie 
nl | Unterihlagung von Kabeldepeſchen hafte Selbſtquälerei oder verſchrobene mit. Der Balfanbund war bon | werben, Rumänien als reife Frucht und auch in Italien auf des Mäd. Mar Rabe, Frant, Gnaries, (eltern 
sei6 Der Emmagpol... nennen. & Gemh | MT. it Wafhington proteftirt. Eben: | Erziehung alles Verſtändniſſes für Ruland als eine Allianz gegen |und zur Belohnung für jeine wohl⸗ chens Klage“ wohl in Zukunft Rüd- ——⸗ 
Sg ae II DORORERL. ⏑— lange broteitirten andere Ge. normalen Lebenäpenuß beraubt haben, Defterreich vorgeichen md mirde es wollende Neutralität in den Schoof Tiht nehmen wird? Die nädjite Zu⸗ nd alt Joeimt 
ER Eonntanpolt.uu.. .nussnnenne arnener 80 | ichärtsleute und -Ziwveige des Landes | Ti anmaßen, ihre verfchrobenen Jdeen|aud gemorden fein, wenn fi Ser-| fallen, ohne dak e3 das Schwert aus! funft fchon wird's zeigen, daß man Bern fie weite und ım mich Magen 

Eintered as Secorid Class Matter September 9th, | gegen Die britiihe Schädigung und'zur geieglicen Norm für alle ihre bien und Rumänien jowie das faliche der Scheide zieht! \„la belle Srance” hat „bis „auT® | — — — 

αα Illinoia ande | nebelung des amerilaniſchen Hau- Mitmenſchen zu machen, auch für die⸗ Griechenland nicht gar zu gierig er· Wie⸗ ftebt es mum um die Lage der Keibe bIuten“ Jaſſen — für John — Ayeamen ab. 

Idels, und die Repierung tat nichts; | jerigen, weiche ganz anderen und ohne mieten hätten. Dur Unehrliäteit. | Hi.ge am Belfan und anderweitig? Lull & Co.! Bom Lager der Zen: Wine Ihräne mir auf's Grad, 

‚fie ſchwieg dazu und jchmeigt moch.| Frage bermünftigeren Lebensanjhau- wie man fie jelbit unter Spigbuben | Sind die Wefirchtungen der Hfftirten, tralmächte aber, wo Treu’ amd Ei-i____ mb 
Wie lange noh? Die Zufumft der | ungen buldigen, jo ift e& an ber Zeit, | jelten findet, murde das ganze künſt |bap dort und nicht auf Dens- fran. , okeit und allgemeine  gegenjeitige | Todesanzeige. 

Wenn bie Nein Yorker „Worlo"|Adminiitration mag nicht mehr zu) ibrem  ungefunben ‚Cinfluffe einen'Tihe Gebäude wieder eingeriffen. | astfehen oder ruffifchen Rriegsfhau- | Ti een ud Beamer 
Beute, wie gemeldet wird, einen län=|retten jein. Aber wie iit'S mit der | Dämpfer aufzufegen. Die näche Wahl Rußland hatte eben vergeilen, den * he bie Hau tenticheibung fich ee mieder — mie anno 187071 nad) ee 5 
Beren Auffat bringt, der den briti-jder großen demofratiiben Partei, zur Legislatur gibt denen, die Beute) „tremen“ Balfanfüriten feine wahren Er —* berechtigt? haben | Det Schlacht von Sedan — der zu; _ Sobm,der verit. Marin €. Geazo) 
Then Krieg gegen venamerita-| mit der Zukunft des Landes felbit?; obnmädtig die Yauft in der Tajhe Motive flarzunadhen, und fo bandel- | bi * Entiwilfiunaen ber fü Ken Zeig Funfte- und Hoffnimgsfrohe Ruf: | Yung Ander na um norben ft. Zie Berr- 
niihen Handel von einer neuen! balfen müffen, weil fie woh'geme'nte| ten fie, wie e8 bei ibnen üblich war: | = ae sende alten —* — Q.Welch eine Wandlung durch Gottes Jorere dez darge 1n24 Zu, Artetian 
Seite beleuchtet, jo darf man getrcft' ‚Wornungen feiner Zeit in den Wind; jie jhnitten jich gegenieitig die Rafen | nein ‚== Anlak, — euauna | Sügung!” ‚Sa, ein Wandel, inner- Kutigen nah dem ft u 
Annehmen, da fie damit der „Not“! ‚schlugen, das Mittel dazu an diegand. und Ohren ab, Nur Serbien Fam | UNDe —* ap zit nal une lich und äußerlich! Mille? Yelletd bitten die traucenden Sinterbite» 
2 und nicht dem „eigenen' Geitbem unjer VBürgermeifter mit; jehe raich zur VBelinnung und abe, | ee ob ihr I 3 ge Wargeret Gcard, ach. Doegel:Binenar. 
Drange“. der Wurst nam der pedjeiie geivor=| mas Rubland wollte; die Tragödie | eareih ende bei Weltlrienes hi Anna ©. Hounn, Cra ®. Vinchers, 

Die „World“ Hat jich jeit dem Aus-| fen und ji) aus Grünven, d,e rüber | von Serajevo wat das plumpe Ne — ig = * Ronftelation u Tameb, Sußkeien, 
Bruch des Weltkrieges in ihrer ganzen | oder jpäter ans Ligt der Sonnen) Die Vermutung, dab Bulgarien |fultat, das dann allerdings einen | .*" Micht he ums Seustbuimn modi 

Hung und in allem, was jie jchried, | tommen werben, von den Huuern als! stonftantinopel veriprohen jet und Erfolg hatte, an den weder Ruſſe der Si : nict 6 ‚ a — * Bal 

beitenfreundlich aezeigt, da über | Stnüppel benügen läßt — mit anderen|der Jslam ganz nad Niten verlegt noch Serbe gedacht hatten. Der | Det w — oß 4 ve G nt 

ze Sympaihien kein Zweifel bejtehen | Worten, jeit Manor Thomp,on den|merde, fit nicht jo phamtaitiich, iwieäweite Baltanfrieg war das dritre | fan, ſondern auch gr erden Pr 
ann, und fie hat jeit Srieqsausbruch| Freunden eines füglen Zrunss in den|fie auf den eriten Bid ericeint, Fiastko Rußlands in dem Beſtreben, eu Curopas fein zus — 
über das Deutſche Reich, ſeine Regie- Sonntagsſchoppen geſpuctt hat — er-⸗wenn man es für möglich hält, daß ſeinem Ziel, dem mittelländifchen | SOgat Londoner *— geden zu, 
zung und Sache mehr gis genug un— hebt die Hydra tes Yrohibitionguns| die Zuftimmung der Türken da-| Meere, nahe zu tommen, ohne jelbft | DAB die Eroberung Velgrads eine hoch— 
freumdliches und Gehäffiaes gelagt, wejens in Stadt und Land ıbre taus| Fiir gewonnen werden Tönne, Krieg führen zu müſſen. bedenlliche Sache für die —— ſei. 

Buch den Ahnungslojeften erfennen zu jend ztöpfe mit neuem Mute. Wenn Der Gedanfe, die Türfei aus Eu-| Nun kommen wir zum Ausgangs. | daB bie pa he ug u le 

Aſſen, daf; fie von einer tiefgewurzel=| au das Damotlegfhwert der jtaat ropa hinaus zu fehreben, it im man-| punkt unferes Artitels, die Verdrän. ! FM —* den ——— und Def 2 2 | 

den Abneigung gegen Die  beutfche | lichen Probibivion uber dem Haupte chen europäiſchen Konferenzen ange- gung der Türfei ans Entopa. Xım | Ungarn J ER au nad aupertt | 

Sadıe erfüllt ift. Seit Beginn des; dei Bürgers von Illcmois anſcheinend deutet und unter Diplomaten ernit⸗· Jahre 1909 hatte Rußland ſchon den heftigem EN — I 

Rrieges — feit die „World“ Stellung nody an ftarten zauen hängt, beren Lich disfutirt worden, Seit der Er-|Vorjak gefaßt, einen VBoritoh auf die; fen und daß ber Vormarfch ber “um A. KROCH & © oO. 

whn für England und yeine Reißen vor der Hand nimt zu befüzc)= oberung Stonitantinopels durd Mo-)aftatifhe Türkei und zugleich gegen | Felt der Zentralmächte nach dem In⸗ Mmeritas neöhte Deurihe Pumkattiung | "Wopebansein: 
Verbündeten und gegen Deutjch- ten iſt, jo ift es doch gut, wenn man hammed den Großen iit der Trient! Deiterreich zu wagen. Damals Iieh nern Serbiens im Gange fei. DaE| 59 und 61 OST MONROE STR. | sersandten und Belannten die huarine Nas 
Fand, Hat ji die Lage allerdings, ji gegen Die Wiederyorung unlieb> die Gewitterete Europas geweien.\man von Berlin aus Petersburg die Wiener Kriegsamt aber meldet noch, (eigen Wabapd mb itigan Me) vicht, dab unfere geliebte Tochter u, Scmeite 
iejentlich geändert. Deutfchland und jamer Mederrafezungen nad Mög-|Die Türken drangen bis Wien vor,|Warnımg zufommıen, dak man ei. DaB die f. f. Truppen erfolgreich in|— = u ei 9 te Aiaan. Kastke- Ak 
feine Verbündeten find fiegreih am'lichteit zu Jihern funt. Daß jene Ger po ihnen von Deutichern und Ungarn nen folben Plan mit der vollen]; Macva (dem norbweitlichen Serbien) | |jen ift_im Alter von 17 Jahren. Die Werd: 
allen Fronten. Was Anjang Augufti jellinaft diyspeptiiger SHnpodeonder | Salt geboten tmırde, Aber jte mad. | Stärke der Armeen vpponireh werde, |VOrgebrungen feien (nörblich von Mb Nahmiitaes vom Kraueibaule, 1037 & 
1914 als unmdalich erjeheinen tonüte; ‚und hyſteriſcher Suffragetten, die am ten ſich die Balkanvölker untertan Nach dem Fehlſchlag der Hoffnun Obrenovac) und daß weiter ſüdlich von — mit, stuifchen nad) dem Mentrafe 
Denen, bie ben deutfchen Voltägeift und; legten Samstag, um ihrem Jubel über md herrieten jelbit über Griedens|gen, die man au; den Balkandıumd |der Donau eine grohe Heeresmacht der- A A 
bie veutfche Bolfstraft nicht kannten, | einen. Wortbrud des erften Beamten and, das doc) eine rühmıliche Ge: !geiet hatte, ımd der Erwartung, |Telben den Feind aus verjchiedenen | ——— A Een 
Bielleiht als unmöglich erſcheinen der Stadt anſtößigen Ausdruck zu ver⸗ ſchichte hinter ſich hatte. Wäre der daß Italien mit Oeſterreich einen | Stellungen vertrieben habe, Und in Sefhmwilter. — = 
mußte, Der endgiltige Sieg der deut-' leihen, durch die hilfloſen Straben Xslam nicht die Religion der Stag- |strawall anfangen werde, Tiek Ruh. | diefem Zufammerhange jagt die „Bej=! a 1 Desanzeige 

hen Waffen, jheint heute geyichert. | Chicagos wantten, alle Hebel in Bere: nation, dann hätten die Türken die land eine Armee auf Armenien zu Miise Zeitung“ in Berlin, daß die Erz; Sreimbden und Welanntent die trdtırige 
Feder halbwegs unbefongene Beur⸗ gung fehen wird, uns meuchlings in fruchtbaren Gefilde und die riefigen | marfebiren, Abermals (1911) mmite | oberung Belgrads den Beginn des gro-| erat, DaB untere Tiede Zurtier 

Heiler der Kriegslage wird heute der) die Finiernig beuczerifgen Puri.a- wirticaitlihen Vorteile dem Zaren von Berlin bedeutet wer- | Ken Felbzuges in und um den Orient | 46 0 = 
Unficht fein, daß das Ende wohl noch | nertums zu ftoßen, tönnen mir den‘ njiens und der anderen ihnen unter-:den, dak das als calus beili betrad)- | bilde! „Die Siegesgöttin ift offen und Neopold zieh) am 10, Ditdder 1915 ii 
binausgefchoben, aber nicht mehr ver⸗ Vongen jenes freibeitsieindlihen Kuls morfenen Länder zur Entwidlung |tet werden würde. Dann Fam die) bar auf unferer Eeite und ſchreitet — —— ui 
ändert werben kann, und daß e& heipen | tus dreiſt aufs Wort glauben. gebracht. Eine jogenannte orienta- |genreiniame AWbmadung zwiſchen voran von der Nordfee bis nach In=| 1,30 Mbr Nacın. vom Saiab Zemvet, 45, ud 
Wird: Sieg für Deutihland und fei-) Vorgänge in anderen Staaten un⸗ iſche Frage wäre dann fiber nicht in dem Vierverband — Italien Tonnte| dien!“ — Die ttauernben Sinterbliebenen: 7 
ne tapferen Verbündeten. ‚ferer Union foilten uns als warnende| der Korm eritanden, wie fie in der jdpen damals dazu gerechnet werden! Die „Frankfurter Zeitung“ aber be- RR EN 

Nichts if erfolgreicher ala der Er=  Veifpiele dienen. so immer die fcpj- Folgezeit die aeiammte enropäriche | — endlich dem Yaren mit den War-|ftätigt das in ben legten beiden Tagen | re a. Senneniaein, Zodtir. 
folg. Er ift im Stande, fo manche |; yangerifchen wiuder, denen froger Les | Rofitit beberrichte. Aber die Türken | fen den Zugang zum mittelländiichen |zirkulirende Gerücht, dah Kaifer Mil- | Deren tagen _ 

Meinungen ändern; au, aus; bensgenuß ein Greuel ift, der ihmm, Fonnten ich nicht in Europa afflima- | Meere zu veridhaften. |belm felber auf dem Wege nach Eer:| „, N Todesanzeige. 
Feinden Freunde zu machen. Der Leberanfwroppung veruracht mo die tijiren amd die Völker imiuhten im! Die aktive Hilie Vırlgariens md) bien und dem Balkan beariffen fei, um nic. eiöht. Daß unfere liche Muller wauciee 
Menic fteilt Fich - das iſt ſeine Na— Galle ind Gefidyt treibt, ihre Samt pirtihaftliher Rüditändigfeit ver» die Neutralität Sriechenlands ıir- | die fFreundbfchaitiichen Bezie;ungen | Margariche Even 

tur — gern auf die Seite des Erfolg pfotchen ausgeſtredt haben, um NE, | harren. i$en belobnt werden. Die Belohnung zwiſchen den germaniſchen Völkern mit Die Zessignus findet, statt en Diensiag, den 
zeichen... „sndeijen, fiarte Gefühle ber die leider nie alle werden, bon bei) Pie Kämpfe dei Balkanvölfer! tan mır auf Seiten der QTürfei ae | den Ddmanen noch feiter zu fitien! entfäslafen it. | Yranerhaufe. 7930 Ruella Selma aon oe, 
Dreundichaft, bezw. Feindicaft, laf- | Karmlofigteit ihrer düiteren Pläne zu‘ prepten ich alle lm die Werreiumg icbeben, aber die Türken Fönnen da-| Wenn demaegenüber der NAriens-! “vom Trauer. | nad Calwosds Friedbef. Die iranerndenfinter 
en Tich Doch nicht wechleln wie Hand= | überzeugen, haben tie rich bisger neh Yon der Umtätigfeit, zu der fie ver-!für ihren Veitand in Wirika umd|torrefpondent eine in enalidr i Le 2 u mn) enen veinrich, Anna, Rihola® und Gene, 
ſchuhe. Wenn man aud annchmen  yiets hinterher in reibende Ziger uno|panmt waren. Griechenland er- AMjien fiber itellen. Sicher iit das: | Sprache erjcheinenden Chicagver Mor: | t. Soticsader. Aın stille Zeilmahme | — 
will, daß der deutſche Erfolg den Leu⸗ Wölfe verwandelt, welche die ihnen langte zuerſt ſeine Freiheit und zwar Bulgarien, Griechenland und ſelbſt genblaites éein Herr mit ausgeprägt Sa "ae dasee —— Gattin. 

ten der „World“ zu benten gibt, fo | verirauende Soa herde mühelos über⸗ durch ünterſtütung Rußlands, Eng-Rumänien ſind Entfehädigungen in|italienifhem Namen, der von Paris, Andrew umd Ctarn Boehm, slinder. | 

toteb man doch für die in jüngfter | föipeiten. Mit dem Versot ves Sonn | ande und Kranfreics. Wenn in! Asficht geitellt, welhe die Landkarte aus feine militärifch-politifchen Ve:b:| AU————— 

Zeit und jegt wieder in der „World“ |tagsicjoppen® fängt die Sage in der den letzten Tagen dem Winiſterpräfi- des Orients gewaltig verändern achtungen macht und ſchreibt) Heute! ee 

erfihienenen Enthüllungen über bie, Kegel unverfänglig umd „unfnwid.g“ | penten Wenizelos im Parlament die! werden, meint, daß die Zentralmächte „inf-Ige Fran John Dieg, Fran Walter Baring 

beitifihe Anmahung und Wilffür, genug an. Mit der Durchfugrung volls| Yuryage ins Geiicht geſchleudert ded unerwartet heftigen und erfolg: gonn Lies und Walter Paring, 

über den britijcgen Arien gegen ben | j.ändiger 'Brehibition uno der zwangs würde, Griechenland den Alltirten | reichen (?) Widerſiandes der Alliirten ——— 

amerilaniſchen Handel „eine , andere | weifen Sclienung alier, Then.er und | Ausgeliefert zu baben, indem er ae-| auf dem öftlichen, italienifchen und 

Ertiätung ſuchen ufſen. oe ‚Mi | fon.igen vergnugungs .at.cn am yr ſtattete, daß Diefelben Truppen im | Deiarans Eroberung mabt groken Einörud im weitlichen Kriegäthea.er“ ſich gezwun⸗XFreunden 

leicht genug zu finden. Sie wird ten zuge der Woche, den man gewohn⸗ griechiſchen Säien landeten, fo fonnte | Mirten Lager! Franzöfiihe und beitiibe | gen geſehen hätten, an dem „einzigen ee 

bazin liegen, daß die „World“ das lich ale Sonntag bezeichnet” hört Tte; yorieibe mit Recht erwidern, dafs! Tiütter veriegen „Scwerpumt des Beltirie | fohmpacsen Punkte der Alliirten, dem 

allmählige Erwachen Amerifas beob- jauf. Dann, ienn ben —— AziegPlorecivon 

achtete und, vielleicht auch, ſich ſelbſt 

darauf beiann, dab fie am 

Gnde doch eine amerifaniihe Zeitung 

ik und fein will. Dab fie entiweber 

jelbit erkannte, dak England denn | 

Do zu weit geht in der Ausübung | 

feiner Se- und Handelaherrichaft: | 

hab wad eS tut nicht mehr als! 

Krienshandlungen geaen Deutichland | 

angeiprochen werben fanın, fonbern | 

in der Tat Hriea gegen den amerifa- 

nifhen Handel bedeutet; oder, ba 

fie, die „World“, erfannte, taß das 

große amerikaniſche Publikum und 

die amerikaniſchen Handels- und Ge— 

ſchüfts intereſſen mehr und mehr dieſe 

Ueberzeugung gewinnen und es gera— 

ten findet, mehr und mehr für die 

amerikaniſchen Intereſſen einzutreten, 

ſich als amerikaniſche Zeitung zu zei⸗ 

gen — ſich ſelbſt die Zukunft zu 

ſichern. 

Darin liegt die Bedeuiung der 
Enthüllungen der ‚World“ — der frü— 
heren World-Aufſätze, die zeigten, wie 
England durch ſeine willkürlichen 
Maßnohmen nicht nur den äußeren, 
ſondern auch den inneren Handel 
Amerilas und ſeine Induſtrien kne 
belt und ſchädigt, und des heutigen, in 
dem gezeigt wird, wie England durch 
die Beherrſchung ſämmtlicher Kabel 
verbindungen zwiſchen Amerika und 
Europa, den amerikanſichen Handel 
unterbindet, amerikaniſche Geſchäfts 
leute um Millionen ſchädigt und neben 
her durch die Unterſchlagung von min 
deſtens zehn Prozent aller vorausbe 
zahlten Kabeldepeſchen einen gemeinen, 

Aeinen“ Diebſtahl ausübt, der ihm 
doch im Laufe der Zeit Hundert 
taufende „abmwirft“, 

Denn daß ein Blatt wie die „Mord“ 
ſich veranlaßt, durch ſein Selbſtin— 
tereſſe gezwungen ſieht. 
gegen den geliebten Freund Front zu 
machen, zu einer Zeit, da dieſer ſich in 
höchſter Not befindet. das deutet an, 


wie groß die linzufriedenheit und Er: | 


bilterumg über die britiihe Willtür 
Ion geworden jein muf, in „beachten 
werten” Streiien. 

Es gibt Hoffnung. Nicht die Hoff- 
nung, dat England aus freiem Ent- 
ſchluß einlenten und feinen Srieg ae- 
gen den ameritaniichen Handel 
geben jollte, denn England Tann 
Das gar nicht mehr. E5 kann jebt feine 
Bolitif nicht ändern, ohne jeine Nie- 


Joicherweile , 


timſten 


auf⸗ 


menſchlichen Frohſiins 
lezten W 


ihr 
dert gelungen iit, wenn der fre,e Bür 


fın .ere® 


ger dazu vercammt ift, den Sonntag 


innerhalb 
au verbringen 


ſeiner eigenen 
und mang 


vier Prähle 
els beſſerer 


Beſchäftigung ſeine Daumen um ein— 


ander zu drehen, 


dann iſt es zu ſpät 


zum Räſonnieren und Proteſtiren. Wer 


ſich dann nicht von der ſüßen Gewohn- 


heit losreißen kann und hinter doppelt 
verſchloſſenen Türen und herabgelaſſe— 


nen Fenſtervorhängen 
hinter die Binde gicht, ift ein Siaatä=' 
verbrecher nicht bloß in den Augen 


| 


ein Bicächen 


ie: 


j* 


ner augenperdrebenden Pharifäer, ſon— 


dern auh dem Bucliaben 


jeges nad). 

Snipteweit eine derartige Grbdrofje- 
lung des perſönlichen Rechts durch un— 
moraliiche Mehrheitäberch.ü,fe Jich mit 


den 


ſchwer 


demokratiſchen Grundſatzen 
‚trägt, nach denen unser Volk ang.bl.d 
jich immer noch regiert, tit eine Dot: 
torfrage, auf deren Löjuna im mudes) 
tiihen Sinne der alte Peiroleumköntg! 
Rodefeller ober der reiche Raffierer de?) 
Britenkönigs, 
ameritaniſchen 
könnten, ohne befürchten zu müſſen, 
ſich je von ihren Dollars trennen 
müfſen. 


4 P. M o 
Nobelprei 


Denn jener Bew 
su führen wie 


Quadratur des Kreiſes. 


möglich. 


Wir leben nicht 


des Ge— 


ber: 


einen 
ausie en 


rgan, 
& 


u 


eis iſt ebenſo 


der tür Die 
Er iſt un 
im Traum 


lande, ſondern in einer Welt der Wirk— 


größten 


Demotratie der 


lichkeit und müſſen uns mit den uns 
vorgeſetzten Tatſachen abfinden. 
ſache iſt nun aber einmal, daß in der 


Tat 


Welt eine 


kleine fanatiſche Minderheit den hyp— 


notiſchen Einfluß 
auf 


zenge 


ihrer 
arundjaglofe 


Sprechwerk— 
Indieiduen 


—8 


ohne Seibſtachtung und ohne Achtung 
vor den Rechten ihrer Mitbürger zu 
einer verorecheriichen Dlajorifırung der 


großen 


nugt. 


Gegen 
Uebergriffe 


Maſſe des Vol 


Rechte der Ein 
derartige 


ſaft- und 


4 
tes 


nem unmoraliſchen Eingriffe in die in⸗ 


und zu ei— 


zelperſon be— 


ungerechlfertgte 


kraftloſer 


Schwächlinge und heuchleriſcher Leiſe 
treter entſchieden Front zu machen, iſt 


die 
ſchen. 


Pflicht jedes 


Man braucht 


aufrichtigen Men⸗ 
durchaus kein 


Trinker, nicht einmal Stammgaſt in 


einem Saloen zu ſein, um durch die 


Art und Weiſe, wie unſere echten und 


Talmipuritaner ihre Mitmenſchen zur 
Selbſtkaſteiung anzuhalten ſuchen, an— 
derlage einzugeſtehen. Es befindet ſich geekelt zu werden. Man kann ein ſehr 


ſchiefet Bahn und muß weiter guter Temperenzler ſein und doch für 


1ñ 

den in der Richtung, die Diele hat. | das felbitverftändliche, jedem Menfchen | 
angeborene Recht eintreten, 
Bülde ganz tar jehen wird —, und und zu trinien, 


Die Hoffnung ift Die, daß Amerika in 


= Diele Hoffnung wird geitärft durch die 
— Erbenmtnih des offenfichtlichen Unver: 
mögen: En 

F i denn umzukehren; 


Verfolgen feiner einmal eingefchlage- 


nen. Bolitif meuen Grund zu ſchweren 


‚lange 


| bonigj 


Zunge 
iagen und getechter Entrüſtung ge-wendung 


ſich die Herren 


die 


Macht 


zu eſſen 


was einem ſchmeckt, 
und zu leiden, was darauf folat. 


> 
So— 
Abitinenz'er, 


alamde, Halt zu madhen,| „Zeeiotaler“, oder iwie das Gefolge des, 
geſchweige des Waſſerwagens ſich ſonſt zu bezeichnen 
ſe Gnglands, durch weiteres beliebt, ſich darauf beſchränken, 
üßer Rede 
wirten zu laffen und mit Auf- brüder aber ſchienen die ruſſiſche Vo · Beſſarabien aus vielen Gründen zur|ten Profit von dem Weltkrieg erhof- 
von Geld und auten Worten litik mit ſtarlem Mißtrauen au be Abrundung ſeiner Grenzen und zwecks fen, müſſen auch entſprecheade 


mit 
ihrer 


‚diefe Nationen Griechenland einit zur) 


haben 
treiber 


verholfen 
Allerdings: heute 
Motive. Venizelos 


Selbitändigfeit 
(1829). 
ſie andere 
mit der 
mit 
ı baitiicher 


| 


„Beiligteit des 


Sceinbeiligfeit, dat 
arofe Staaten PBerträge als ein 
|„Seraps of Raper” erklären dürf- 
Iten. Nıum bat er binnen anderthalb 
Jahren zweimal gehen müſſen. 
Selbſt in türkiſchen Kreiſen hat 
ſich die Ueberzeugung Bahn gebro— 
ſchen, daß es mit der Herrſchaft der 
Türken in Europa vorbei iſt. Wenn 
ſich die europäiſchen Regierungen 
hätten einig werden können, wem 
Konſtantinopel zufallen ſollte, ſo 
wäre die Türkei längit auf Aſien 
verwieſen worden. Es iſt nach dem 
Verlaufe des Krieges nicht unwaähr 
ſcheinlich, und der Viererbund ſcheint 
gerade das zu fürchten, daß Bulga 
rien das Anrecht auf Konſtantinopel 
oder doch auf einen nennenswerten 
Teil der europäiſchen Beſitzungen 
der Türkei, zugeſichert wurde. Dafür 
würde der, Türkei der Beſitz aller 
Länder mit mohammedaniſcher Be 
völkerung, Eghypten, Arabien, Arrika, 
zugeteilt werden. Dieſes Programm 
iſt übrigens das der Jungtürken, ob 
ſchon es noch nicht erſichtlich iſt, wie 
dem Islam der 
ſtantinopel mundgerecht gemacht wer 
den ſoll. Seit Anfang des 19. Jahr 
hunderts hat 
europäiſchen Türkei beſtändig abge 
nommen. Sofort nach dem Krieg 
mit Japan, 1905, begann Rußland 
eine ſtrikte Politik einzuſchlagen, um 
am Mittelmeer feſten Fuß zu faſſen. 
Seine Abſichten auf Konſtantinopel 
wurden immer deutlicher, aber da 
neben ſpekulirte es auch auf die Süd 
tiiſte von Kleinaſien. Innere Un 
ruhen ſowohl, als der Krieg mit Ja— 
bau, ‚verhinderten die rujitihe Re 
gierung, ibre Pläne früber zur Aus: 
führung zu bringen. Selbit ala 


ſchon die Bündniſſe mit England und 


Frantkreich (Rewal) geſchloſſen wa 
ren und nach dem Baltankriege fand 
ſich Rußland noch immer zu ſchwaäch, 
um ſeiner Politik Nachdruck zu ge— 
ben. 
fel auftommen, deß es feſt zu Deiter 
rerh-Ilngarn Steben werde, wenn © 
bon Rukland bedroht würde. Sehr 
bald nah den freumdichaftlichen 
Uebereinfommen des Zaren mit dem 
König von Ntalien (Ragognini) ver 
iuchte Ntalien jein Verfpredben ein- 
zulöfen und brady 1909 einen Streit 


o 


vom Zaun über angebliche Verlegun- | mächte zu erhalten, am Stelle bes ihm | Bundesgenoiien denjelben angelichts 
gen feiner Intereifen im weitlichen von Rußland auf Koften Deiterreihs der Entwidlung der Dinge im Pal. | 
Damalz |angebotenen Temesivarer Banats und Fan ins Stammbud) jchreibt: „Franf- 


Teil der Balkaubalbiniel. 
jollte Stalien ion — fo war es 
porgejeben — mit Deiterreih Sän- 
del anfangen. Die übrigen Bundes- 


be» 
gründet die Serbeirufimg derielben | 
\ Beriranes | 
Serbien” und erflärt mit bom- | 
ne | 


Verziht auf Kon: | 


\überbaupt betrachten 
‚und bemgemäß alle irgendivie auf den 
anderen Sriegsidauplägen 


Deutihland lie feinen Zmei- | 


| 


Deut” ine 
nennt 


Fumlı DA 


Chicagoer Zeituna in Warisi 
Dallan „den einzigen f&wadhen | 
Alltirten“! Sm Weiten 
an den tialieniihen Wipen tit dic 
weiia berändert Haifer Wil 
beim angeblich feibit anf dem 2% sum Wal 
lan, um bem „Tranlen Dann“ 
zur. „Bicherugselumg” zu aratuliren - Ra 
riſer Zeitung bderörfentliht „des WMäddbens | 
Klage” umd erwartet don amderen Miltiiien | 
gleihfalls3 Spfer“, — Im Lager der Zentral: | 
mädte aber bericht nah wie vor mur ber | 
eine Wille und TSunfhb, der Wille zum] 
ca! 

Wem au die Eroberung Bel— 
grads, der ferbifhen Hauptytabt, vom | 
militärifben Standpuntte aus nicht) 


den 
— und 
Oſften wie 
rieasiane 
sog 


am Bosporus ! 


die WBebeurung baben mag, bie ihr bon] 


etwas allzuentäufiakilchen eurepätjcen 
Krienötorrefpondenten zugeſchrieben 
wird, jo ilt dies Greianik do vor! 
ftrateatfihen und anderen Gefthtöpunt 
ten aus böchft bedeutend für die Sache! 
der Bentralmähte und deren Verbün-| 
deten. it Doc) Belgrad ber Schlüſſel 
zu Serbien und außerdem Eiſenbahn— 
tnotenpuntt allererſten Ranges, und 
der Beſitz der Hauptſtadt Serbiens war 
daher eine der Vorbedingungen für 
einen erfolgreichen Vormarſch der deut 

ſchen und öſterreichiſch ungariſchen 
Truppen in das Innere von Serbien 
und nach Bulgarien und den Darda— 
nellen zu. Die große moraliſche Wir⸗ 
fung der Eroberung Belgrads ſpiegelt 
ſich denn auch ganz deutlich bereits in 
den recht melancholiſch gehalienen 
Kommeniaren franzöfiicher und bri 


. ‚tijcher Blätter wider, und fo einfluß-| 
die Benöfferung der 


reiü;e Parijer Zeitungen wie „Zemps“, 
Journal des webats” und „Journal“, 
dringen darauf, daß die Alluirten die 
Enimwitiung der Dinge auf dem Bal- 
fan als die allerwigtigite Phafe der 
ganzen militärifhen und Kriegslage 
und bebanteln, | 


entbehr⸗ 
lichen franzöſiſchen, engliſchen und ruſ⸗ 


ſiſchen Truppen nach dem Kriegstheater 


in Serbien werfen ſollten, um den Zen⸗ 
tralmächten den Weg nach Konſtanti⸗ 
nopel zu verſperren. Das „Journal 
des Debals“, welches bisher die Sach 
lage auf dem Balklan noch am vernünf 
tiaſten betrachtet und beurteilt hat, 
ſcheint ſich allerdings in die fixe Idee 
berraumt zu baden, dab die Zentral 
mäcdhte nur dehhalb fo eneraiich aegen 
| Serbien vorgeben, um nach der Nieder 
I|merfung bieje Störenfrieds Europa? 
bann Rumänien mit fjanfter Gemalt| 
\überreden zu fönnen, einen Anariff auf) 
\Ruklard zu unternehmen, mit ber| 
‚fiheren Ausficht, in diefem Falle Beil: | 
|arabien aus den Händen der Zentral-| 


Tranſylvaniens 


und der Butomina. | 
Nun ift ja allerbinas richtig, dak Rus | 
mänien — wenn e& bie Wahl hätte — 


chen,” fo ift dies einfach dieMu&neburt |! 
der findlichen Bhantafie eines i alieni⸗ 


den 


| Bahnlinie, dee weſtlich von Dünaburg 


und ein Maſchinengewehr den Fran— 
zojſen abnahmen. 


Balkan, die ihnen anderwärts verfagt| am 10. Offober 1915 im ler von 


* 1 Abe a u „o;gellorberr it, Die Beerdigung findet ftatt am 
gebl:ebenen (?) Siereslorteeren zu ju=;| Dienstag, ven 12. Oltober, um 10 Ube Borm., 
om Zrauerbaufe, 47309 Co. Maribfield Nve. 
ad de Slirde, don da mit 


er evangeliſchenFrie 
Aufſchen nach dem Foreſt Home Friedhof. Die 


ſchen — — * N Hinterbliebenen: 
Paris aus feinen „Mift“ in einem, 
ameritanifchen WBlatte ablagert, da3 
ſonſi ım Allnemeinen die Krieydiage, Iecod Zimmer, Schwiegeriohn. 

und Kriegsentwicklungen ziemlich | Nebit Enfein u. Verwandten. 
„Fair“ behandelt hat. — | go deBa n3etg e. 

Sehen wir noch kurz zu, mas auf! Seulſcher Kriegerverein Town of Late. 

andern Seiegöfogaupläben fiH| una an zrleaer, ar das 
neueſtens ereignet hat, ſo finden wir art Heltsig 
zunäcdit, dag im Djien die Bemühun=! $& 

gen bes Feldmar,challs bon Hinden— 

bura, Dünaburq in deutiche Hände zu 
brinaen, bedeutende Fortſchritte gezeiat 
baben, indem rufjfifwge Steilunzen von 
5 Meilen Länge nördblih ven der 


‚Edward Heltwig, Kinder. 
Emelia Helwig uud Wamie Helwig, 
Zchwiegertöchter. 


findet ftatt am Tienstag, den 

12. Dltober um 106 Uhr, 

rauerbaufe, 4741 Narihfield 

No mit Kutſchen mad 

— —X Foreſt Home, nahe Waldheim 

Montag Ybcnd Ertraperfammliuna in der Wer: 
einshalle. 


e., 


Emil Reinelt, Präſident. 
A. Engelhard, Setretär. 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannlen Nach- 
richt daß meine einzige vielgeliebte Tohler und 
unſere Schweſter 
Karoline Felgenhauer 
Tochter des verſt. Johann Felgenbauer 
Schweſter der verſt. Georg und Bertha 
hauer) im Alter von 27 Nabren und 
am 10. Zitober Telig im Sören 
Die Beetdiqung findet ireit am 
13. Sfloper 1915 Nitmas 
Zrauerbauie, 2345 Mejt 23, 
nah dem Waldheim Friedhof 
nahme üitien die franernden 
Diaria Feigenkauer, Mutter. 
zZndwin, Wilhelm, Eduard und Johann, 
Rrüder, nebik Zerwandten, 


läujt, von den Deutjchen genommen | 
und ein Verfuch der Ruffen, eine an! 
die Deutichen verlorene Eteilusg bi 
Garbounota zurüdzugemwinnen (melt: | 
ih von Pinst) zurückzeſchlagen 
wurde. Die Verlufte der Rufien in 
den erfterwähnten Kämpfen belieſen 
fih auf 750 ©ejangene und 5 Mas‘ 
ichinengewehre — außer zabıreichen 
Toten und Verwunbeien, in dent le,t- 
erwähnten Gefehien wurden 383 Ruj=! 
fen gefangen genommen. In Wolhp: | 
nien aber zählten die Deiterreich-lin- 
garn nach einem einzioen Gefecht am 
Styr über 500 ruffiiche Tote vor den 
Öfterreichifchen Stellungen und mad=' 
ten zirfa 1000 Gefangene. — 

Huf dem italienifhen Kriersichaus| der aım mirwon. 
plage dauerten die Gejchükkämp,e auf! I Nasm, vom Zrauerbaufe, 540° 
der ganzen Linie an und am Iſonzo und Campbell, Son dort mit, Autos n 
wie am Monte Nero und an anderen! mrausnden Sinterbiieh u 
Buntten woate der Aleinfampf Hin, Gtara, Arwin, Clarence ur 
und her, ohne eine Entſcheidung eder Gtara, 8 Glaranje und Mirite, 
auch nur einen ftrategifchen Vorteil der Geſchwiſter. 
einen oder anderen Seite zu bringen. 

Im Weſten aber wüteten öſtlich 
von Souchez gleichfalls andauernde 
Gefechte, bei denen die deutſchen 
Truppen mehrere Schützengräben 


die traurige 


* 
. 


1b 
Felgen: 
25 Zargen 
eutfehlafen Hit. 
Mithwoch, den 
un 1 Uhr, bom 

,„ mit stutichen 

Um stille Teil 
Sinterbit 


zir 
1 

pro 

ebenen 


modi 


Todesanzeige. 

Allen 
wi 
und 


unſeren Freunden und Bekannten teilen 
ttelbetriibt mit, da& unfere gelichte Tochter 
Schwelter 

Erna Breuer 
‚im Alter bon 19 Jahren am Somtag, den 10. 
den 13. Dftober 
bom Trauerbauie, 


Matt, um 1 
2405 
Mofſat 
nach dem 
leid bitten die 


id Myrtte. 


% 


Todedanzeige. 
Freunden ımd 


Nah: | 
richt. daß mein 


und Bater 


belannten die traurige 
geliebier Gatie 
William Micklen 
11 Jahren geſtorben iſt. Die 
findet flat am wittwoch, den 18. O— 
um 1 Ubr Rachmiitaad, dom Traner 
2 SHaltings Straße mad dem Monfor- 
dhof. Um ftilles Beileid Bitten Die 
ernden Hinterbliebeneit: 
Hinnie Midlen, 
GSatitır. 

Lydia, Arihur, Mile, Kinder 
Gharfes, Tau, Minnie und Frau 
Fliſabeth BVazovscy, Geſchwiſter 


int Alter 
digung 
tober, 


Veer 
Ol⸗ 


> 


Das Terrain bei; ? 
Tabure in der Champagne, das die! 
Alliierten zeitweilig in Beſitz hatten, 
wurde denielben vo den Deutichen 
wieder abgenommien. jtebt es| 
denn überall nad wie vor aut um 
die deuiiche Sahe und ınan faniı vom 
Standpunfte der Zentralmächte und | 
deren Verbündeten nur mit einem 
gewiſſen grimmigen Behagen leſen, 


ach. Neumann, 


— 
SQ 


Todbesanzeıge. 
en md Belannteit die traurige 
4 meine liebe Wattin umd 
nd Schweilter 
YAıma Diver 
im 25. Lebenstabre geitorben it, Die Beerbi:- 


z a * ... | gung findet jtatt am Dicudtan, den 12. Oltober, 
was das ſchon oben erwähnte Pariſer um 2Udr Nachm. vom Trauerhaufe, 900 Een— 


„Journal des Debats“ den anderen |Fi. iauernden Vitetbinebentgus Gouesacer. 
Allüirten in einem Anfall von Selbft- | Adolf Moor, Gaite. 
erfenninii und von Erfenntnif; der) 


Kadı- 
rich 


icht. 
Mutle 


Andreas Wedrin Vrnder, 
Selbſtſucht ſeiner (ſpeziell britiſchen) ee 


| 


Eingetroffen! 
Minitrirte Ariens-Ansgabe des 
„Hambnrger Fremdenblattes” 


vom 22. Scptenber,. Breis 10e, 
ur 15 jertirte Nlimftritie Nrienszeitungen 
für $1.00 portofrei, 


Koeiling «i .uappendbach 
cagos größte w, ältefte bentf 
— — Pr Zu an 66. 


reich hat bereits ungehenre Yaiten jidh | 
anfbürden lafjen und diejenigen jei- | 
ner Bundesgenofjen, weldıe den gröfj- 


= 


57 Sabrent | 
| Maria Helwig, acd. Abrabant, Gattir. | 


Gharies Helwie, Fran Emeliaimmer, | 


geitorben ift. Die Beerdigung | 


bont } 


‚ Dftober 1915 geitorben ilt,. Die Beerdigung fin: | 


Moffat 


I 
Zonntag 


mmiere gute! 


Ina Eosmcordia Friedhof. 


Geitorben: Ernit 8, Wlbriht, am Sonntao 
den 10, Oftober 1915, aeliebter Gatte bon nina 
Uldricht, ach. Price, Vater bon Ernit Ulbricht 
und der berii. Florence, Beerdigungsanzeisc 
fpäter, 


Dantingurg. 


Allen Verwandten, Freunden, der Hahmarket 
‚Police Veterans Police Benevolent Aſſocigtion 
‚und dem ©t. Nolcph& Verein Tprechen wir hier 
mit unferen beralioiten Tank aus jür die jab! 
‚reihe Tetlnahure und die fhönen Glumenftüde 
‚ beim VBegräbnit meines geliebten Gatten 
Lohn Morweiſer. 
hiermit nochmals unfer beſter Tant. 
Barbara Morweiier und Familie. 


Allen 


| Zur Erinnerung. 
on unferen geliebten Gatten und Vater 
Gha2. Viverd, 

welder beuie bor einem Jahre, am 11. Do: 

ber 1014, geltorben it, 
Die, guter Bater, den Gott und gab, 

Umſchließt jebt dein ftilics Grab; 
Lerlaſſen, einſam ſteh'n wir wier 
Und bliden ſehnſuchtsvoll nach dir. 
Wir habhen hexzlich dich geliebt, 
Dein Tod hat ſchmerzlich, uns betrübt 
Doch einſt ſchlägt die ſchöne Stunde, 

| Wo ir frob ums twiederfeben 

| Und vereint im ihönften Bunde 

Bor dem Zhrone Gottes Tteh'n. 


Gattin nebit Kindern. 


Seihhenbeftätter. 
| MWefters Cafe: and Undertating Co. — TMitdhie 
gan Viovd und Kandolph Eir. Tel. Eentrai SuE. 
mil3+E 


Waldheim 


Einer der TWottten Fuedhoje vun Kylagı, -- 
Surh WietropolifanHöhdatn für be a erreiw 
ben, gleihjalls duch mit allen Eirabenbahnen. 
Tillige Yenrübnigpläge find in diete Iönen 
Friedhof auf Alliplansrahlungen Au haben 
' General Djtieed: Koreit Barl, Si. Zelevbon: 
En PR * I = Se Tarl he 
 #., Geilt, Bröt; Augu staff, Visepräf.; 
rd Mans, Eelrdtär und Ehatmeilier; Falob 
hwäb, Euperinteirdent. 


| 
| 
| 
| 
| 
I 


Schiller Liedertafel 
Herbitfonzert und Ball 


—— in ber — 


Wicker Park Halle 


Dittwoh, det 3. Nobember 1915. 
| Eintritt 50€ die Perfon. Anfang 8 Uhr Abende, 
! 11,31olino 


Schlacht: Feit 


— in 


jr 4 nu Fi „) 

—WR Reſort 

Vury'n Teypo Sommer-Reſor 

(Laie Marie), am 16. und 17. Oktober. 

Abfahrt Samstag, 1:30 Nahım., Heimfehr a! 
Abend, $5 die Merfon. Yabıt 
Hotel, mit einbegriffen. x 
AnMeidıngen DIS PBonnerstaa, den 14. I 


Joſ Fallvamer, 715 North Avenne. 


und 


”% 


_ Wurz’n Sepps 
‚Ehil deuisiches Jamilien:Eokal 


| Sei Söneotn 7115 NORTH AVE. Zei. Xincolr 


2512 
Ofen am Sonntig. 


| fongert, wie üblich, jeden Abend und 


| Abends. 
Sonntag Nachmittag und ——— 


Barum iR 


'0S6AR F. MAYER & BROS. 
| WE Wurit üderatl bevorzugt? Ei 

| Weil diefelbe mit der peinlihitun von it 
| wird. ercaat Kuren Mrreranten ass 


! 
| 
| 





rt] 


LINCOLN &SOUTHPORTr 


| 
\ 


— 
— 


Sol4-228 LINCO 


Eparjamkeitö-Breie für Dienftag u. Mittwoch, 11. u. 12. DM. 


Keupon 
Wader & PVirfs Tafel- 
Bier — = mitt zwei 
Dutzend Flaſchen 
69. 


für 
(mit diefem K*oupon) 


zu nur 


Koupon 


Koupon : . 
| Große Alajche Kopf: | 10x4 mercertzed Tiichtucd 
wehpnlver- Sala — jpes | —geitreifted Mufter—rep. 
ziell die Flaſche 
(mit Dielen Koupon 


Koupon 


Koupon 


——— 


mit dieſem Koudon) 


Koupen 


19- 


MeAvoys Pilsnee Bier Swifts Bouillion- Beſtes auégelaſſenes Fett 
— Kiſte mit zwei Dutzend Würfel; ſpeziell in un⸗—ſpeziell in dieſem Ver⸗ 


jerem Perfauf 
I Stüd für.. 
(mit diefem Roupon 


(mit dDeiem KRoupon) 


— — 
— 


K 
Ein Achtel 
„Red Star“ 
ſpeziell für 


Mehl — | oder 


...1Te 


(mit diefem 2oupon) mt 


dieſem Berfauf 
zwei Vfund für.. 


(mit diefem Koupon) 


Mehi-Spezialitäten. | 
Gold Medal Mehl) 
1-8 Barrel-Sod 83c | 
1-4 Barrel-Sad..... 81.66 
1-2 Barrel-Sad..... 3.32 
Gerefota Mehl 
1-8 Barrel-Sad 85cC! 
1-4 Barrel-Sad..... 81.70 
1-2 Barrel-Sadf 


SHausbedarfsartifel. 
Taler Wälcheforb......39c 
Blederne Zuppenlöffel. . .2c 
Blecherne Theelöffel ic, 
Hrieffaften, jtarf aemadıt 39 | 


Vernidelte Yaınpe 1.89 


mit werkem Schirm, 
2 Sc | 


pareille; 
Pd... 
Butter 
Nippes; 
das Pfd. 


Bid. 


Bananas 
Bd. für 
Spiced 
Drops; 


i Friſch 
3 Out. blau und weiß 


emaillirte Eimter.... Rd. 


Koupon 
Barrel⸗Dack Saure Gurken 10 für 5c 
aemtichte 
oder cingemachte 
Syntebeln, Pd... 


bteiem Kounon) 
Kouvon 


‚Koupon —— 
Vorzügliche Santa Claral Büchſe Tomaten, 
Pflaumen — ſpeziell in l Büchſe Erbſen 


mit dieſem Kouvon) 


Candies. 
Schokolade 


Seotch 


Kokosnuß Cream 


Dips; das 1 9. 


Marfſh mallow— 


das Pfd. 


Reanuts; 


fauf 2 Pfund für 
nur 


.10e 24: 


(mit dielem Rombon) 


| Koupn _ 
Beite Butter — fpesiell 
Gurken |in dielem außergewöhn⸗ 
1 0 lihen Berfauf, das 29 
e| Piund für c 


mit Meiem K2ouben) 


Roupon 
Eier garantirt 
fpeziell im zen Ver⸗ 
kauf das Dezd. 
dc 


12c 
—— 
..24 


mit diefem Koupen) 
Fleiih-Spezialitäten, * 
Beef Stew, 2 Pid....27c 
Short Rib NRindfleiich 1 0: 
zum SKoden; Pfd.... 4 
Friſch gehacktes Hamburger 
c 


Steat; 2 Pfund für 
nur » 4 
Briafet Sped; Pid.... 184c 


Ion: 


.19e 
‚15c 


Grocerys. 

Old Dutch Blend 

1 ‚Kaffee; Bid . 
122c! Fancy Bogota Kaffee 
S u mı alter Ernte; Pro. so... 

Neue getrodnete 

1 0. Aprifoien; Rfb 

geialzene | 1 Vrd.-Padet ferner: 
0 } ftete Kolinen; zu.... c 
1 Ce) Echte Kiernubdeln; Pb... Br 


32c 


Neneites von der Meode 


Bon Marn Glunn. 


— 


Ein ſeſches Kleid mit Pelzbeſah. 


Im hohen Rate der Modemacher iſi beſchloſſen worden, daß ein wirk— 
lich feſches Kleid etwas Pelzbeſatz haben muß. Es iſt einerlei, ob Biber-, 
Fuchs⸗ Skunk- oder anderer Pelz verwandt wird, ſolange es eben nur Pelz 
iſt. Und tatſächlich ſieht es ſehr hübſch aus, wenn der Kragen die Manſchetten 
und häufig auch der Rockrand eines Kleides mit Pelz beſetzt iſt. Das abge— 
bidete Kleid beſteht aus goldbraunem Tuch und hat einen kurzen kreisförmi— 
gen Nock. Der Mantel iſt ebenfalls ziemlich kurz. Beſonders kleidſam wirkt 


der tiefliegende Gürtel, der an einer Seite durch einen großen Knopf feſt— 


gehalien wird. Als Beſatz dient ſchwarzer Seehundpelz, der am Kragen und 
den Man'chetten angebracht iſt. Feſche Knopfftiefel mit Zugſchäften bilden die 
paſſende Fußbekleidung. Der Hut, ein kleidſamer Turban, beſteht aus ge— 


pretztem Biberpelz und iſt mit einem ſchmalen grobrippigen Band und einem 


Federſtutzen garnirt. 


Sie bloß mal an: Berlin, Wien und 
Konſtantinopel ſcheiden aus!— Nicht 
möglich! — Stimmt aber. Und Lon— 
don, Petersburg und Varis ſcheiden 
auch aus! — Um ſo beſſer! — Um 
ſo ſchlimmer, denn Rom, Brüſſel, 
Ceitinje, Niſch und San Marino 
ſcheiden natürlich auch aus. — Das 
it ja famos! — Das ilt ıım jo fata- 
let, als auch Afien von Bombay bis 
Tofio und Mladiwoitoi, Nirifa von 
Kairo bis Tripolis, Tumis, Algier 
und Kapitadt, Kanada von Qucebed 
bi Toronto and Aujtralien von 
Sidnen bis Neufeeland total aus» 
iheiden. — Na, dann Fönnen ja die: 
Sriedensverhandlungen Tosgehen!— | 
werden nie nn) = | 


— AYusgeihlojien!! — Denken! Freund, 


da do alles aus 
Krieg ausicheidet? Aus 


dein 


Krieg? Nee, mein Lieber, auS der| 
Yilte der Dertlichkeiten, die für eine) 
Sriedensfonferen;z in Betradht Fom« | 


men! Es iſt nämlich diplomatiſcher 
Brauch, daß die Verhandlungen fern 
von jeder Beeinfluſſung durch die 
Kriegführenden ſtattfinden. Alſo 
num frage ih Sie: Wo in allen fünf 
Erdteilen joll der Friede jemals ge- 
ichlojien werden? 

— Ei Durjtiger. Kellnerin 
(zum Studenten): „Trinten Gie 
nocd eins?” — Student: „Haben Sie 
mid) Schon einmal Feines mehr trinfen 
geiehen ?“ 


mie dentea ie fi aecei Die „Bonntagpoft 


dem | 


* 


Polizei findet verhältnikmähig ive- 
nige llebertretungen. 


| Thompion beitelt um Anertennung 


‚Weit Oberbahtommifiär von San Aran- 
' alle amd an, Geifliche au beranlaf- 
Ten, feine Haltung in der Sonntane- 
frane öffentlich zum inbofliren. 


* Chicagos erſter trodener Sonntag 
‚im 43 Sahren verlief rubig und ohne 
Zwiſchenfall. Die PVertreter des 
| Wirtögeiverbes füsten ih im Au 
‚genteinen der Werordnung Mapor 
Thompſons und der Mahnung des 
Wirtsvereins, ihre Wirtſchaften zu 
ſchließen. Nur 28 Uebertretungen 
des Sonntagsgeſetzes wurden geſtern 
dem Polizeichef gemeldet. Die Mehr⸗ 
zahl davon war unbedeutend. Nur 
‚in fehr vereingelten Fällen fand die 
Voligei Beweiſe dafuͤr, daß geiſtige 
Getränke vertauft wurden. Zieht 
man in Betracht, daß die Stadt 7152 
lizenſirte Wirtſchaften hat, ſo iſt der 
Prozentſatz der Uebertretungen ſehr 
gering. Die Stadt hatte in vierund— 
zwanzig Stunden nicht ſo viel Ueber— 
tretungen aufzuweiſen wie an Wahl⸗ 
tagen in den zehn Stunden, während 
‚deren die Wirtſchaften geichloffen 
werden müſſen. 

| Un Mitternacht öffnete eine An 
(zahl Wirtichaften im Schleifenviertel 
‚ihre Türen auf eine Stunde, tum die 
| Duritigen zu tränfen, Sie machten 
‚em ganz guies Geihäft. Die große 
Mehrzahl der Wirtichaften aber 
darhte nicht daran, von der eitten 
Stunde nad Mitternaht Gebrauch 
zu machen. 


Betänichte Hofinungen. 
Die Hoffnungen der Seltengeiſtli— 
chen, die einen großen Teil der Pro— 
hibitionswühlhuber ſtellen, daß die 
Kirchen beſſer beſucht werden wür 
den, erwieſen ſich als verfehlt. Auch 
die Wirtſchaften in den Landbezirken 
im County kamen nicht auf ihre Rech— 
nung. Sie hatten ſich auf einen rie— 
ſigen Andrang vorbereitet, erfuhren 
aber zu ihrem Leidweſen, daß ber 
Beſuch ſich meiſt auf ihre Siamm— 
gäſte beſchränkte, die auch an anderen 
Sonntagen bei ihnen einlehren. Das 
zeigte ſich recht deutlich in Foreſt 
Park, wo eine wohlbetonnte deutſche 
Wirtſchaft, vorteilhaft bekannt durch 
ihr vorzüglich gehaltenes bairiſches 
Bier und einen guten Happen, wie 
an ſchönen Sonntagen üblich bis aufs 
letzte Plätzchen gefüllt war, während 
ihr Konkurrent an der Ecke nicht 
mehr Geſchäfte machte als ſonſt. Auch 
das Kunſtinſtitut, die öffentliche Bi 
bliothek und ähnliche Anſtalten, die 
von den Eiferern als trefflicher Er— 
ſatz für die Wirtſchaften empfohlen 


worden waren, hatten nicht mehr Be 


ſucher aufzuweiſen als an anderen 
Sonntagen, an denen alle Wirtſchaf— 
ten offen geweſen ſind. 


| Flüſterkneiven in Evanſton. 

| Eine Ausnahme machte nur das 
fromme und trockene Evanſton, wo 
Flüſterkneipen ein rieſiges Geſchäft 
machten, wie die Agenten J. J. 
Sawkins und 
der Binnenſteuerabteilung 
‚ten. Sie überraidhten, ausgerüitet 
mit Sausfuchungsbeichlen, Flüſter— 
ı Tneiben in Evaniton und weitlidh da 
bon, bie jie in vollem Betrieb fanden. 


Nur vereinzelte Nebertretunnen. 

Dbmohl die Polizei und die Spikel 
der Probibitionsvereinigungen den 
ganzen Tag auf der Suche nad 
Uebertretungen des Sonntagsgeſetzes 
Imaren, hatien ſie doch nur geringe 
Erfolge zu verzeichnen. Nur eine 
Verhaftung wegeir Webertretung des 
ı Sonntagsgeiekes murde borgenom 
men. Die Polizei fand an Sonntag 
‚Morgen, eine Riertelitunde nad 12 
‚ Ubr, das Kofal von Tonn Milbert, 
3600 &. Canal Str., offen und ein 
| Dukend Leute am Schanftiih, Mil: 
bert weigerte fich, feine Wirtichait zu 
Iichliehen, und wurde wegen unge 
bührlihen Benehmens verhaftet. Sa 
| pitan Streeter wurde abgefaßt, als 
er in ſeiner Hütte in Streeterville in 
unmittelbarer Nähe des 
Wohnbezirks der Nordſeite Bier ver 
kaufte. Auf dem Fluß wurden von 
der Polizei einige Fahrzeuge feſtge— 


nommen, die Bier und Schnabs ber: | 


kauften. Auch ein oder zwei Apothe— 
ker, die Schnaps in Flaſchen verkauf—⸗ 
ten, wurden erwiſcht. 


eingehend unterſuchen. 


Sealen iſt befriedigt. 

Der Polizeigewaltige unternahm 
im Laufe des Nachmittags 
Kraftwagenfahrt von annähernd 
hundert Meilen Länge. Er war be 
‚friedigt von dem Stand der Dinge 
und erklärte, er babe alles in icbön 


Bleib: jung ausfehen? 


Es iſt leicht — wenn Iht Dr. Ed— 
wards’ Dlive Tableis Fennt. 


Dada Sebeimniß jung 
Sungiüblen, 
und Wwingeweide achtaehrır 
fahle Hautfarbe zu babent, 
| unter Euren. Augen, mod 
| biliöfen Autdrud in Eurem Gelibt, noch matte 
| Augen obne Glannz. 


sır Bleiben, beiteht im 


Ihr braucht teine 
leine dunlien 


| Ener Arzt wird Euch fagen, bak 90 Prozent | 


aller Aranibeiten don 

und Leber beriommen, 

Dr, Gbwardd, ein Wohlbelannier Arzt in 
Obio, ftellte eine vegetabilifde Arznei zufam 

men, die mit Dlivenöl gemitt if, um auf 
”. 

Dieſe 


untätisen Eingeweiden 


die Leber und Eingeweide ein uwirien. 
gab er ſeinen Patienten ſeil Jahren. 
Srt Edwards Ollve Tablets das Exſatzmittel 
| für Galomel, find ſanſt in ihrer Wirkung, Do 
wirfen fle immer, 
‚ Cie rufen jene gehobene Stimmung berbor, 
‚ jene natürlide Munterleit, ber fihb ein Zeder 
erfreuen folltc, Ddurd_WUnregung ber, Xeber 
und Befreiung. des Evitems don Unreinig⸗ 


| teiten 
“Fr echeinni Dr. Edwards’ Dlibe Xableld a 
| 10e und 25: bie Echatkel; 


ihrer OÖ I 
Be Mac Gommpanıı. Kaiumiuh, üfe. 


Inicht um alte Sünder handle, glaube | 
‚er nicht, dab fie ihre Qigenfen berlie 
‚Tide 


‚Ben. 
\e8 auf den Verfuch ankommen Laffen | 


WR. Chandler von! 
fititell: | 


Lift, wie jchon berichtet, überall aufer 


eleganten | 


\latine erwirfte, hat der Staatätier- | 


e Polizeichef 
Healey erklärte, er werde dieſe Fälle 


* 
eine 


Dazu miüht Ibr auf Eure Leber 


Nine: ! 
Bimvpele noch einen 


|Lejet die „Sountagpoft“ 


tretungen, die gemeldet worden feien, No tions 

ſeien nicht ernſt mit Ausnahme von gie: * Some. 
; ı ar i & | 
einem oder zwei Fällen. Da es fich | : en — lc, | 
Novelty waichbare ; 
Braibe, 4 u. 6 2 
Dd.-Stüde .. RC 
Weihe baummollene 
Lite; 8 Dd.» 
Rolle für 

Drabt: Saarnadeln, 


das Düp.- 
Badet für.. 3 


250 woltene Mätt- 


— 
ohfarbig u. cuue⸗ 
farbig · leicht, mit⸗ 
J telſchwer u. ſchwer⸗ 
Jalle nahtlos. Diele 


Seconds ant 

Dienitag zu 15« 
19% !dwarze 
Caihmere „Tinifheb” 
nahtloſe Damen⸗ 
Strumpfe — graue 
Ferſen und Zehen 


oder graue 12 


auf von Winter-Conts 


Wir kauften rechtzeitig für den Verkauf am 

enstag 500 Winter Coats für Damen und 

iſſes, aus wollenen Zibelines, Bedford Cords, 

Boueles, Miſchungen, Plaids und Checks gemacht; 
völlige Gürtel- und Flared Moden, mit 
Novelty - Tajhen, Self· oder Pluſch 
Kragen und Cuffs: 


ren würden, wenn ſie ſich nicht ähn⸗ 
Uebertretungen am nöchſten 
Sonntag zu Schulden kommen lie 
Das bedeute aber nicht, daiz fte | 


\fönnten, Das Sonntagsgeieg würde 
\ftreng durdgefübrt werden. Weber 
|politiicher nodı anderer „Pull” werde | 
einen Schankwirt retten fünnen, der | 
08 übertrete. Sie würden ihre Li— 
‚zenien verlieren, | 
| Thompion beitelt um Anerfenunne. 
Zufolge Nachrichten aus San 
Franzisko. wo Mayor Thompſon 
ſeinem Präſidentſchafisbuhm neues 
Leben einzuflößen bemübt tit, ſetzte 
\das Stadtoberhaupt jih am Samftag | 


l 


itelephoniih mit Oberbaukommiſſar 
Moorehouſe in Verbihdung und wies | 
ihn an, ſchleunigſt einen Druck auf 
die Geiſtlichen auszuüben und ſie zu 
veranlaſſen, ſeine Haltung in der 
Sonntagsfrage zu indoſſiren. Er 
befahl ihm,. Geiſtliche aufzufordern, 
über die Sonntagsfrage zu predigen 
und ihre Gemeinden zu überreden, 
ihn tölegrapbiich zut feinem Vorgehen | 
\gegen die MWirtfchoften zu beglüd- 
wuͤnſchen. 
| Grobe Freude bat dem Stadtober- 
haupt, nad Meldungen aus San | 
Frangisto. ein Telegramm des Geiſt⸗ 
lichen Womas Cook von Chicago 
gemacht, der ihn zu ſeinem Vorgehen 
beglückwünſchte und ihm mitteilte, 
daß geſtern der Jahrestag des Wble- 
bens Pfarrer Mathews ſei. der einer 
der Gründer der Prohibitionsbewe— 
gung iſt. 

Der Mayor erklärte geſtern, die 
nachfte Zeit werde einen Wechſel in 
der Fuhrerſchaft der liberalen Ele | 
Imente in Chicago mit ſich bringen. | 
| Die Kiberaler würden fich Führer | 
\mwäblen, die auf Durdführung der 
Weiche dringen würden, hvie dies im! 
Indiana der Fall fet. Iſtickt md mit. Spiben bejeßt — 
| Der Präfidentichaitsbuhm des dh > 
ı Stadtoberhauptes wird von den Pe- sa’ ne te 
\wohnern San Franzisfos recht fühl x) Org andies 
\genommen, Mäbrend in den Fleine- 5 und Roiles; 
ten Städten, welde der Manor mit! 
feinem @efolge berührt hat, die Be. | Ba 
bölferung fih gewöhnlich Zeit nabın, ] oder nana 
die Beſucher anzuſtaunen, verhalten langen Wer: 
die Bewohner San Franziskos ſich meln. Zu 
recht Kühl haben in al 

i len Größen, 
! Noch eine böfe Folge. jedod it 
Schließen der Wirtfchaften nit jede 
wird, wie Stadtratämitalied Henna — 
geſtern Abend einem Vertreter der borhätiden 
\„Sonntagpoft" mitteilte, auch den! 
Mangel an öffentlihen Bebür,nikan- 
ftalten fehr fFühlbat machen. Sm) 
| Schleifenpiertel ift nur eine einzige, im 


Deidese ogene Draht 
und Nuſh 
die We Sorie. 

Etuct ..... 60066 


Ein zeitgemüßer Eink 


Zupporters. 


5 


Di 
M 


biele find durchiveg gefüttert mit gutem damer: 
haftem und Gateen; braun, Navy, 
ſchwarz, Plum, 
grün, lohfarbig u. 


Satin in 


Be 
Größen von 16 bis 
44; Werte bis zu 
$12.00, Auswahl, 


to 


in allen 


Warmes Unterzeug 


29° gerippte)| 35e Flat ae- | 89c mittelichwere 
baum. —— | fließte Unter-⸗ und ſchwere Natur— 
Leibchen, ho her hemden u. Unter- farbe woll. Unter— 
Hals und lange hoſen für Kin- hemden u. Unter— 
Aermel, u. Aukle- der, in allen hoſen für Männer, 
Länge Beinkleider; Größen, zu in Größen von 34 


BE 17c | 23« bei ‚59. 
Männer: u, Runbenfleider 


Anzüge für Männer und junge 
Männer, aus Serges und Cafhriteres 
gemacht, ir schlichten grau, braun 
und blau imd Mifchungen und Strei- 
fen; Modelle für junge Män: 

ner 31 bis 38; fonjervativere 

Moden 35 bis 46, für requlär 

gebaute und forpulente Män- 

ner; biele find Mufter; Werte 

bie. zı 88.00, 54 97 


Dienstag zu.. 
Norfelf: Anzüge für Ana: 


Putzwaaren 
Weitere Damen-Waiſts aus ae, 
dem Strouf, Eilendratb & Co. 4 
Einkauf, für dieſe Säiſon ge— 
macht — aus weißen Lawn, ge— 


Fa 24 


Hute, beſeizt in vielen prach⸗ 
tigen Moden, mit Federn, 
Bändern, Straußen- Febdern 
und Fancies. In Séchwarz 
und verſchiedenen Farben 


Dies ſind Werte bis 2 43 


zu 85; fpeziell zu... 


Ungarnirte Belvetz: 
Hutformen —tlein u. mittel 
arrollte u. gerade Briims, 1 
Diefe 
morgen 


“ 


I 
' Beratung von Sadwerftänbigen in Chi: | 
| eano iin nähften Möndt. | 


ı Mur Einladung des Pıundesader- 
bauamtes wird, wie aus Maibinaton 
gemeldet wird, am 26, und 27, 
veinber bier eine Verſammlung 
Fachleuten zur Beratung bon 
wehrmitteln gegen die Maul: und 
Klauenſeuche stattfinden. Neder 
Staat, das erivähnte Regierungsanıt, 
die Grohfleriher, die Piebzüdhter | 
und die Vanfen in den Viebzudhtae: | 
genden werden vertreten ſein. Die 
Seuche bat bereits zit Folge gehabt, | 
dat der Schwerpumft der Rinder: 
sucht weiter meitlih berleat worden 
it, Der Chicagoer Piehmarft hat 
namentlich unter diefer Beridiebung 
gelitten, Verfhlimmert wird Die 
Sadılage no dadurd, dab wegen 
I\der Spetre fein Vieh von bier aus 
‚verfandt werden darf. Sperre 


Ro: 
bon 


Ab 


Schuhe und Orforde, 
Knöpf- und Scnür- 
ſchuhe, mit hohen u. 
niedrigen Abſätzen, 
aus Gunmetal Calf, 
Pätent Colt, ſchwarzem 
Suede, lohfarbigem Ruſſia 
Calf und Vici Kidſkin ge— 
macht; hohe und niedrige 
Sftube, die aemacht murben, 
um aufwärts bis zu $3.00 ber= 
fauft au werden, aber nur in 
Größen hon 21%, bis 415, — 
deehalb Auswahl morgen zu 


37c 


Wir kauften von Wilmerding, Morti8 & Mitchell (394 Broadway), Neo Dorf, 
7500 beichmusste und befledte Spikegardinen, Bortieren, Coud) » Deden, Gardiiten- 
Draperie « Siofte zu 55 am $. Cinbearifien find: 
Feine Gable- und Ichottifche Neb- ; Bordered, befranite und | Tiichderfen, gröfe Sorte, 
Sardinen, in einem bhübfichen Sorti- | Edged Portieren, iind bes | befledt, $1.00 Sorte, ipes 
ment von Muitern, 2% und 3 Warde | fchmuistz; Werte bie zu | ziell, zu 
lang; einige find beihinußt; Werte bis | $4.00 das 

| 2 g. * 


zu 83.00 (feine Tele- Stüd 
pbon= od, Boitbeitellun- ‚ Gouh = Deden, befledt; | Reſter von Armures und 
gen), zu. das Vaar | ment perfekt, find fie $1.50 | Neppe, für Draperien iind 
Ginzelne Nottinghbam- Gardinen, das Stück wert, zit | KEoud-Deden; Werte bis 
und 3 Wards lang, etwas ver- 67 ' aut 386, zu, 

drüct, Werte bis 89c Paar, St. c EEE 1 g. 


gr 
Liköre 
Whiskey, gefüllt in 
Bond; volles Quart. 


in Nordillinois, aufgehoben worden. 

In der bevorſtehenden Tagung 
ſollen auf Grund der gemächten Er⸗ 
fahrung Pläne ausgearbeitet werden, 
die eine Verbreitung der Seuche auf 
größere Teile des Landes unmöglich 
machen. 

Die Coot County Fair Aſſocia— 
tion, welche unlängſt durch Kreis— 
richter Baldwin die Aufhebung des 
Verbots der Abhaltung einer land⸗ 
wirtſchaftlichen Ausſtellung in Pa— 


7% 


eine = Gälifornia Port 
oder Sherry; 8 Nahre 1 1 7 


alt; Gallone 

Falfäriia Brandy 3 Star 
oder Berliner Kiüriimel = 
Eure Auswähl; die fi 
Slaiche zu 


Dieſe Waiſts 
ſollien eigenilich zu Rreifen big | ben, mit angenäbtem &irtel 
au Töc verfauft werden. Wir F ımdb Patch oder regulären 
öfferiren Le in amerem | Tafchen; aus geitreiften und 
| Rellergefchof; der Stabthalle. = u ee gemischten Gafhmeres gemacht; 
r ——— und 2 viele Hoſen ſind durchweg gefütt.; 
Po . [ Ai c Größen 6 bis 16 
Der etwas zu verkaufen oder zu Yahre: aut 83 wert 
vertauſchen hat, ſollte nicht verjän- — —— 
men, es durch eine kleint Anzeige in Ae — 
uandind e Herbſt Kleiderſtoffe hier in einer großartigen Auswa 
⸗ ® « 

Die Maul und Klaucnfende, | Seide imd Wolle- | 365Öll. reinmwolt. | Neue Roman Streifen) Neinmollenes Neue Nobeliy- (Hein wollened 
Poplins u. Erepss, | Eafhmeres, bellejund fatıcy Plaids, neue) Broadeloth, feine | Karrirungen und/feines fräiz 
reinwollene Crepes | und dinfle Farben, | Farbeit = KRomdinatio- | Tetdeartige|MPlaids, berichieden- | Serge, __reitefte 
Tude, belle und!sind jehr dauerhaft; nen für Suits umd| Appretur, popts | artige Karben-ftom- | Herbit - Schätti- 
dunfle Farben, 40 | für Kleider, Waiits | feparate Slirts; dies | läre Farben; das- | binationen f. Suits | rungen, ebe its 
bis 42 Zoll breit.|ufm.; dies it die felben find 35 Boll’ felbe it 50 bis/und Sfirts; 50: falle Ereatii 
gewöhnt. ‚506 —— | öreit; imert | 54 3. — — bis I» 
75c bie CQual., 309e, die | breit, 60e ſchw., 
sl, au, ' Yard 139. | Dard E A | wert 159.| | Sorten, 39. | Yard 
Yard ... I au — au ad, — 31, Me Mard .. Gast [dit ... 

— - * 
— > ? ® 
Seidenitoffe | Sc fl N ft 
En Schuhe, FleineNtummern | Yeinenftoffe 
6: bis 363011. ſchlichte und er Be EEE 1:25 meihe gefäumte Bett: 
fancn Seiden für Kleider, für | lie die Dame, die Schuhe in Gröfen von | Deden, für doppelte Better 
MWaifts und jo imeiter, helle] „, 7 — 6,2; iehr gute Qualität; 79 
imd dunkle Farben, einfchtien- | 23 BIS 43 tragen Fanıt, offerireit wir eine | pezienl zu ode 
an . at ungewöhnlich gute Gelegenheit für Dienstag. | 50e Zapeftry-Tifchverten 
En 22 un m N * in Alle Farben u. & . 
Tafjetas, Satin Brocades, Hohe und niedrige Diuftern; mit 2 nette 
Faille Francaiſe, Voplins, Franfe, für „Center“: 29 
ſchwarzes Charmeuſe uſw.; ein Tiſche; ſpeziell zu ... € 
ſchwarzes Charmeuſe uſw.; ein 5000 Stuck Beitbeden⸗ 
vorzugl. Sortiment; 47 enden in allen Qualitäten 
gewöhnl. sl, Ward... c groß ge fiir ER 
Seide-Buplin, 40 Zuill br it, oder Bitgelelichariffe; a 
feine reine Seide und Wolle, das Dutzend hi... Me 
ertra jchivere Qualität, ſchöne 
glänzende Anpretur; ſchwarz, 
weiß und die neueiten Farben; 
wert 81.00, zu, 63 
a aaa ne c 
Velveicens für Suits und 
Coate. ar ii anderen Yäden, 
aber bier it reichhaltiger Airs: 
wabl vorbanden; ichwarz und 
alle anderen Farben; 22 bie 
27 oil breit, zu, Yard, 
1.19, $9e, 79e, 69e, 49 


fommiifion jet mitgeteilt, dab fie) 
die Ausitellung nit abhalten wer- | 
de; fie jollte Ende diefer Woche ftatt- | 
finten, | 


für 
— —— — und 


Bere 


Perſonalnachrichten. 


ν 
Im Alier von 55 Jahren iſt geſtern 
John F. Dadin, Präſident der Kunſt-⸗ 
butterfirma „William N. Morlen inc.”, 
in feineht Heim, 1419 Weit Congrek 
Siraße, am Thphusfieber geitorben. Er 
Iivar der Sciwienerlohn von William N. | 
Morlen, dem früberen Nationalabgeord- | 
neien, und murde 1910 von Wundes- 
großgeichworenen der Verihwörung zum | 
Beirug der Negierung um die Kunſtbut⸗U“ —— uns gi iron Nuf 2 > . 
terjeuer angeflagt. Das Verfahren it. I J Sprechjaal eines rübbeu- | S * (Auf norbbeutfch etwa: „Wie?)| Segen der NKrienstehnit, — Ad 
Inie zunt Abtchlur nelangt. Der Beritor- 'Ihen Blattes Ihlägt Semand vor, Mein Freund wiederholte freundlich, jehiittelte den Kopf, als ich bon der 
bene war mehrere Jahre Tang Superins | „unferen Helden Dank und Anerten- aber feit den Gruß, worauf der Strie- Verlobung des kleinen kugelrunden 
— — — nung zu zollen“ dadurch, daß man ger eine Bewegung machte, an die ihn! Seren Maier bötte: die fchlanke 
aus Ss en? ‚ „su.; N } ı * J — In > F 5 + Marfohr ’ \ >= we > . - 
Witiwe hinierläht er eine Toter, vor ihnen auf der Straße den Hut offenbar der Verkehr mit den Fran⸗ | grenzenlos lange Dorothea Schultz 
* Es zieht und jie grüßt. Gr befürmor: |zojen gewöhnt hatte, und aistjef: Hatte er ſich ausgeſucht! Nun, id 
* An 13. Sir. und Michigan Ave. tet weiter, dabei eine beſondere For- „Willſt mi ebba valeicht derblecka, beglüctwünice ihn, wie 68 ſich ge— 
praflten gefiern zu früher Morgen: | mel au Den: „Gruß dem Ta- Aff, damiſcha, damiſcht, damiſcha?!“ nört, zis feiner Wahl, ud er tttachte 
ftunde zwei Kraftwagen aufantmen, | DIE. aum Beiſpiel Eine ausge- | — Ya, der Krieg und die Soldaten] yurats ben Etndrird des Hodhau- 
wobet Henry Mueller, Nr. 923 W. zeichne e Idee! — Ein Freund von ſchen anders aus, als läſtige Vor· friedenen Bräutigams. „Ic bin frei- 
‚55. Sit., innerlih Verletzungen un | MIT ee fi an u ——e——— meint! lich kaum halb jo groß wie fie" — 
* 18 1 5 FE \ .. »ir. ” . i . & * 2 1;? & 
I. U. Harris, Nr. 1843 ©. — 4 m br 5 u von er — Eiferfühtig. — Er: ....und! meinte er — „aber das macht fichts; 
Ade., ein Wagenführer in Dienften | Etten —* aitiſchen Hunen, der das dann ſchreibft du mir voſilagernd wenn ich ihr nef ins Auge ſchauen 
der Shaw Taricab Co., Abſchürfun⸗ Eiſer ne Kreuz trug und in ICDEM | unter B.7 hoörſt du Shabe | will — ich bun Sie, heutzutage — 
gen und Schnittwunden erlitt. Der | Strich) einen Prachtter von einem tr; __ Sie (itödend): „Emil, id) bin! da nehm’ ich einfach ein Scherenfern- 
Mueller gehörige Kraftwagen fuhr in  deutien Srieger darftellte, mit SIE doch nicht efiva deine fiebente?! rohe!“ 
|den bon Harris gelentten Xarameter | lihen Schritten berait, lüftete graziös ſebentes: | 
| hinein, ‚den Hut und jagte freundlich, aver 
'fefl: „Gruß dem Zapferen!” — Der 
Verfeht jtodte; der Musfetier Aber 
ioate Iartt iind deuflih: „... Han’ 
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Nachmittag Ronzert. 


Burz 
und 


nie 
Sonnt: 


Bolalfonzer! 
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—— F eh 
eaweiſer. 
— Konzert ieden 
d Sonntag Radyutiftag. 


a; — Burlesfe. 
Souje, It Pahs to 
Step." 


sath Nour 
° PBaiting Show of 1915.” 
e mt *P Mole, 
— „Ihe Girl of, 
tbe Yin 
„be Sacrilice,” 


ute. — Ieden Abend und 


TZomorrom,." 


Tonntag 


»p, 715 XRortb 
ag Kcdhnnittag 


AUpe,— Jeden Mbend ! 
Sufltrumental- und 


—— — — 


Kleine Anzeigen. 


en 0 


Berlaugt: 
(Anzeigen unter dieier Au brif ı 


— 
verſtehen 
—E I 
ei tage, 
Bu 
Mmiddlebh DO 


Verlanat: 
an Cales. 


1627 Melr 


2115 —— 


Männer und Knaben. 
Eent das Wort.) 


Erfabrer Zeafood 


er Aod 


a mg n der Wurſtlüche. 648 Wells 


ver lauf 


en: Bäs 


fen. 4843 


Ein mit Gr 


„Werlangt: 


Betlanat: 
Rogers Par 
Verlangt: 

1028 Weſt 


Helfer —XX 


—— 


Aufhelmaıt. 
J— 


— —— 
* 
N 


— 


Berlangt: 
Aor., Baint 


Berlangt: 


und Baltıh, 
Gebt rei 
endpoſt. 


Bode, 
R, 690 An 


‚ Berlangt: 
helfen 
Eo., 2625 


Berlangt: 


( Lincoln 
i an & ale3 
Zagnarbeit, Refere n. 825 Die 


Starler 


ud stobien 


Ein 


fertig zur. Arbeit. 


Berlangt: 


Tee und Bui 


Berlanat: 
nen, 2158 


Guter Schnei 
beiman. 38 
um 


butcaao 


8 
unge 
Junge. 


Berlangt: 
rdden und 


Jahren. 16 


Berlangt: 
tern und 
treten, 
Eir., ger 


Berlangt: 


16 Iabre alt, 


Abenue. 


$tleii tert r 
Huxmann, 
„uber 


Pr 


21 


Tarp 


jabuarat 
Xıncoln 4 


gebrling mit 


Logan Preß 


Verlangt: 


ey r0rr 
2. ame 


2431 Lincoln Aveır 


Berlangt: 
bei. 3769 


Berlangti: 


Buſhelman für neue 


Bro adw 


und alte 


Pocter für S 


fo 
zaloon, 


W. Minzie Straf. 


Verlanat: 
rung. 2252 


wein 


Verlangt: 
arbeiten lan 


Berlangt: 


„Berlangt: 
Surling Sir 


Berlangt: 


dender Mann als 


Beit Halle. 


0 


Guter Runge an Gates, mit Erfah» 
Relmont Ave, 

Schuhmach ber, 
3 Bel mont 


der als 
Abe. 


Ein 
n. 164 


Wurſtmacher 


1215 ©. Halited 
P aiuter 
Flat. 


und 
2171 &i 


poimmtd 


bbourm Vive. 


Zuna ) 9 


inre 


Berlangt: 
Buren Cır, 


Berlanat: 
cerh⸗Geſchäft 
vafe ©tr. 

Berlangt: 
hewandert 
Sueen Eir., 

Berlangt: 
veit. 1646 


Verlangt: 


nonatlih und 


7801. Green 


4920 
Berlanat: 


Stid erei⸗Maſchinen 
broiderh Co., 
an Hochbahn. 


Verlangt:; 
Jahren. 
Straße. 

Berlangt: 
2158 Belle 


Berlangt: 


sd und 
stellermann. 
‚ erlangt: 
Harneb und 
Operator, — 


Berlamgt: 


Umerican Wall 


board, 


erjahrener 


Kenntnii bom Gr 


Eneliid ipreden. 1802 


Butcher 


SULGIT 


, muB 


mti 


Guter 
fein, 

Saloon. 
Buſhelman für alte 
Larrabee 


eißiger Nachtpor 
ragen 4 Weſt 


Sau 


fi unb neue Jr: 
tr 

Sanitorägebilfe, 

immer, 


Eir, 


Guter Schneid 
Grace Sir, 


Nadzufragen: Janitor, 


der für 


und neue 


sag an 
Cobn. 


1715 Shio St 


Ö perators, Sıq 


auter Ehirage Em 
nahe Metropoli⸗ 
nodimt 

bon 16 oder 18 
Bed Co., 13 


J 
iu 


Kräftiger J 


Guter a 
Blaine Vive, 


Mann, I 
2510 


facht 


indiger 
v und ?* 
I ican Expreß Co., 538 


Racinen 


uhmacher, ſoſor 


Campbell Abe. 


Berlangti: 
35.00, Koſt 
Ede Wabaft 


Berlangt: 
Straße. 


Berlangt: 
2730 Elitcn 


erlangt: 
anderen tool 


Berlangt: 


gemeine Arb 


Zerlangt: 
Wurſtmacher, 
vorzugt. Ir 


das ganze Jahr. 


Berlangt: 
Apenue, 


Verlangt: 


nm Auiomobilwaſchen ver 
W. Madiſon Str, 


Verlangt: 


Co. 4340 


denband. 


Bart Gonrt. 


Berlanat: 


Ein fı Kann fiir 
und Xogi, "zo South "Water 
» Abe. 


[oonart 


beit 


Ein Schut 


madher, 5351 N, Glarf 


Grfabrene sarbeiter au Wagen, 


Avenue. 


Hol 


Schneider, muß ſtetig fein, Steine 
len vorfpreihen, 519 % Adams Sr, 
miitleren Alters 
205 ©. Hallted Str. 
Ein guter fachlundiger Butcher und 

außerhalb Chicagö, Deutſcher be 
inter ausgeihloiien,. Stetiger 
Adr.: D 291 Abendpoit, 


Porter für Saloon, 


Hausmann 
eiter, 


2738 Eh 


Stallmann, 


um 


beſorgen 


Erfahrener Weber für Sei 
Leon Freeman, 355 


Aeltere 


beit. Rleiner Lohn. 


Meder. 


Verlangt: 
Abenue. 


5 E 


und alte 2 


Verlenat: 


und Fübigfeiten, die 
Acme, 


tots an 
vort 
gern 
chãftigung 


Auton 


Compaony To 


Antwort 


— 
re Bodie 


rfragen: 
baintin g . 


Berlanat: 
Inerh, bp 


Serian at: 
sr Goats. 
dacine Abe 


‚Anzeigen u 


ſucht: 


ſucht: 
Frait ſtelige — 
Geſucht: 
ziıcy mn 


ZTelephon: Lincoln 


Arbeit, 


wieder 


Zweite 


Gmer Bain 


Schneider und Buſhelman für 
4938 Grand Ude fomodi 

Mafchiniiten von 
‚Job Sei 

Brown & © 


rew » 


gutem 
ier: und 
tatic Scre 
aurücd oder 
einer 


prominen 
156* 


nowien 


ur Peantwori 


Erfabrung 


olsarbeiter f 
ſtetige 
L 


ie Garriag: 
Arbeit; ri 
imDder 

. uiid 

Frfabrene 


sarley Candy 


Mil 
chigan Avbe. 

vas Baters 

öden, som 

erfrage ı 


aſon 


1 


Ja 


® armoidler und tr 


The Koval Anitting. 


* Ste Sun Buren. 


nter vieler Rubrif 1 


dand 
s. Adr.: 


Büder fı 


Guitab Zieg 


Sant 
8466 


gwcite Sand 


relic 


er 


en Cales 


»uperiii 


Berwäftigung. 


iger, Galci 
Zug oder Sons | 
ii 


ar 


Jahrung | 


üdrefje: | 


in 
„yanıio 


; tieptten 


tet, tuct © 
‚1409 &Gedgmwid 


auch 


Finiſher 


em! 


für Außenarbeit. 2224 | 


ter, muB | 


unberbheicatet, $45 | 


moi | er 


KneeSinger | 


kann at! 


für alt | 


Blag | 


effield 8 
den 


Silcder, Kalb | 


Union | 


neue | 


Staraltcr | y 


: 25 >. 
” 


(Anzeigen inter biefer Nubrit 1 Kent das Wort.) | (Mingeigen — Ant i Gent daß Wort.) (Anzeigen unier Diefer Rubrit 2 Gents das Wort) 


" Sehuht:: Wartender, Icdig, berzidtet Mor: | Sauderbett. ——— 5 Dimmer, 667 8, Harriſon 
Sir 


gens Boticrarkeit, fauber und zuperläliig, jucht . F u8s 
ftetige Siellung " Gbaries Greuding, 16 Belt | arbeit, are Vierzebniähriged Mädben für Haus 
3. 1 Du bermieten: Mobernes 6 Bimmer 
neues Haus, nabe Belmont und Ehen 3 


: er 2 N Is IN, Leapitı 
Ohio Str, Tel: Eupertor 5%: Straße, nen Su — 
Geſucht: Guter demſcher Barbier ſucht ftetie | 2040 Fleiher Sirabe. 
gen Platz. Wor.: St. 689 Abenbroit. — ron 
Bu bermietent: 
Flat. 1533 N, 


re e. 
——— zat; Nettes ebtlides unge Mäüdchen 
|aur Hufe in Hausarbeit und auf Kind aufau« 
baficn; feine Wälhe, autes Heim; muß etwas 
Eneliih und einfab au foden beriieden. 5455 
"»intbrop Abe. Xel, Summbfine 4826, 
Zerlangat: Frau mittleren 
arbeit und als Gef ellf&afterin; 
| Fran Graf id, 115 Dft 56. Sr. 


Zimmer 
Abe. 


Ge ſudt ‚Suter Sreilund-od, verrichtet auch | 
fedin, Deutider (MNeferbift), fucht | 
O8» Abendpoft. modt 


Schönes belle 4 
Lowell Ape., nabe Nort 
möbliert, mit Ba: 

North Avbe. 

Zu bermicten: 4 Zimmer möblirte Wohnung. 
514 LZaflin nabe Harrifon Sir, 


Zu vermielen: Zimmer. 
besimmer, 3851 W. 


| 
Alters für Haus⸗ = 
| 
J 


Arbeit als dritte 
modi 


icht fleuge 
nicello 721. 


’t näßtern, jußt, Stellung, Berlanat: Zwei auberläffige Mädhen eins für 
Sumbold, 1552 Brontie ©) enter 2 eins für — ui nd zur Silfe und 
i Yuificht bei Rindern. 8 Zimmer Haus, Nete 
venzen. 4541 Beacon Sit. Zel. Eunnufide 4407, 
Nerlangt: er ahrenes 
an Ipreden 
Ave. 3. Ant tel 


Mont fleined lat. 
Geſucht: * Br r- 
faun aud barır 


Advent 


Zu vermieten: 4 f&höne, belle Zimmer, $12. 
83262 Lıncoln Abe. 


Bu berimicten: 4 Simmer, 
2. Wlat, Front. 2006 

zu vermieten: 
Hleiner Store, 


suberki 
Stellung 


iger Barbler in mittleren 
für ftetig. 1142 Nord 


in Gas und Toilet, 
Stindermäbden, muß Seminarb Avbe. 
3171 Mibigan | 

mobi 


3 und 4 Zimmer lat, auch 
1230 Eiybourn Ave. 
11oftimt 


Vormiete fchöne, moderne, 7 Zimmerwohnung, 
| Ofenbeisung, jedes Zimmer beit _und feparat; 
„Imenn Ihr Roomers halten wollt, Tönnt Ihr ums 
möglib eine beifer aunsgelegte BI, finden. 
523. 2024 Lincoln Ude, ioliw 


Referenzen 
Drerel 7159, 


eriter Slafje, mit Em 

Stadt oder Laud. Ed. Rerlanat 

Calle tr. Zeiephon: | Feine in 
| Sırabe. 


dchen für allaemeine Hausarbeit, 


= fleine Familie, 


3543 W. Adams 


Ver lanat: 1 Mädchen für ag gau 
eit. Yammonk 332 Independent lv 
ele pbon: Nav le 0345. 


Arbeit, arbeitet auch 


Si, 


: Garpenier fit 
5 Burling 


dritte 


a Hand | 
zuwber 


vond, 


modila 


gu bermieten: 2349 Obio Str., nahe Weltern 
Ave., 4 Bimmer, Gas, Zollet, Britbaus, $10. 


en 
Cr, 


Verlanat: Eine gute Frau zum waſchen und 
i. Gifenreib, 4202 8, Harrifon 
ymiiches ober umaari- 
ine Hausarbeit, guter 
1. Apt. 
allg cmeine Hausarbeit, 
jourt, Zel,: Lincoln 01, 
modi 


4 
| 
Su vermieten: 5 fjhöne Zimuer, Front, mit 
Bad, $15. 2505 W. Chicago "de. famoot 
" Bolien Cie fi wirklich des Lebens freuen? 
Dann — Sie ein 5 oder 6 Zimmer Flat 
in einen meiner eben ſertig geſtellten Gebäude. 
Miete mäßig, delorire na& curcm GSeſchmad. 
Eigentümer ammelend 2 bis 4 
x. Irob Etr., Agent im 2. 
J 


— ut, wünfcht velhe Beld äftıg aun 8. fiet 
nicht auf boben Lohn. : sr 692 Abe ndpott, 
E u Nachm. 3639 

dot iwe 


Räadchen im Lunchroom aufzu⸗ 
nagarbeit. Nachzuſtagen: 


Floor. 


% 739 Nee3 ©ir, Totim& 
tin ung itg oben für allgemeine Hausarbeit, 
.‚ Daflen Bivo,, 1. 


Flat. 


Au vermieten: 2., 3. und 4, Stodwerf 
des „Abenbpofl” » Gebändes, 223—225 
W. Waſhington Str.; aros, heil und * 
tin: Dampfbeisung. Näheres beim We: 
* töführer der „uibenbpoit“, 223225 


Yu bermieten: Locuft Str, 6 große Zim⸗ 
mer, Bad, 818; 6 große Zimmer mit ad im 
Balcıment, $15, 


‚ Bartender 

‚ Sanı aut t 
jeblungen, ichent feine ® 
Straße, 


Ilnemeine Hau 
Ave., Evaniton, 


Sarbeit 
iebr aute 
Fiſcher, 


6 inp 
509 Cheſtuut 


ir Hausarbeit in kleiner 
i : = a. aumilte 3 — zt modi 
Geſucht: Bartender. junger Mann, r ben« r 
Empiebhlungen hat und wülens 
rri ſucht ſtetige Stelle. TI 
Sellinaton > 


Telephon. 


Geſuch 


Waſhington Straſe. iu 2 


riera rbeit en für al Igerneine Haus⸗ 

Yogan Xibd, 
J Doen für allgemeine 
Familie. „B. Koral, 
Surf ide 


2 > 
indimt 21 


kann Sucht ftetia: 
Graff, 2042 


ann (25: jäprig) fucht 2 


fafomıo 


Hausarbeit 


Arbeit als | in Hollywood 


Lincoln Abe. 


fleiner 
Uvenue, Telchb: 


1515 


zZ Bu vermieten: 4 gone belle Re mer, Front, 
nur $8 monatlich. 
8774. 


zu dbermieten: 4-Bimmer-Robnungen billig — 
8 Elybourn Abe,, nabe Fullerton, 


ni) 
235 


fafomo 
tbeii, 


Berlangt? Müdcen für ‚oligemeine Hausarbeit | 
in Ueiner Familie, Mod, Haddon Ave. | 
Rlone: Semboldt 4P15, 
ml — — — — 
h Sie, Seren Erfabrenes tübden fin 
SD arbeit und Mibigan 


ive.,i & 
s 24 
"part meni 


otiok 


hen irgend Derlangt: 
1151 | beit und 
ik rſaſe omo zuat. 


* - | Heim; 


6591 


Adr.: 


2037 


Bimmer und Board, 
(Anzeigen unter dicfer Kubrif 2 2 Ce ents das Wort) 


Geſucht: 


Selbitändiger Böder ſucht Stelle 
allein au ı, aub zur Yu 


) 


allgemeine 
W. N orih 


Adenue, 


Zu vermieten: Moblitte Zimmer. $, bis $2, 
ebenfalls für leichte Saugbaltur 10; _feparater 
| Einaang; beikes Bafler, 511 Nortb Abe. 


bevor: ı bermieten: 


tionen. 5311 


, Eriabrones Mäpdden 
Baiben, eine die loben lann, 
Steine junge, unerfabrene Mädcben. Gutes a 797 
— En bier Frivadiene,. Mrs. Apfel, 5506 Prais | Bi Bilos, 727 8. nn 
Stellung {eg —F — er Hit — heira⸗ rie Libe. Telephon: Weniworib osο Zu vermieten: Moblirtes Zimmer für Haus- 
irLiih c roen? 4 we 5 i in1a x * . * 2 , 
Str, top Floor x ug haltung an junge Kente oder Ehepaar. 1231 3, 
Run RE. Ur : : u Slarf ©: e 3 s perio 0, 
Berlanat: Hau deutfcber Elarf Strabe. —— Superior t 335 
: Srau Geisler, 3 Sir 
gern : — . 51.50. 3202 
u ü Rerlangt: Mäddhen für ‚allae meine Qausar: | * E 
Orchard Sir beit. 1612 KRenilworth abe., Nogers Part 
mifonmo Boltimf 


für Hausdars 


Frontziınmer, $1.50, 


Frau 
Madiion Str. 


Geſucht: 


Familie. 
fafomo 


Geſucht: Gu deutſcher 
Carpenterarbeit, ſucht 
Carl Niſchle, 1000 


— 


Bu dermicten: 


warmes 


Binmer, 


Brent 13 


— Eu RT; 
Schreiner. beforat 


iraenı Divelt w Etel- 


Möblirtes, 
Lincoln Abe, 


_Su bermieten: Möbliries Ziunmer, Bad, 1 1815 
Sedgwid Straße. 


Rärfsr an 


und Verlar Sie auie Mädihen für 
tiichenarbeii, eins muß Eriabenbe 
tom baben, millens ) beiier auszubt 


| Xobn r. 9 7531 Madiſon 


Reftaurant 
im Hoden 
den; auter 
Phone 
oreſt Par ſaſomo 


bermieten: 
ımilie, nabe &ar 
zeiuntarh TVibe, 


Boarders 


Front 


Pettaimmer, 
und 


billig, Bri 
Sochbabnilation, 2140 
Sir, 


Novmers. 


oder 548 


tur Dien ätag. 
fafoıno 


fur 


salchtran 5 ne 
‚ Bu bermieten: Ein fıhönes 
fend fur zwei Herren, nabe 
Verlehrsberbindungen; 
2020 Mohewl Etraße. 
—— — Vermiete möblizte 
— Stellenv: rmittlungs: Bürns, $1.50 Die Mode, 829 
at r 1 r u r er er Tu — ———— a 
bat Unzeige n umier diefer 3 Rubrif 2% nis das gu vermieten: Große, belle, möblirte Zimmer, 
eutich - | Dampfbeisung, Gas, Bad, Telepbon, SHausbal« 
. : . — eut 1 gewünſcht; deutſches Haus. N 
4 uooen, 1 2 4 . 
Geſucht: in nücdterner, auberlä r dann Feſnen eß x : rahe 


Fronisımmer, pals 
Abendſchule: alle 
Telephon im Haufe. — 
e 110t1w* 
Srontaimmer, $1.25 und 
Nord isranllin Eir, 


ininer, Bar 


Martin er 
K, ZART, 


arbeit. 


jafom o 


vau⸗ 


Franlt Taubit. 


ſcheut 


leine Arbeit, 
jtetigen Plag, vd 


W ort) 
> Mbendport 


fatomo 


* ia. benn 
arborn 


‚u 


ſaſomo 


und a 


ımwurts, 1127 


lat, GollwE 


;, oberes 
Fach (lein Werlzeug ucht Arbeit, überr tt] 2 


bermieten: öblirte 
irgendivelde. 1123 


: per uud 
Ede Harriſon 


175 m 


Node 


d anıpiaebeiste 
aufwärts 6u3 


Str. dotiwẽ 


mer. 3 


Ube. 


ERBE * Nabafb 


>4 ur . 
zieliungei 
und ‚ta 


teitanurant 


Ariip 
nr m; > nn 
BE HERE = ı adchen — Zu vermieten: Schön modurte elle 3 
reiengt: Frauen und ** * u wnränte wWrivaibäufer, | alle Bequemlicfeiten, mil oder obne \ 
(Anzeigen unter dieier Rubrik 1 Cent das Korı.) Advance Exchange, 179 Balbington r alteinticbender öfterzeih-ungurifger 
EEE Ar zii, Yu uu®, 

T ermieten: ‚immer Ktolt, Damp Ibeis 
erators | Bund wreb, Wialbiniiten, Boliibers, ! una, bei alleinitehbender Grau, 1730 "Eedamid 
n. W. | Eentcal Eimpichment, 184 Balbington r Sirabe, 
modimi —— De — 

—— | deutihungariihes Büro 
Rüden zum ben im Uphoifie I für sarbeit, Köhtnnen; 
so0b Str, Rorth 


Yve., nabe Yarrabee, Tel 
— — 


Mädchen, flint im Näbern für 
enicbirm folde mit erfahrung 

vernen,: 616 Melt Wionvoe | 
Inineg modimt | 


ie * en 


n bei Kleidermaderin, | 
Sulchneiderin. 1341 2 ! 


immer, 
I rd, bei 
A 2454 
faton 


I R 


Laden un) —R — 

Errahrem Mädiben ı 

und sSochzeit 
tilwaufee Ave, 


Berlanst: Ebepcare, ISagenarbeit mit 


ef 19a! 


bveriangt Yiad- | — 
beſter u 542 g : * 
: Zineoin 3109 Zu mieten gefudt. 


23 | (Ungeigen unter diefer Aubril 2 Gent das Wort) 
—* bei 


berlanat 
und SHeisung, Kozdjeite, 


auier Yobn, reecit 
North Vive. nahe Halited, 279 Abendpoft, 


gewitnit fie älteren 


yau 


1» 
ı 3, 


Gesmanın Beru tlunge Purreau 
den für rivatitelient, 
dienung. 7X 
woln 6161, 


tue mieten aclucht: 
belierer Familie, Bad 
nahe Hochbahn. Adr.: 
Zimmer und Board 
Herr n, der auch eimwas ber 
feite, auf eritem Wloor, Iel.: 


Lam—p 


Möblirtes Bimmer 


Dei uſch ungariſches —— » Buro ver⸗ 
taı t: Müdiwen für Hausarbeit, für Hotel und 
Jiei tauranı 452 Xorih Uve, Tel, Diveriey 82 

Cap" — 
* — —— —— — BPerſonliches. 
Erfahrene Kleidermacherin „und | 3 (Anzeigen unter die ubrıt 2 Ge 
— 49 0 ee | Stellungen fudhen: Frauen and Mädchen, | (eigen unter sieler Rubzıt 2 Cents d 
— —— — (Anzeigen unter diei er Rubrif 1 Cent das Wort.) Scementarbeiten jeder Urt fertiat 
— — — — — cenmnte biltieft Strimmel, ontrauor, 
—E— Plabe, $1.50 ] Yrtelian ) 
W tohanıf Stt. modi 
uger deut ſcher Begetatrier winſcht 


X den ſucht le in Berte nit Swegeiarieru; würde fih atıc 
2107 N, Haliteo | in anſchl teen. Adr.: 2 005 u 


als 
Wellington 1405. 
Finiſher 


inibrop 


ba 13 Wort) 
mo nd - 


lanat Erfahrene Finiſber 


4 ui 
boals und Sieider 


unier Ga» 
14110 N. 
modi 


Agen 


—A 
ſetige Arbeit. Ztrıd 
Phone: Kedzie 2576. 


lamtodi 


ma de rin 
122 > 


Meider 


Yalting, 


&eluct 


ınat: & reg nen und 
ater Kı onal 
Nacine Gde 


— Erfe 
Strickerimen Bäcker Delifat 
senitting 2 e 

Ben Suren 


brenes 
eileniaden, 21 
‚lat. 


deutihe Wittme, 


ndponl, 
modimi 


The 


"av en 


Wer sum Glüdf und Erfolg, ober „Neu: 
aedamenleire” (erprobte Yebensphtloio» 


Berlinerin, 


Verlangt: Erſter — Kleiermagerin. 
! | ‚inune 


> ro 
0 saure 


Stellung im Haufe, um fi im Haushalt 

Veihter Plab und gutcs 
euten wird bobem Xobn vor» 
Hausarbeit. and, Adr.:? 2466 Lincoln 


BADEN 


ode re 
s. Xorena. 


zweiflung und ſchwerſten Krankheiten ge— 
rettet und sum Wohlſtand geführt hat. 
Darüber hält Carl Rahn deutſche Vor— 
träge ieden Sonntag punkt 6 Abends in 
Beſant Halle, 116 S. Michigan Avenue, 
15, Stud, Zimmer 1508. — Gintritt frei. 
au fuht Wafhrläge für ofv,16 
geht auh aus, Bitte — — MEET i — 
Fiſibh Ave, 1. FL beumatiömus, Nieren» und Lebers 
— — t die Tampfbäder bei C.Bullinger, 
Frau  fucht RE \hpläge Diend: ! 2255 ». 12, Straße. solmomiirimt 
Freitag. el on: Bel 7532. Pr Er un 
— — und stilien fanft man am_ beiten 

Ben ee BORD G, } lochen lann und ſehr bri E, Emmerid, 236 W. 
rei t Junges Mädchen ſür Hausarbeit, | — E iſt. ſucht Hausarbeit, 5042 Juſtine * 10 um 18. — 
eine Scnntagarbeit, zubauie fielen. 1342 * * It tüe Bettfedern. Cendet 
er ei ) it X . ende 
edgwi —— — Store. Geſucht: Deutſches 18, Eir, Telephon: Canal 
allgemeine Sansar beit; tan n. 28, 1008,jonınomi2n 

e Mädden Bitte felbit Beruiechen. 18 A 
Jamilien, eines i — — — — — 


— _ I Kenntinibnabm 
weites Geſucht: Gutes deutſches Mädden — fucht ya vol heute meine Zeilbabericaft 
baben Zt Ile für allgemeine arbeit; gebt aber { { Figentümer der Firma befammt ( 

t heim ſchlaſen. Bitte ſchreiben. idas eilt | X inge aufgelöft umd 
ü Straße. ‚irma Im irgend voc 
7, Oftober 191 


aligemeine Hausarbe 
be., 1. Upt. 


„ Örau ‚wii nicht au Toben, 
Stod man 1517 
Abe., erites „lat, 


Geſucht waſchen und 
büacıı Sedgwid Streabe, 
nahe North 

Gel ucht : 

Wnaninn 

Mädchen für allgen Hausarbeit, telbit. Bi 
Bermitei ın, | 


utihe 3 


1m 


Geſucht: 
und 


Sut tes für 
mont 


Ndchen i all 
210 t, guics eim und 
Barcy Ypde,, 2, Upt. 


jemeine 
Yobn. 740 


nahe Elart und Hauſted St. 


x 


4 
Verla 


Zweite gute deulſche 
den in beſſeren 
das andere als 
Empfeblungen 
telepbaniren 


IR tabhe en ſucht Etelle S Weſt 
lochen und backer 
* 4153 Fiftb ve 
guie Sic 
als Abwin, 
müſſen 
Greiben oder 
Shields Ade 


Han: 
Dalıs 


amenjchr teiderin Tircht 


Lincoln A 


eriangti: t i 
arbeit; zu Haufe ſchlafen. ! tfa t. Tel. 
Terlangt: Mädchen für Hausarbeit im Ca: zefud n Frau ſucht Stelle ſn 
1857 Larraͤbee Str rbeit: w möalıh au Hauſe ſchlafen. 


J 
venn 
— Halſted Kinterha 


Man 
Mon 


4425 


1EDuilerii, 
stihe Frau müntdht 
Sormwat, 184 
nur al 


88* Hei 


Ichen 


330 


allgem 


ıd Deutihes Mäddben Tucht 
arbeit in lleiner Familie, Bitte 
ipredhen,. 1617 Bine ©tr., vorne, 


ıngt: Mädchen fl ine — —— — 
beit; muß Ninder gern 


efliinin r 
sarıbfıeld Ab 


babeı; Te icht: Deutſchunge 
rl 
s ( zuba 
{ 5 Mädden fü ichte Haus⸗ on: Pin 
tes Heim Rn J 7 3 ⸗ 
Mädchen für allgemeine 
f feine Kin)er 


Sheridan Road, 


June frei. 9. Dof 
of 


: Hınnboldt 4500, 
10f2WwX 


5 | iucht: Meltere e 
YaAUSAT- | Hansurbeit in flciner rtilie, fiebt nid u moſtimmen; 51. Telepbor 
Guter Lohn 


Lohn. E— 
nahe 


n Ste be me nad 
En And ingeit, 


ders, 116 WS, 


meinem 
die sehr in 
Ban Bu 


mobi \ Berzetaintk 
Nadlrage find. 
ven ir. Chicago 

2Tla*! 


ıltgemeine Hausarbeit, .<u 
a0mpeing —E — — — 
ligemeine | San € - — 

I oberer | 1j elenbonit Himr a — 


Lincoln Unterricht 


ra, gut erfal ! zeigen um { ubrif 
I ı ober bei älter . 
8 


deutiche t - 


Sausarbei 
pichlungen, 523 


dlat, oder teicpbonirt Dregel 


Nerionat: 
Serian 11: 


‚ei in dei 


Muüdbiben ! 
samtiie, 
ſid 


ide Abe. 2. 


Stadt Em rteil 

enen. 
bendpoft. 

—* utomobtl — 

se Riufl ein ın Zag- u 

. Eyeztelle Abendlurfe für Ditei utgen, 

nd des Tages beihaiiigi 

o umdb FAreilag Abenden 


Abendfurle, $25. Auf Ubaablun 
Eheleute. |Üel.: Grasstand 700. 2501 


land 
ınter diefer Kubeit 1 Geni dad ? 


5 
ınitor Stelle wie 


außer dem Haufe 


ebore 
E Orı 


Trau, 


. * | die 
langt: Gute Raid Son nenfdein, 819 
hp Avenue. | 


Stellungen iuden: 
ı (Anzeigen ı 


Zagfurfe, $35 
für leihte Handarbeit, 
; aubaufe fchlafen. 4325 Eifton To sten"! 
Be ein alge „beutihe Amtomobilldule in der 
ung, nt eiad! »iele Kadfragen für deutihe Chauſſeure 
N. 1867 und Repartrieut e, Yeidtie Bablungen. Zag und 
irfamo ! Abenbdfiaife, Chicago Ehool of Motoring, 2018 
—2021 &, Lafıin Err, 2210*% 


EEE 


Geſuot: Edeva 
tür aligemeine HausarbP. | quite Erahrin 


V 


I 5 


Billard pr Bodet — 


en unter dieler Rı 


—— —— 


brit 2 Cents dat ? 


Sort) 
GSorom 

117 
ion; 


ii bollitändiacm 
ziidhe zu bi 
leihte Sablungen it 


erlanıt: Ein idchen Tür allacm 
arbeit, gutes »eim und gut’ Xohn. 
—244 — iaioanı Avc,, 1, Rat, 


erlangt 
vw. 


v Or 
bien "rel 


berimieien Ziicbe 


Paus 


NMarls, 


Riraregeinco: d 
Jahren, geberene * io ne rifanertit, biübic, 
mt dem Wribilegtumm, die Miete vom Aaufpreis | bat 33000, wünfdt eigen auien ebriihen Dann | 
abzuzieben. Sigarrenladen » Einrichtungen eine | mit etwas Geld oder Grundeigentum 


Spezialität. Xbe Yrunsiwid » Balfe llender | rat, Bitte engliih zu ſchreiben. 
Ko ©. Wabafb A Htanrz Fibenbpolk, 


aebraußte 


en * 
rad 


: Mäbhen, für allgemeine Hausarbeit, 
Abe. 


—R — 


Pilege bedarf, Kord: | 


dhie, tie Taniende Ungalüdikher von Vers | 


Schilier | 


find, an Womtag, | 


—53 Chelfield Ave. | 


tgc Damıe von 937, 


eds Hei. 
ir. 8 35 


(Anzeigen anter diefer Rubril 2 Cems dns Mort) 
Selifatelfen- und Gonfectionerh-2 Laden, 


Allerfeltenfte Gelegenheit. 
750 laufen, wenn fofort genommen, meinten 
alt ctablirien und aut zahlenden Ed-Laden; 
uies, ganabares_ Baargeibält; bat elegante 
Firlures and geohen, friihen Borrat Waaren; 
in beiter Nadbarihait der Nordweitieite; mwird 
nur aus beionderen Gründen berlauft, die dem 
Käufer mitgeteilt erben; Billige Miete mit 
modernem ze und Bad; die allerieltenite Gr: 
legenbeit, dic irgendivo jemaßß geboten wuroc. 
Ben Ihr ein wirklich gutes Geſchäft 
mwolit, fommt und überzeugt Cu. 
den ganzen Zag in 2455 N. Samber Ede 
Aligeld Zir., 1 Blod nördlih don Fullerton 
Ave, und { Blod weitlich vorm Kedzie Bivd, 


babei 
Dien Stan 


Ave, 


Kauft ein: Roominghaus; e3 bringt ein ficheres 
Einfommen: ehrliche Behandlung garantirt. 
45 Zimmer HYutel; aller Plaß; billige Miete; 
freie Heizung; Profit $150 monatl.; jebt’3 an. 
28 Simmer; lange Xeaje; „Einnabine $300, 
tete $118 monatl.; hab’& 11 Jahre, Teilaahl'; 
16 Himmer für nite $600; Hälfte Anzablum. 
11 Zimmer; nur $250; Miete $45; Einm. SID 
ande andere, große und tleine; alle reelt. 
Geht zu Lange, 704 Nord Dearborn Straße, 
Soflm 


Sichere Eriltenz für Leute, die im 
tbäft tätia waren. Gebt auf die 
dem jonntgen Süden, wo Sand, 
Waffer fein find, Drei Ernten, 
|warıner Winter. Ein 
und Leidende, 
gut für wenig Bemittelte. Günſtige Kaufsbe 
dingungen. T. v. d. Led, Kemper Bldg., Ede 
North Une. und Halited Str. fomo 


Saloonge⸗ 
Farm nach 
, Klima um 
lühler So ommier, 
Paradies für Geiunde 


Habe zu verfaufen: 26 Saloon, mit md 


obne 


| 


Das Ndcal für Reiche und auch | 


Lizens beite Eien, bon $400 bis $ı10,000; 6| 


Grocerie3, mit und obme Butcerfiores: 6 
fatelfen:, 4 Bigarvenftored, 5 Moominabäufer; 5 
Püdereien, 5 Rellaurantd, von $250 bis 32500, 
Wer überbaupt ein BSeichäft, fann fein, was 
teill, fchmell Taufen oder verlaufen till 
Mioraens 9 nah 1555 N. Halited Strake, 


Deli⸗ 


Großer Bargain! Berlaufe Butcherſtore, 
artig eingerichtet; grobe Einnahme, $42 
$1000, Fragt Morgens 9, 1555 N. Haltied 


Su laufen gefucht: Saloon⸗ ens Ofierten 
nebit Preisangabe unter Adr.: P. 584 Abend 
poit. 


$100 


modi 

faufen Candy⸗, Delllateſſen⸗, Väckerei— 
waͤaren⸗, leichten Grocerh⸗Store; leine Konlur 
renz; gzutes Auslommen garantirt, Wert SS00: 
feine Lage, 2 Simmer mit Store; billige Miet 
1761 Wells Sir., nabe Menomonee Str, 

Zu verlaufen: Raint Store; 
Adende, 3422 Eliton Abe. 


boraufpresben 

modimt 
Berfbleudere meinen Delifateijen Ztore, 
beitem Zuftande, wegen Krankheii. 43uf 
chin Ave. 

Sn verlaufen: Guigebendes billiges Re 
rant, $400: vpaffend für Ehepaar oder 
ner, Auf Wunfd Teilzahlung. Adr.: P. 
Abendvoſt. 


D ——— ſofort billig zu 


ır 


; 
Oin 
“1 


verlauien, 
bon 2 bis 4 Nachmittags. 81I N. 
&de Grand Abe. 


modi 


Zu verkaufen: Grocery Store. 424 Menomi-⸗ 
Ecke Hudſon. 


> Gi 
I Sil,, 


Saloon⸗Lizens. 
ſoſotrt an Adr.: P 


faufer 
nebit Brei 
Abendpoit. 


aelucht: eri 
— 584 
Zu verlauſen: Guter Echneider-Thon, 
billig; verlafle die Stadt, 
Blod. 

Rır Yaufen aeiucht: 2 oder 3 Etühle Barbier: 
jiube auf der Nordfeite, Adr.: 1911 Grace Str. 
modt 


|, Hoter au bermieten im blübender deutſcher Ko— 
| Tonie. Einiadye, aute deutihe Küche berlanat, 
Ifihere Eriitenz, 912 Hartford Bldg., 8 Süd 
| Dearborn Etr. 0110-17 
Store billig. 1900 | 

ſaſomo 


Möbel; 


Bart 


3714 Irving 


zu verlaufen: Delilatefjen-S 
Zauton Sir, 

ein Schuhmadherge: 
Kranlheit. 


kaaft, 


— 18 


oertaufen: Noidſeite 
alter Platz, wegen 
Abendpoſt. 
tocmirgbui 
billig au verfanfen: 
Sun; 


fafomo 

segen stran fbeit 

“ Kenugt; IKtei 

N, Dearborn Er. 


votiwa 


Einnah 


Yu berfauien: 
tus dem Geichäf 


zal von oder Lizens 
ti. 8. Brulich, 


allein, ache 
1865 Garroll Xlve, 


J 
| 
| 
| 


I 
' 
J 


Chiffoniers, 


Richmond Str, | 


Offerte | 
modt | 


auch | Di 


Qdr.: D| 


Yofliok | 


Zu berfaufen: 
mit 4 Wohnzin 
Monticello Ave 

Zu verfaufen: Bogen Krantheit, 
‚und Grocerbhitoce in Zomn bon 
nein, einziger im Town, Cba8, 
Hammond Eir., Hammond, Ind, 


Grocerh und Delilatelfen Store 
mer, gute Nabbarichaft, 1503 Tr, 
dofafon 


Delifatelien 


gu verlaufen: Billig, Saloon, belebte Trans 
fer-Ede, gutes Einfommen für a 
Weit Ban Vuten Eir. 
Zur verfauten: Gutaebende3 Kohlen 
aeinäft, mit Haus, Xot und Stall, 
| Dipifion Straße, 
Muh verfaufen® 
| gen stranfbeit. 
Phone: 


ituwã 


3307 seit 
6olimE 


Gutes Teaming:Geihäft, me 
Bu erfragen: 821 Concord Place 
Sincoln 7622, botuwe 


Zu verlaufen: 14 Zimmer Roomingbauß. 
möbliert, alles beiegt, gute Nachbarichait, 


gutes 
Einlommen für Ebeyaar, 745 NRuih 


Straße. 


viiler, ©. | 
Soflrok | 


531 1 


und &is | 


Ihö n| 


| Ebicagv 


bltimk | 


Wir richten Ihnen irgend ein Geihäft ein aut 
Mbzablungen. National Store Exchange, 813 
North Avenue, 29HpimiX 


citem 


Geichäftstsilbaber. 
eigen unter dieier Rubrif 2 Cent das Wort 


iD 


Bartner berlangt. 
gaden beisrgen 
5 Ubr achm 

Sn be 
ven; 


lan, 726 Gardner 
anzufragen. 


Sir. Nah 


clangt 
mit 
44i 


für qutzablerdes lnterneh- 
$300 oder mebr zur Beteili- 


Abendpoit 


Gefunden und Verloren, 
(Unzeigen unter dieler Rubril 2 Cents das 


en sroße, ganz weise 
mg für Wiederbrinach 
26 Furllerton Ave 


Kate. 
oder Informa 
‚2. Flur. 


Hirt 


Rechtsanwälte, 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 2 Eentö dad 7 Sort) 


F red Phlotke, dentſcher Rechtsanwalt. 

Aile Rehtsiahen prompt befornt. Zratti: 

yirt in alten Sericdıten. Rat frei. I2T N 
Dearborn Str., Zimmer 1444. 


Albert A Araft, Rebtsanwalt. 
Prozeiie in allen Gerichtshöfen geführt. Alle 
echt geſchafte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein 
ogen Aniprühe überall durhgeiegt. 
hnell folleftiri. Abfiralte eraminirt. 
hlungen. 520 Harris Zenit Tide. 


Rectsanwalt Paul A. F. Warnhols. 
Dtis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalle Straüic, 
Telephone: franflin 795. 


Veite Ems 


177 

Schichte Mieter herausgeiegt; 
$3.00, Lamdlords’ Aid Uif'n 
. ‚slur, Mbend5 oder Sonn 


Korib Tide, Ede Yurra 
& 


ray“ 2 > 
orgen > 


Mat frei Au Of 


s3lo, Deffentliher Notar, 
Str, Zimmer 4, 


Tenticher Abustet. 
fice des v. 9, 2a 
154 


Narrabee 


( 1313 ; 
umd Clark Straß: 
100l-—2101X 


hr € Ze mm ——— — — 


nirnite inricht 


igen unter bieier 9 


mipen, Wlarkineric wiw 
tubrif 2 2 Gent3 dad Wort) 


Ei nritung, 
Tiichen, 


indige Zchneider 
cafe — 
fertig aum Gelhäft. Zeil auf Ab 
wenn ach Anzufragen: 

ort) Abe. Nattonal Store Erhanac 
mod! 


beiteben 


inſcht 


Bargains für Drucereien! 

Zu verkaufen: Eine Anzuhl Regale, 
Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 
bereö beim Weihäftsführer der „Abend 
voit“, 223—225 W, Wailhinnten Stra” = 


geſucht: Caſh Reglſter, Scale: 
8 650 Abendpoit, 


zu fanfen 
Sdreffirt: 


Kaufs- und Verfaufsangebote. 


* 


Bargain in Glettrifhen Fixtures! 

Aus Meſſtna gemacht. für 4 Lichter, 
mit aroßem Vorzellan⸗Schirm. Vaſiend 
für Oiffices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beinn Geſchüftefnhrer 
— — 223 225 W. 
Stiche. 

Etivas geitag. $25—$00 Mümer u, 
lingd:Anzüge tt Weberzicher, 
| Neue nidi abgebolte $S30—$45 X 
sicher, 14 Breis, Botdon’s, 1415 


Waihineton 


DSüng> 
zit en] 
ei u,leber: | 

- Ballen cr | 


| Echaufelftüble, 


| 
2 | Straße, 
30,000 &inmob: | 


Möbel, Hausgeräte u. j. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort) 


Bu verlaufen: Heizofen, Varlor-Set, Bett, Bil 
Nie. Seller, 1732" Hudion Abe. 


Bu raufen geſucht: Elegantes, aut erhaltenes 
EMMM zurjet. zelitpbon: Lincoln 7527, 

Verkaufe billig: Elegantes _ Leder-Bettdaben> 
bort, Ebsimmer: Einrihtung, Leder-Barlor Set, 
Aug 9 bei 12, Meilingbett, Dreifer, Eisbor,— 
3348 Gouthbort Ave, unten. 


Aultionsverfauf morgen um 10 Ubr_in mei 
ınen neuen Be erlaufsri umen, 2727—27297. Xin- 
coln Adenue, Sch dveriaufe für ein permantens | 
tes Banrenfpeieegeichätt tünf Wagenladums 
gen Möbel und Haudhaltivaaren der rt. 
Käufer finden itetsS eine aroße Yuswabl bon 
Waaren bier vor. J. Ralph, Aultioneur. 


Zu verlaufen: 2 vollftändige Einzelbetten, 
in gutem unande, billig, 310 Starr Straße, 
2, Floor, nahe Sedawid und Nortd Abe. 


Dus große beutfche Töbelgefchäft. Barum 
grobe Kreile: für Eure Möbel bezahlen, wenn 

ihr Möbel tür ungefähr den halben Preis fite } 
Baares Geld Laufen fönnt? 1521 W. 63, Sir. 
ein Blod öäftlih bon Albland Avenue, 
Furniture Compand. 110f—3ndE 

Su verlaufen: Nener Hot Blaft Heiaofen, bil⸗ 
lis. 1708 1703 Barry Ave., 3. Flat. 

Zu yu verfaufen: Neuer Kochofen und Heigofen 
pottbillis. 1625 Larrabee Sir. Noit Iw* 
ee fait ı 
"oben. 
gezwu ungen, B 

fpottbillig _ au berfaufen, | 
Vorzuſprechen Abends von | 
| 

r 

J 


X — 


Zu verfanfen: Ein Bett, eu, und Küchenz | 
tiſch. 220 Mohawk Str., 

Verlaffe die Stadt, bin 

bier Sıummer Möbel 

auch ſtückweiſe. 
9 hr. 

| Part Upe., 2. 


meine | 


Ferdinand Saufer, 1613 North 
Slur, hinten. 


yu laufen geſucht: 


Heigzöfen, Kogofe u, Möbel, 
Ruͤgs, 


1058. 


Meſſingbettſtellen. 


Lincoln 


Bexſteißgerung, 
Dienstag, ten 12. Dftober, 10 Uhr u 
in unjexen VBerfaufdrammen 252 Sheffield 
Ave. Wit vertaufen an die böchtten bieter 
Lagerhausunloſten, die folgent tg shaltgegen⸗ 
| fände: Orientalifhe Rugs Carpetz Kippiameit, 
Delgemälde, Player —— Flan ‚>, Barlor-, | 
SchiAjzimmer und Ebzimmter-zets, einzeine | 
Stühle, Meitinabettitellen uno | 
Heigdfen, Kochöfen, langes, Dreljers, | 
Draperien, Gardinen 
Reebie3 Auction 
Sojeph Straußer, Beriteigerer 
täglid, Offen Mittwoch und 


Amitigas, 


füt 
IT | 


Springs, 


Houfſfe 
Rrivatverfäute 
zansiag "Abenos, ' 
Iont) 


— — — 
„Su verlaufen: Billig, 
Sruber, 2110 #le ther 
„Su verfaufen: Neuer 
fpottbillig. 1625 Zarrabee Str. 


Hafen. 9. | 
ſonmo 


Beniniular st 
Str, 


Kowoien id 


Seisoion 


toll 


Pianos, muſitaliſche Inſtrumeme. 
Anzeigen unter dieſer Rubrilk 2 Cents das Wor ti) 


Zu verlaufen: $400 Upright Piano, gut er= 
halten, für $60; $150 Bitanola Cabinet Zalling | 
Machine, 6 Monate gebraudt, für $45. 440 
Lincoln Ave., nahbe Fullerton. voiuwi 

gs manaen au berlaufen: 

25 bis $150; PBarlor Suite 
Mefiingbettitellen $15, Rug 
Dreiiers. $125 laufen 4 Zimmer »Aöbel, | 
einige Monate gebraudt, verlaufe einzeln, 

. . Refidenz, 3019 Jadion Bivd., abe 
Kedzie Abe. Sollmi& 


Piano ‚für | 
;, Epzimmer: 
$10, Daven: | 


ie 835 laufen $4100 Piano mit gutem Ton. 1956 
Larrabee Straße. 
Deutfibe Records für | alle AR daſchinen. Wone 
25 Weſt Lale Str., nabe State. 


dotiwa 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. w. 
16 inzeiger unter dieſer Rubrit 2 2 Cents das Wori) | 1 


Zur Peadhtung! Billig au verlaufen: Sech s 
ſtarle Stuten, eine —— fowie ſchnelle 
Kutſchir oder Ablieferungs-Stute, 1912 "'nrn 
Weſtern Abenue. modimi 
berlaufen 


strabe. 


Zu : Pierd und Waaen, 


g00d 


2101 93: 


Drei Pferde, 


ju verlaufen: 2909 
Straße 


Artbingtor 

Schöne fleine Stute, 
und Sarnen nur $45, 
Abenue, nahe Robey. 


fleiner Ge 
Wr, Barr, 


ſchäftswagen 
1952 Bart | 


Su dertanien: Sunaer Ehhäferhund und Mäufe 
fünger. 2307 XZrumbull Ave, jonmo 


Zu verlaufen: Pierd und Wagen, 320 Dit 69 


Sollivk 


Verlaufe 8 gute Pferde, Stuten, Gejchirre, 
Ragen, feine annehmbare Dfierte zurüugeivie 
921 Concord Blace, 6oflmwE | 

verlaufen: Junge Dachshündchen, braun 
uud ſchw arg, © 5 bis $25, 


m $ 
© 5 


Finanzielles 5 
(Anzeig gen unter dieſer Rubrit 26€ 


2 Gent 
Haben Cie Geld, zumt Anl leg 
neutral, bringen Sie e8 
ten ihnen rite 


nm fo, jerd 
) inir deriau 
dbpotl of berbefiertes 

Unfere tämmmtilwc 

„titel werden bon der ago zitic Truſt Co 
nachgeſehen und kleine unere rlehen über— 
ſtelgen 4 des Wertes der 6 eigentums 
Hyvothel vir haben erſte theien, die 6% 
Sinien tagen in Betrugem vu 200 


300, 11 260, $ı: — 1800, 821 


zu ms 


*300 


382500, 
| lars. £ 
| fofur 


Mann oder Frau, die Fiich- | 


dyoſt. —do 


Löhne 


‚tum: 


Bügelciien, ! 


I tracting 10, JE E 109 %. 


jafonto 


(Anzeigen unter dieſer Rubrif 2 2 Cents das Wort) | zen 


der 


har Nrnher 
ephon Drover 


not befeit Er 

Agenum ng 
.$S500,00 
‚200,00 
00. 00 
500,00 
2700,00 
500,00 


norfanfen 
verfanfen: — — 6 


zutes Chicago 


Pt 
„it 


nt & 


zruit 
0,400.00, | 


verleiht 
1. Nies 


und 


Tapık | 0 


“rb 


| nahe Sedamid 


| Errtbindungen an, 


Bonieit | 


| 958 Center Eir, 


in ein 


} alleı 


| 
10ia*& | t 


Brid 


Chas. Schlote, 2007 


len⸗Office 


— — — 


Rähmafchinen, Bicyeles u. J. w. 
(Anzeigen untier dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Gebrauchte Familen-⸗ und Schneider:Rähmas 
Ihinen, $5 und aufwärts, Schlefinger, 1534 Fule 
lerton Abe Sufepkimt 

Bu verlaufen: Gute Ginger Nähmaſchine, blos 
$5, 1102 N, California Abe. nabe Divifion 


fv20,27,014,11 


Nähbmafhinen 50€ 
gebrauchte Maſchinen 43 
Auch Abends. 337 W. 
Str. 


nn 


Singer 
Abzahlung; 
garantirt, 


wödhenı!, 

aufmts,, 

North Abe., 
26fepimz 


— m — 
— — 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter bicjer Rubril 3 Cents da3 Wort) 
Dr, Weiß erfahrener, vertrauliche Urat, 
behandeit alle Srauenfranfbeiten, leitet Seb» 
amnenfchute, Stantseramenz:" Irberetiung; nimmt 
1176 Milimanfce Ave, vier 

Divilion. Zel.: Dionroe 94, 
—— 


T üren tüdl, bon 


12%: Safenciever t, Spesialijt für Frauen 
frantheiten:  beite Behandlung. Stonfultatiort 
frei. 1443 8, Madifon Str.. Stunden U bis 7. 

24jp,e.0.d,imt& 


ı ıltation, Urin-Mnaivfe und BI 
Unter ür jeden 


its 

Kranken, wahrheitsge— 

treue Mufllärung, Neue ’ — 
lungSömethode, feine 


Freie Kon 
luchung ı 
intravenöſe Behano- 
j „Medizin, ſichere Heilung. 
2. Floor. 4011w* 

D * Stont, deut icher at, trüher Ufliftent 
| der Wiener Antverlität bebandcli gewiffenhe # 
|alle Kranfheiten 1164 Milmaufee Ave, nahe 
Tioifion Eir, Vorm, 10—12, Abends 5—9. 

lay*2 


u 


Karben, fsırniö und Lad. 
(Anzeigen unter i dieier Rubrit 2 Gent3 das Wort) 


Farben und Sirniife 
Standard *abrilate und 
verbou stanne 1D 
eine frei 
Warehouſ 


ver Gallone. 

Farben Wegen der 
eſchmußten Euletten 
derabſeßung Central Baint 
. xvellern Abe, Edicago, Zi, 
181p, Int 


er 00 


Geld auf Viösel u. 
(Anzeigen 


f. w. 
iter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


8 Ge ID, das hr baben wollt 
‘ fordp tagen uſw. 


auf Eur Nöbel ; Bianvs, Bier? 
or babt don einem bis zwölf Monat 
Abzahlen. 

Bir sablen Eure 
hr lönnt das Geld ſofort 
teben zurückzahlen 
lichen Raten. 
nirt Kan dolph 

Stand 


Schulden. 
baben und nad 7 
in wöchentlichen oder 
Sprecht dor, jihreibt 
3075. Fragt nah Wir. Epiger, 
ard Eredit Comvann, 
Sartford Blög.. 8 S. Dearborn Eir, 
d39 ** 


mo ng! 
oder ielevl 


Niedrige ( iv Möbel und Piano-Dars 
leben, $ ür Töc m $50 für $1.50 mon., 
paar Sir geben alle Borteile, 
Andere Telephon: ra 5188. 
Mutual Securi C. Fred Kel Mar.) 
143 N. D Ecke —— Zim 44 

fbix 


die 


Grandeigentum und bänier. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Nordſene 

eld in den folgenden C 
erhalten Sie nad 

‚ern und Reparatuven 

l mehren dabei no Shr Bernt 

um 1 bis 25%. 

le Ob 


e Deili 


hr & 


Wenn Cie 
niegen, i 


ftüden « 2 

Untoſten, Ster 

„inten, und ber 

gen 

il umſtandehalber weit ıtı 

t und Lönnen innerhal! 
Verdienſt wieder ver— 


ihlunge 


en genägen? 
isconſin, Bric 


2,1töd, 


Miete 54 1.01 


Brick⸗ 
Jahr. 


2⸗ſtö 


\nebiter, 
3600. per 
Nehme 
zahlung. 
wollen ihre Säuſer 
vertauſchen. Sagt 
werden Euch Anñ⸗ 


900 1l 
l blung, cdige 
aus wraium IM 
Verſchied Mitglieder 
gegen Farmen und 
uns, lvas She Habt und 
geboie maden. 
Rec e a te Dm 
Iher Hausbeliger 
Zimmer 300, 337 Welt Madifon Ste, 
„.. Abends und Sonntag Vormittags 
555 Weit Norid Ave, Ede Larrabee Eir. 
ome 


in 


votien 


wir 
ter’ Affoctatio n 


(De ıl Berein), 


Habe ein E-islat Kordfeite ſchuldenfreies Brick⸗ 
gebäude für eine Nilinois Yarım zur vertaufcherr 
Irving Pl. Bipd,, gim. 6, 
momifz 

ichuldeni Lot an Tas 
Irving Park Blod. Nachzu⸗ 
zrancisco Ade., Hinter: mire 
fonmo 


Yu verlaufen: Eine 


Yfornia U nahe 
fragen: Kort! 


veie 


Selhbälts-Eiaontiumt, Laden und 2 Flat, Kob 
mit ) ı- und SHolahui, 50 Sub Yo 
an Nord Mid! nabe Addiſon zir 
Breis $700; $2000 Baar, Re: 
nach Belieben, 


sn, gelı 005 Belmont Av 


*5000 


enue. 
vot iwx 
Faſt 

Ssimmmer, 


«anttite, 


ı3, 6 und 6 gro 
tiimer, nur zivei in 
bmen. $1000 Baar, 


sıiooe 
2 ‚siat 
eleftt 


Baar, monatlich, 
Saus an abiit 
iſches Licht, Ha 
r „ober 
allerte 
23m, 


laufen faſt neu 
Straß 
s und [alte 
e! Bridbafement 
trage, Breis 83500, 

lbosth, 2359 Addiſon 


coe 
beit 

= 

Dachboden und 
Gepf 
B3e 


$700 Baar, 820 

tefidenz, auf 7 

elettriiches Xi 

zabii. Preis $32 
l 


um, 


monatlich fauten 1% 
in u watierbeia n 
Str alles be 


ſtöchi 


ahe, 


Be Belmont be. 
9 


elcftr. Licht, Bad, 


Voll mt 


Ztall, I 

und 
tonatlich. 

Belmont Ave 


auf E 
bezabil, 


voliit 


gelegenbeit 


4141 
ii 


SoftiwX 


„un ſen, 

mme mit einer 
Gebäude ſicher. 
281, “Ibendpoi I 
Totin 3 

Swpothet zu 
Grundeigen— 


mäͤßige Raten. 


Vrivataeld der auf zweite 
verleiſen, auf verbeiſertes 
leichte Zahlungen, 
F. Blotte, 127 
mer 1444. 


wir Jaaen 
für Euch 
ne 
ohne 
un: 
tborn. 
Tiul x 
aemadt zu | 


ngen 
Alli iſon 


Hbvotbel Anlei ber m prombt 
niedriafte en Raten. Sinfen 31% Brozent ver | 
onatlihe Zahlungen, wenn gewũnſcht. 
Morigage Com and, 109 N. Dear: 

23jn* x 


Zweite 
den 
Jahr. Wi 
Gitate 


uf Grunde Igentum, Häufer oder | 
darlehen eine Spezialität. So» 
na H Son & Ev. 
so. 763 nPbe Strake 
25Ip*X% 


‚3,7 tor 


verlaufen auf neue 
81000 b si0,000 

State Yant, 5606 
aut, 3149 22. € 
Sip,in 


don 
Hiricn, Alcdıman 


oder irdinan Sad, 


” Habe $500 7 2 m — 
| ei entum au_verleipen, $ran e x 
. Lleade — 


Rd. Nober 


N. Dearborn Str. Zim: | Dün 
Llof*X | 


mern 


Daldale 


| oder 


errr 
urnace. 


vot 1wæe 


srame, zwei ! 
500, an Hud 


Ave. 


> Zimmer, 
ton Abe. 


zimmer *B 
zulerton Ave 
127 Abendpoſi 


wiſchen Rorth u. 
5 $0U00, Mldr.: 


vood nahe Salitca, 2—6 Zim mer 
gebäude, $4000, wert $4500, Furnacebei 
Weorge Torpe, 2350 Lincoln Abe f 
und Vermietung 
sreier Ra 
D 81.00, * 
r haben 


Aſſoc 


Wrightt 


Serlanispermi uoeR 
Mitglieder foinmillionsirei 
Grundbuchſfachen 


beitrag 


— 


81.00 per 


berfauien: 
und 
10 


Fletet er 


31 


Str. 
de 


Mus in 3 Tagen be 
Brictgebäude, hohes Bai 
Preis $5000. © 


werden: 3 WFla 
24 Kemper RI 
350 KXincy.n_ ve. 


öol, 1nF 


berfauft 
emen 


— Tarp 
eorge Torpe, 


Dior ef von 
Ab 
be,, 
Yu 
Ave 


ifpfela * 


at Bric Sur 


Dfe beissung, 
rei ite Lot; 


0 


3 N, Robey 


ae a —— — 7 
Spegzialvertauf: 2ſt e 
Lincon Ave. und n awrence 
nur $5300, fottete d { er 39000. 
verlaufen. Bo Lincol 
telephonirt 
Znap, $8: 
ganz 


„hie: 


Sır, 
famomttr 

Melvofe nabe Salited, 2—6 Simmer Slatger | 
bäude, Surnace, eleltrifdes Licht, $4100; Miete, 
8540. Seo, Zorne, 2360 Lincole. übe, 





Abendpoli ae ei den 11. Dttober mis 


ERBE — 


Grundeiarntum und dauer Wahlen in Norwegen. Sonder, mi vun, ae Bu. «< on — 4‘ 
Angeigen unter Dieter Rubrit 2 Genis dag ost) Zum erisn Male haben die rauen mit: | ' Börlennolirunge N, a ? En np ing. Sb & 1 — 12 


Il, | 
— autimmt. 
auſen: Feichafisege an Fulton Strabe Gag der „Affoziirten Breiie“.) i Ebicago, den 11. Chiober 1915. | - : 
am Avc., 50 Sub Stont, 110 Fuß“ liefert don der „Afforiirten Breite“. ! a — eflü el nd Flei 
ã —5 Zargain | dertauft. N Chriftiania, 11. Dit. (Ueber Con: _ Die nadhftebenden Rotirungen au ber 6 aeı u x ih. 
262 R. Woblten o Abve. T 30 


Main 300 


EN don.) Bei den heutigen Generalwuh- | Hetreidetörie, vom Beginn der Börſen⸗ Geflügel (lebend). 


itunden bis um 11 hr Rormittans, wer- | (Noitzungen ge pien & Murmanm, 226 Leit —ıBa se m en t 8 a ! e oO mn [ 


2 — 43 t i zout sater S:rahe,) 
$S00 Ansahlung ien ftimmten, zum erften Male in den der „Abendpoit“ tänlic von der Ge: | (die freue gern mac Ihr dat ärtenfliten oder 
— — no Buetelle avet Flat vrie Norwegen, die Ftauen mit. 170,000 u rg E. W. W — dei mtr. einzelne Sartenritten ki kit d. BiD. büber.) 
mb Uinien louien ci EREME mei int Uri. et: h ; : v., Suite 706, Gontinental ommer- | Siibner, das PBlun ‘ 
Jebäude, 30 Fu Lot; ein Flat vermie 3. neue © eber jind eingetragen. Du, < . ı | 13% 
Imbere fertig zum Ginsichen dermie tet, das neue Stimm] I gerrag cial Bant Blda., aeliefert: | 20. feite, das "Btund 0.1: 


u; " ö ⸗ ‚Sprin vol 
3150 Sinaghlung Man ermartet, daß das Frauen ] Sıh Niedrig 11 Borm Schlırkrr | ne ER a5 
410) 


— — inne sen— Samstag | s bu 0.1345 
md Su fen faufen eine 5-Simmer Vrid-Eot- botum den Sozialtiten große Geminne | _ Weisen amstan | do. über 2 Plund, das Kiund 1343 


—— nd * — J 
ea ...$1.0515  $1.05 $1.04%  $1.02-1% | Zrutbübhmer, leben, das Kund 0.14 ’ + 
ua; Hiacn Buße Be Jp, Serlcbung: won. bringen und biefe Partei Dieleicht zu jan ut ini ME Sornche Kühne das Kam. 0% Sch war es und ra rbi (9 N 
ne F eil Suetell der relativ ſtärkſten im Borlament |. Wal J an 2 Enten, das Blumd. uunn........ 1 ‘ 3 
10i Furtlerton Ave. . 


: 5 DU . +57 5: DT 56% Indian Runner Enter, Pfund. 
2201 Roi "majet machen wird. Die jetzige Regierung ma * 30° * \wänfe, das Bund 


teribüibner, das Dupend 9 AR : 
— — dürfte fich aber durch ıine Vereinigung —— — —— äe Zaubun. jeden, Duyend... * (54 6 Zell breit) 
e 4 Betr 7 ü 


MR 5 TE — 4. a ° Tugend 
o open aufrechterhalten. Rai... "Ian 3 ——— I 
Oftober-Ausverfanf: Der vierten Stra- | Don brei Gruppen auf ö ep \„Sauabe* lebend, QDutend. 


benlänge von eleganten 2 Rint-Brifiän: Das Programm der Sozialiften iſt —X — 15. 14.70 | DI. #i geritiet, Dieb... . 2.00 u 2 2 * * 
jern ı.m ihönen Daranet‘: Maner, 59. großenteils einer anti⸗ militariſtiſchen >. 197 31 Tin ur | — (troden nerupft). | ® & ig i ar 
ae len Seit a sea |Pipasen gm. ee u | ® 


> te Das Regi programm umfaßt | Oft 9.37 93 2. 4 e ans J nach Queni⸗ at. 
6 7 15 ) ungs amm umfaßt | Oft „. 937 9. 0.3 9.27 1⸗ 
neuſten Einrichtungen, Straßen gepfla— as Regierungsptogre | s 


: 5 : = ; INyan u. 9.72-75 DU v. 9.52 | Bänie, 
itert und bezahlt. Nahe zwei Straisen. ein Getreidemcnopol, Alterspenfionen | Susan 


e > md... ...02 ar: \ y : . ⸗ 
4 * = Enten, das Ghmd.cenuncn . > 3 3 SB j * P2 = 
a ern Die Sale Et a 1 — Gin weiteres benrhtensiwertes Beilpiel im Werte— 
Einentü ner am Wlab, aud Sonntans. ee gleihtomment, im Verlauf! RE Hübner, 4 Blund u. mehr, TI. 


Sauptifice 1810.38. 39. Cr. Oicers, zu. ultoholifer Getränte Mnerdem liefern 6. 8; Banner San | geben in unferer Bajement leideritoffe-Abteilung 


'& Co den folgenden Sitna ious⸗ fietfnte: ziere find bier verfäuflic.) 
n 913 ⸗ — 9 
11, Juni 1‘ )13 na ihm der nor⸗ 


ats mit Dampfheizung su vermieten, weaitche Sandtag die Vorlage betreffs, —* ſowie als heutige Shluf- Mt“ ME ia 1 eber 4000 Yards für dieſen Verkauf — reiche, tiefe Farben und ſchwarz, 
3ã no run ‘ Aonrur E Seht 8 E F 220 82 En ir * * —— * a Fr 

350 Yoa zum sıs * — | unbejchräntten Frauenftimmredt? an.) Ben nn anet Samataitiepen | 50 00 Sinn Wenide, DIR. 6114-013 friih vom Stüd und fertig zur Heritellung von bübichen Suites, Coats und Frods, 
* ————— S monat ich taten YSlmmer * A 1% a "Is—- vo 4 Mewicht Bd. 012 —0.13 ; 
a a De en mie Meritom.rren. 


I Hai 14 


ieeeie Sedt. Szzhhtke Gelieſert von der „Afoztirteit Breffe”.) 6 Musgehnhie Mälber, das Miumd. 0.15 — 0.15% Unter den Farben jind Marineblau, Yügersgrün umd Seehundsbraun am 


—— Waſhingten. D. 11. Im eh i loß be ne Kälber (nchüntet.) jtärfiten vertreten; ebenfalls Iipwarz, pflaumenfarbig, mahogany, lohfarbig, 

Ü — Ps z F * ar eisen ſchlo ute um 234 bis 3 Kälber. Sc bis de das Piund niedriger ai3 um | ER 2 . * or» R ; . — 

oder, aut dertaufdcn: icr Gefolge — — Mais um %% bis 14, Hafer um 4, bi,  gebäien : beigiichblau und beiles marineblau find auch in diejer Auswahl einbegriffen. 
als des tatlächlichen rarıdenten X Be d —— ar iſch (augerichtet.} 5 — u ——— an ie 
Merito ivird nobricheintich die Waf s bente Hoyer ao, Morgen, am Ko | — — yur wi & mon.) Wir raten zu einer frühen Auswahl, jo lange die arben vollitändig find, 

gr ran ee fen aufuhr 8 den Per. Staaten nach \umbustaa, pt nur Die Borfje in Wein= % ben, Nr, 1, das Ysfund. 18 — — —— EN i * 

— ale: Kam, gs a ee er en ‚'nenpoiis geöffnet, Der riüıbare Weis do ar & das 0.10 Bajement Kieideritoffe-Nbteilung, füdliher Raum, State Straße. 

— ————— — »WMexitko für alle Parteien außer der 7" 7 8 > * Io all, ° se N 

Fur Gute jenvorrat naym im der legten ode Fue en De Pr Due 79 Be ee Bd me , = > oe > ‚ee 

— — — — na Mer 10. Ott. (Drobt: um 2,300,000, Mais um 1,580,000,| »e.. At. 3, vas a en 12 | 

s berteı : &itte Ycre Niarigan uahmas, 2 + . m / — br 


— to umds N 1, dos Bun 
* u „Een, Zee = Hafer um 3 2,0 00 Buihels zu eh = 
zarm, m | gut N den, Werden, Fäden. | (ng nah San Diego, Kal. Ott.) Y Sul au, „N? 2, das Pur nb. 


: en 5 $ e KIN Mei | do. Nr 3, das Sn J u 3 
ind in Iragcnden Dpftbäumen. Ein Milttärzug mit etwa 5 te 9* rn | „Etuis , Re. 1, das —A Wendbarer 
Ferner: 130 Acrt conſin Farm, amt neuen 9 i 2 rn li do. Nr, 2, da fun .. — — 
Gebäuden, J >2 üben <a n Vila ſchet Truppen, 4 Stücken Ar— up a - Z v0. Ar 3 des Bunde , 
Enten, Sübnern, | richt ů Buſheis, 


— ng - varen aljo fehr aroß. Die! aiies” Re. i, das Bun 
. Pülnern, forte hinerte t 2 Mafchinengeihugen traf —E — Ar. i, das Bund... 
Chas. Scolote, 20 irbing DE, Blbd., 2 i tillerie und .- rau x v Mrmour Grain Co. und andere große do, Nxr. 2, das Pfund ....... 
fr heute bier ein. = groß 


dos, Mr, 3, das Pfund 


„dt Verfauten 100 Heros, 90 Weres gefiar, Yu Zopolobampo ift, ber Carran — — vun u ya Schweine (sunernhtet). Naderp be 2 zlanell 
Boden, u and. at dem Aetı; ioı oulger X za’iche Dampfer „Korrigan II.“ mit Mengen von Weizen ein. ac) DEM | Here Schweine, das Bund... 0.08 —O. | ẽ | 


v ) 8. x * — 4 9 » % . : serfel, = 25-10 Rd Gemrie at ur 0.004, . 
Falk. 1943 Grace Er "900 Mann Garranza’iher Truppen legten Meldungen hat Wais erheblid 


\ s !evende Rertel., , a0 

es a na Irina; ua Die Anlunft bes Durch ben 7 Froft gelitten, u reblen abet | .._.n win Gewint... se “D L ð a 

Den Im chen, 3 Be ben Bollenc,  Sanomenboniel „Öuerrero“ dortſelbſt noch ins Einzelne ne gehende Berichte. Friſche 8 vorbi 200 ie > r 

ragen 9 — 10. Are, :Nabivood, orer Zimmer wird jeden Augenblich erwartet. tt 3ör ie. 2 sel 

‚155 9, Ciarf Sı FR GI Ralo, Ter,, i1. Oft. Es wird D rod u enbi Ze u a 

SR, PÜnSe Kandsiene «is meine Kasbarı Hierher berichtet, dat; die Streitkräfte ungen den ML, Birog & Go. 177 % Speziell markirt für Dielen Verkauf. 

SoH, Land, Waffer und Klına fein. guie Au-|des Carranziitiichen Generals Obre-| Die Preife faft all aller Stapelartitel | Beatıyo —— — 

laufsbedingungen nähe Auskunmt erteilt 8 * F ah nenn T | * 

——— gon ſich nur noch innerhalb — waren heute auſwärts gerichtet, wozu | So —— * * A Ni tes jind jchwere wendbare Flanelle und brauchen nicht gefüttert zu werden. Ste find gerade 
it Mariches weniger Tage von  DdEr | peniger eine übergroße Nachfrage als | Sunch, Sonn, das ET — . de— u - ſi 

— dh n —*2 ıhch. Fonch, das wah.. 75 in der richtigen Schwere für Bade- und „Younging“-Roben. T P it: 

: — — — — Stadt Juarez befinden. (Die noch die in den legten Tagen beträchtlich ısolf River, das Faf . 2. 30 —3.90 ) q f ” fl g lJ Dieſer Preis ſollte ya als ſehr 


Meilen von " anler Ctadt, qute Gebäude, et- Maiden Wufb, das Fab 


uci, guter Grumd: Preis Ssovo, und Unter Nontrolle der Villa’ihen Re- | apgejallene Zufuhr beitrug. — ee interejlant erweiien, umjomehr als er zu einer Zeit offerirt wird, wo dieſe ku jo jtarf 
Ho 997 * ? ⁊ x * 


— maß Sor habt. gierung ft.) | Butter, melde bezüglich ihre® |wrtmes weißen, das Nah... 27% —-3.00 in Nachfrage find. 
Banse, weihe I Tür-iguseB Barsman Inıcı Carranzijſtiſche Nachrichten⸗ ſagen. Fettgehalts eine amtliche Prüfung zu Kinas, das Fat 22 375 a — U u . | ER 
weimal cent tu, Nabr, reihe, gt Sell, wo mn | zu Balas Wrandben, WO —— Villa, pefiehen vermochte, wurde mit 2715) . „Frbtceren. | Die Muiter find Blumen-Entwürfe in den folgenden Farben-Sombdinationen: 
„alter, Mirden, Sahuien, Marti dar. er JENE Armee für ein Ueberlandvor- | Gents verzeichnet, mas um 1 Cent bö- Richigan. dae let Braun mit Weis und Lobfarbe — Grau mit Schwarz — Weit, Yavender 

alt Abe. Ge Salited zy rücken nach Sonora mobil gemacht her iſt als zur gleichen Zeit im Bor: —— * on ; * en : er 
— 9— bat, drobe ein Aufruhr jahre. Die Nadfrage hat etwas nach- Zlwigen. „Ip Sur 2.00 2. Rot, Blau, Grün mit Grau — Xohfarbe mit WVeif. 


° 3 „u Irta 
V ina 0 mn $ B 5) i Ge ART — .p DR. 
Wefbington, D. 8, 11 ft. Ge: geiafien, und der in biefigen Küh ra 


* em — 

neral Garranza telegraphirt an feine fpeicern untergebrahte Wortat Mär | yagan, Atte, Du ante | Fine Garnilur Einhenker mit dazu palfender Schnur, 25c 
Naentur Ddabter, dat Alberto Gorcta | hert fich 10,000,000 Bund. "ustegon, 24 1:Pfd, Stäftıhen, 1 1.22 
Granadog, der ivegen Mitichuld an der Eier fchlofien fich der Aufiwärts Kronsbeeren. 
Ermordung des Präſidenten Madero bewegung an, und toften jegt für bie Sape Ed, das Fat. — 
„nach einem Prozeß, in welchem er start beaehrte beite Sorte 25%, Cents. Melonen. i 
bes Vorreit cies Ungeliogten unter |Geringere Sorten finben jebft unter | SEHE "Banen, te voii. 03 | 

— * dem G te“, zum Tode verurtei ünſti sbedi r er 

Weldun augung: we *reitag Bingerichtet worden ——— — v | (Sati ungen —⏑ 135 Well! nun e Bohnen. 2 | 1000 — ————— gr — 

— Andrew 35 N. 2733.N. Francis o Av, iſt. b F et > tirunge u Bater Een 3 2 r Baßsbohnen, Siluui, 34 ik 5 me | 7,000 Daden Gas 58 —* 94 ä 03% 44* 

re: Sieg, 1 ne 2 R Ban * Gemüſe un Ylorida, das Stüd 0,36 —0.60 | 5,000 Beoples &. Ref, 55.100% 100% 100% 


ve | Indiana, 24 Quarts.... 4.00 —150 | 5; Rubiic Cerbice : 0 3 * 
Quebier, Nolc, 2035 Au, 12. Sir. \jet durchweg zu ftetigen Preifen ver- u Note” Silerenbobnen —— 2 —3.50 a 
dmacdel ö 


* 3 40,000 Swift & Comp. de... 16% Pu 96% 
* * ans Se B i d oT =>). r Moftorr — i 
Eoocı —— erita, 735 Yinres Court. Ihre vo ranſchlage . zeichnet, da ſeit Eintreten des fühle- Detionien. DaB Wilden RE in Wenns“ banbgepilidi.. Ar —— 5,000 Weſtern Elec. 58..... 10110 1010 1018 


GSannah, 8 J. dö. < um Bincennes i ; a Metters die Waare längere Lage: Yidorhnüffe, das Bulhel...... .L —1.75 Braune, ſchwediſche länglice.... 350 -—4.00 
Vorjicher der Berwaltungssweine im rung vertragen fann, Die mährend .. . Kartoffeln | Heiratäli 
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Diefe reich jaltige Sammlunı umfaht jede 
erwünihie Barietät in Bett-Bianfets lür den 
Deauspaltgebrary— n einzelnen, | und dal- 
ien Gröhken—baummwollene, woll. Naps und 
aauziwollene einbegrifien—Gure Yuswabi in 
Grau, LZohiarbig, Weit und den beliebten 

Plaids.— Die folgenden Preiie herrihen während der Wode vor: 

59% baummollene Blantets 32.25 Wollnap Blanfete, 

Gr. 39x68 ® Gröhe 64x76; B . 

1.19 baummollene Blantets, 82.75 Wollnap Blantets, 

©rd ;- 58x73; Baar zu... C | Größe 68x80; © 2.29 

1,50 baummoll. Blantete, 1 10 3.25 Wollnap Blanfets, 

Gröfhe 64x76; B . Größe 72x84; Bau 

1.75 baummoll. Blanfets, 9 Wollene Blanlkets, wert 

Gröhe 68x80; Paar . 87.00; ® 


50 
7.98 
10.50 


— ⸗ 


4.00, aar 
MWollene Blanfete, $10.00 
mt; ® 
MW ıllene Blanfete, 
13.30 wert; Baer 
ara 


2.50 baummoll. Blantete, 
Größe 72x84; 8 

sı Wollnap Blantete, 
Größe 64x76; Baar.... 


Dienitag-Berfanf von 


E Belveteen 48c 


Seide umd Sanımet 


75c Satin Melia 
line 59 

27 30!l breite Seide- 

Meflaline — Satin 

„Anifheb“, vollftän- 

dige Partie in 

ben u. Schattirungen 
ſpeziell in dieſem 

Verkauf die 

An 


1.25 Seide 
Wolle Boplin 9Sc 
40 3oll breite Seide- 
und Wolle⸗Poplins. 
Vollftändige WBartie 
in den neueften 
Scattirunaen; fp3.die 


Dard zum 98 c 


PBreil von.. 


36 &oll breiter Bel- un 


bet Corduron, geeia- 
für Herbit<Suits, in 
Blau, Schiwars und 
Braun zu  Baben— 
fpeziell nur Für Dielen 

die- Dard 


22 Boll breiter Bel- 
veteen Cuiting 
vollftänbdiae Partie in 
Farben u. Scat 
tirunaen — Tpeiiell 
in diefem PRerfauf 
die Ward zum 
wohnlichen 
I 1Breis von. 


Far 


unge 


..48c 


1.25 Gorduron | 


S 
x 


Yari 


»erlauf you scnen Baby: Sadıen morgen. 


Kene Cendimaen ir Tönen Eiridwaaren, welche 
jind, welche ibr Baby zu acringer Ausgabe 
Saraucd und Sweaiers für Babies, 
bandgebälelt u. geitridt, gar: 19c 

nirt in blau od, rofa, aufiw. d., 
Geftridte Honds und Toques für Ba- 
bies, in ganz weiß ober 7 zoia od. 
blauem. Bejat, zu 25e, 50«, 

69€ und * — 756 
Flannelette Stirts für Babies, ganz 
weis mit jhönem gesadtem od, 25 
Anopflodrand, iveziell zu..... /%* 
Aurze weiße Lawn Stips für Babics, 
mit Spißenrand garnirt, autcı 

2sert- zu: 306, -Tpezicil ee 
Aurze irterröde für Babies, imon 
parnırt mit Spiven oder Stidere 
darzuler 1. 2 und 3 Jahre 
Großen auſwärts ben 


Siorrekte Enit-Styles für den Herbit "Lu 
53.00, 57.50, $10.00 und 512.50 


Bir zeigen eine pradtvolle Answahl von attraktiven Modellen in 
Serged, Boplins und fanch Miihungen in jhwarz, nauh, grün, braun 
und lohfarbig, mebit einer vorzüglihden Auswahl von beliebten 
Sammeten und Ser rg * — —— und braun, Die Größen 
variiren von 36 bis 44 — fpeziell marlirt zu 85.00, 2 x 

TR ee ⸗ nt $12.50 


— — — — — — — — 
— * 4 2 
525.00 Suits für 316. 50 
und Mädcengrößen, in den Del Poplins, 
eſetzten Kragen und Mancchetten T. mit » beiegt; 
5 baben fchr vollen Schnitt und viele ımit 
ben bariiren bon 16 Sabre Dis zu 


“les große $25 Werte 


( beionders für Iritiihe Mütter 
iomtortabel Ileiden möowten, 


inicrellani 


Eine große Partie vun Iangen | 
veirsen Alei rt Babies 


icbten reinwoll, 


ral 


Zaiben ber 
42 » pw 

1 6.50 
17.50 und 520 Sieider zu 9.95 { 


310 "leider ;u 4.05. 
jpeziclle Sendung bon bes | ) 


und Seide Meliali 
ſchwarz, 4 

Serges in 

lobjarbig und Copen; eir 
mit geitidiem Kraa und 
fetten garnirt, — alle 
Größen, fpeziell äll..e.... 


Eine 

liebtetten hodellen der Caifon, 
3 aus iowar;zen Taficetas und Der: 

bindungen don Serge und Tafies | il 


ta, in ichwarz;, braım und nabb, Mar 


alle Größen Darunter, 9 95 
+ 


fpesiell zn. 


am 
ch 


— - 
Hoſpital. wo ihr Zuſtand als bedenk— 
lich bezeichnet wird. Albert, der mit 


Führt mit dem Tod um die 
und verlor. 


ſich in ſeiner Wohnung in Behand 


Wette lung. 
Martin Pederſon, Nr. 634 Park 
Ade., Wilmette, der am Donnerstag, 
als ſein Kraftwagen an Sheridan 


Diente als Fadel. Road und Pratt Ave. gegen der Rand 


EA 


et 


Geſtrig 


e Zeceiusſeſte. 


„Es geht auch ſo,“ war das allge-⸗ 


meine Urteil ihrer Beſucher. 


Sänger von Wider Parf. 


Sie 
| wieder aroie Ehre einaclent. — Der 
Schuhplattlerverein 


weihte ſeine Fahne ein. 


Mer dem geflern Abend in ber 
Wider - Bart Halle veranitalteten 
Konzert des Wider Bart Männer: 
chors beigemohnt hat, wird bon Der 
Anficht betehrt worden fein, dah die 
Leiltungsfähigleit der Güngerfehie 
bon dem Grad der ihr innewohnenden 
Feuchtigkeit abhänat. Obwohl das 
Geträntebarometer auf „trocken“ 
ftand, jchollen die von den Wider 
Bart Sängern gebotenen Lieber 
'frifch, frei und fröhlih in die Welt 
hinaus, dah der ihnen zuteil gewor— 
dene Beifall vollauf berechtigt er- 
Ifcheint. Als erftie Vortragdnummer 
‚bot der Chor die ihm von feinem 
langjährigen, jeßt frank darniederlie- 
genden Dirigenten Otto W. Richter 
gewidimete Stompofition „Sängers 
Kanderlied,” ein in fleitem Marſch 
tempo geichriebenes melodiöjes Wert. 
E3 wurde unter Leitung des Dirigen- 
‚ten Hans Biedermann vorzüglich vor- 
getragen und löfle einen wahren Bei- 
(fallafturm aus, Auch bie 


\bies ein glänzendes Zeugniß für bie 
vortrefflichen Leiſtungen des Feſt⸗ 


Su 
haben mit ihrem aeitrinen Konzert dermann vollendet-- zum Vortrag ge: !ton DL 


„D'Wildſchüßen“ 


— 
ie 


ſo 


Terpſichore das Zepter, und faſt Jeder 
und Jede beteiligte ſich an dem Ball— 


übrigen 


Chornummern, befonders die Volis— 


‚lieber „ReitereMorgenlied“ und „Der 
‚quite Kamerad“, fowie der gemeinfam 
mit dem Deutich = Ungarifchen Ge- 


7 


— 


JI SAVED HIM. 


TWICE 


au!37 
Die Oflonsıve war 
em. Erfolg, der PUME' 
isf gemscch f und 
Tennısthämpıons / 
Sınd wır Auch 


— 


einem Armbrxuch davonkam, befindet 


des Bürgerfteigs prallie, auf das Pfla= | 


* ab user | Iter flog, ift den bei jener Gelegenheit 
2 nn er ng erlittienen Verlegungen aeitern im St. 
— Der von ihm bediente Wagen ftich |. 3 5 5 
in Hubbards Wood mit dem Milwan- | Hranceshofpital, Evanfton, erlegen. 
kee'r Expreßzug zuiammen. An Kimball und Fullerton Ave. 
wurde geſtern Carl Peterſon, Nr. 
2445 Kimball Ave. von einem 
Der Wagenführer Karl Heinig be- Kraftwagen überfahren und ſo gefähr— 
fand ſich auf der Fahrt von Hubbard lich verletzt, daß er heute geſtorben iſt. 
Woods nach dem Gebäude des Golf- Der achtjährige Edward Shaugh 
klubs in Braeſide, um dort Louis B. neſſy, Nr. 3024 N. Hamilton Ave., 
Kuppenheimer abzuholen und an die fiel geſtern vom Dach des Gebäudes 
Seite ſeiner ſterbenden Mutter, Frau des Lincoln Park Jacht Klubs hinun— 
Auguſta Kuppenheimer, der 
letzungen. 


ter und erlitt Icebensgefährlihe Ver: | 


beö Gründer der Sleidergroßhand: 
fung 8. Kuppenheimer & Co., Nr. 415 
bis 423 ©. Martet Straße, zu beför- 
bern, und näherte jich mit einer Ge- 


Br A I 
Witte | 
| 


| Zwei finden ihren Tod. 
Gold Williams, der Geichäftsfüh- 
rer ber Marquette Cement Eo., und 


Ihiwindigfeit von 35Meilen dieStunde | Monroe T.Beterfen, Inhaber der Pe- 
ber Scott An.-Eifenbahnfreuzung, ald | terfen Motor Car & Garage Eo,, 
ber bort ftationirte Hilfsbahnmwärter | Nr, 5556 Harper Ape., murben ae= 
Louis Sturm ihm das Haltefingnal ftern getötet, als ihr Kraftwagen auf 
gab. Diefes mikachtend, verjuchte er |der Starved NRod-Landitrake, eine 
bicht tor dem heranbraujenden Mil: | Meile füdlih von Wurora, in einen 
mwaufee’er Erprebzug über die Geleife | Graben rannte und umfälug. Drei 
gu fahren. Mitten auf der Kreuzung |andere Infaffen des Kraftwagens 
murde jein Wagen vom Dampfroß er: | trugen fchwere Verlegungen dabon 
faßt und zertrümmert. Der Gajolin- | und liegen nun im Hofpital in St. 
behälter erplodirte. Mit brennenden | Charle8 darnieder. Die Berlegten 
Kleidern flog Heinig auf den infolge | find Herman Prange, Str. 161 Wood: 
des Zujammenftoßes jtarf befhäbigten | warb Str, Milmaute; William 
Stredenräumer der Lokomotive und | Witte, Nr. 1084 W, 21. Str, Mil: 
twourde, ehe dieje, deren Worderräder | waufee, und B. M. McDonald, Nr. 
enigleiften, zum Halten gebracht iwer=| 7052 Bernon Ave. Williams, der 35 
ben Zonnte, eine Strede von 1100 Fuß |sahre alt mar, mohnte Nr. 5710 
mitgeführt. Sein Anzug brannte noch, Bladitone Ave. und war Mitglied eis 
als der Lofomotivführer W. R. Ken-|ner Anzahl hervorragender Slub2. 
nebh und der Heizer Fred P. Bafjett | Peterfen erreichte ein Alter bon 40 
an feine Seite traten. Xon tiefen | Jahren und wohnte im Haufe Nr. 
Zugbedienfteten wurden die Flammen | 1406 Oſt 56. Str. 


erſtickt. — —— — 


Heinig hatte ſich, wie man fpäter er- Wurde brenzlic. 
fuhr, veraeblih geopfert, denn Frau — 
Kuppenbeimer war jdhon um 10 Uhr | Fwei Banditen wollten eine Wirtichaft 
30 Minuten, alfo 15 Minuten vor daın | in Cicero audranben. 
Zufammenftof, in ihrer Wohnung Nr.| Da fämmtlihe Wirtfhaften Chi- 
3240 ©. Michigan Unenue geitorben. |cagos geftern gefchloffen waren, ver- 
Sie mar aus Stuttgart gebürtig und | legten zwei Banditen das Feld ihrer 
Sirb außer von Louis B. Kuppenhei= | Tätigkeit nach Cicero und tauchten 
mer bon den folgenden Kindern über-|furz vor 1 Uhr heute früh in der 
febt: Albert B. und Jonas Kuppenhei- | Wirtfhaft von 2. Willard' an 46. 
mer und Frau W. Stern. Die Beer-| Ave. und W. 12. Sir. auf, wo der 
bigung findet morgen Vormittag 10 | Andrang dur das Sonntagsgefet 
Uhr vom Trauerhaufe aus nach Roje= | den ganzen Tag über ungewöhnlich 
Hill Statt. ltarf gewejen war. Sie bedrohten den 

Wen trifft die Schuld? 

Bon einem von dem Methodijten- 
—— J. Haſtie Odgers und Gai— 
in, wohnhaft Nr. —— 
Üoe., benütten Kraftwaged murden 
gejtern Abend im Lincoln Park Frau 


an ber Wand aufzuitellen. Der Vor: 
gang wurde jedoch von einem anderen 
Schantwärter beobachtet, der fich in 
einem Hinterzimmer befunden hatte. 
. | Mit einem Revolver in der Hand eilte 
batiy Bilbu, Nr. 759 Milmaufee Upe.,|er fogleich in die Wirtfchaft, worauf 
und Dito Wlbert, Nr. 2537 Ward |die Banbditen fchleunigft Reikaus nah: 
Str., über ben Haufen gefahren. Frau | men, ohne etwas erbeutet zu haben. 
Bildu, die innerlich Verlegungen er- | Sie entfamen, troßdem fie eine 
(tt, fand Aufnahme im Hentotin=| Strede weit verfolgt wurben. 


CASTORIA fürsäugings und Kinder. 2 A 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Hab; 


Schantwärter und drei Gäjte mit ih-| 
ren Revolvern und zwangen fie, fich | 


'fangverein und Orchejler dargebotene | feit mehr ald 40 Xahren Chicago der | die es etiva wagten, an dem Oft, | jener beiden Lieder, die dem Deutid) 
Mari „Unter dem Doppeladler \erjte trodene Sonntag aufgezwungen | der „verbotenen Frucht,“ zu nafchen, | amerifaner zumeiit am Serzen lie 
ge* | wurde, anfcheinend nicht dadurdy ab- |dor einen hohen Gereichtähof Tchlepp= | gen: „Die Wacht 


wurden durch reichen 


Applaus 
lohnt. 


Als eine Sängerin von unge— 


J 


wöhnlicher Stimmbegabung und vor⸗ 


züglicher Schulung erwies ſich wieder 
Frl. Adelheid Wolterding, welche 
zwei deutſche und zwei engliſche Lie— 
der ftimmungstreu und wirtungspoll 
zum Vortrag bradte. Herr ojeph 
| Keller fang mit wohltlingendem Ba 
Iriton Walter? „Am Rhein“, und 
mußte ji auf allgemeines Verlangen 
zu einer Zugabe entichließen. Das 
| Orcefter unter Leitung Chrift. Kxuıe- 
ıgerö leitete. WVortreffliches, und das 
Gleiche gilt für das von Herrn Rus 
'dolph Krueger vorgetragene FFlöten- 


ſolo, dem auf- allgemeines Verlangen | Programm zur 


eine weitere Darbietung folgen muhte. 
Das Konzert hatte ich, wie alle Ver- 
anitaltungen jener beliebten 
‘gung, eines außerordentlich zahlrei— 
‚hen Bejuchs zu erfreuen, und nur 
Wenige verabichiedeten ich, ehe die 
ı Mufit bei dem nachfolgenden Ball 
durch bas übliche „Home,fmeet Home“ 
'zum Heimgehen mahnte. Die Borteh- 
tungen zu der fo erfolgreich verlaufe- 
Inn ?eitlichkeit Ingen in den Händen 
| folaender Herren: Nic. Filcher. Vorf.; 
|E. Neuhaus, Selr.; F. Hanſchmann 
und X. Schuemmfelder, Schagmfir.; 
\Xohn Heibemaun, Präf. des Chorz, 
Guftaf Fernit, 3. Umlauf, Theo. 
Bere, Wenzel, Schmweizer, Schue- 
mann, Grotbhe, Diebold, Koehler und 
Efier. - 

FrauenK.—U.Verein „Rortichritt”., 

„Es geht auch fo,“ meinten viele der 
männlichen Bejucher des geitern Nadı- 
| mittag von dem?zrauen-Kranten U.2. 
| „Fortichritt“ 
|veranftalteten Herbitfongerts und Balls, 
‚als fie fih den vom Feitfomite fo jorg- 
\fältig vorbereiteten jnmadhaften Jm- 
biß ſchmecken liehen. Gleichwohl wurde 
‚bon Mandem, die Abmwejenheit des 
ftärfenden Nationalgetränts der Deut 
‚chen mit Bedauern vermerft, denn 
|„mweiche* Getränte find nichts für ben 
fernigen, fräftigen Deutfchen“, meinte 


ein Gaft, „felbft ivenn fie „Hard Eider“ | merfte in feiner länaeren Anfprache 


genannt werben.“ Wenn trogbem -bie 
Stimmung ganz fanos war, fo legt 


I 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 


Vereini⸗ 


Uhr mit dem Tanzen begonnen wer— 


auszeichnete, hatten auch mehrere be⸗ 


in Schönhofens Halle 


| 


Ic 


on 


PIFWFN 


D 
Fr . 
—— 
ge 
— 


— * — 


U 5 4 
19. E 


1. 
.e 


*« ; 


a90, 


* 
— 


— 


ew Ir, zriober 19 
allen Feiilich 
zum Beten der durch den Srieg 
tomites ab, das nad) jeder Richtung | fchwerbetroffenen deutfchen und öfter- 
für die Unterhaltung. ber.vielen Hunz= |reich = ungarifhen Stammesgenoffen 
derte Befucher der geftrigen Veranftal=| veranflaltet mwurben, und beähalb bie 
tung gejorgt hatte. Das reichhaltige) größte Anerkennung verdiene. Meh— 
Programm tie außer mufitalifchen |rere Vereine ließen dann an den Stod 
Darbietungen einer tüchtigen Kapelle|der neuen Fahne durch ihre Vertreter 
mehrere Vorträge der Gelangzjeltion Fahnenbänder Heften und bon vielen 
des gaftgebenden Vereins auf, die un- |öfterreich = ungarifhen und baprifchen 
ter Seitung des Dirigenten Hans Bie- | Vereinen, fowie bon der Geſangſek— 


5 


mehreren einzelnen Perfönlichkeiten | 
wurden göldene Nägel eingejchlagen. | 
Den Schluß des Unterhaltungspro- 
atamms bildete die Aufführung eines 
Roltsftüds mit Gefang und Tanz 
feitend der Mitglieder des feitgeben- 
den Vereins, die dabei jämmtlich ih- 
ren Rollen vollauf gerecht murben. 
| Das ganze Felt war vorzüglich bor=| 
bereitet worden, und dabei haben Tich 
befonders verdient gemacht bie nad 

von der ſtehenden Mitglieder De Vergnü 

chiller Liedertafel, der Geſangſel- qungtausſchuſſes: Arthur Franz, 
tion der Freiſinnigen Gemeinde der Zorfihender; Georg Werner, Feſtſet 

Südweſtſeite und dem Nordiweit Lies | retär: Hans Richter, Schagmeiiter; | 
berfranz gebotenen Wännerchöre. Nach Jofeph Steiner, Tiget⸗Scha hmeiſter: 
Beendigung des Konzert ergriff | Yuquft Hager, Math. Kleitſch, Frau 
Popp, Frau Franz, Frau Steiner. | 


braht wurden. . Der „Feitgruß“, För- 
ters „Rübezahl” und ein humorifti- 
jches «Feftfpiel, in dem die Damen in 
Nationaltrachten verfchiedener Völter 
erihienen, wurden durch beſonders leb⸗ 
haften Beifall belohnt. Das Sopran 
jolo der Frau Martha He „D QJus 
gend, wie bift Du jo jchön!“ von Abt, 
und ein Pianovortraa von Fri. Xeona 
Yernle wurden durch reichen Applaus 
ausgezeicnet, ebenfo wie die von der 


— 


Weinleſefeſt beim „Lincoln“ 

Einen vortrefflichen Verlauf nahm, 
trotz der „Trockenheit'“, das in 
der Lincoln Turnhalle abgehal— 
tene Herbſt- und Weinleſefeſt der Da 
menſektien Lincoln Turnvereins. 
Nicht nur, doh der Befuch ein außer 
ordentlich zahlreicher war, es berrjchte | 
au von Anfang bi3 zum Ende bie| 
frobeite Feitftiimmung. mn dem mit 
Guirlanden aus Trauben, Xepfeln 
und Birnen prächtig gefehmüdten 
Saal entmwidelte fih ſchon frühzeitig 
Schubplattlervereind „D’ MWildslein reged Treiben, zumal da eine 
fchüten“ beizumwohnen, hatten fich da= | Reihe hübfcher jungen Damen als 
dur, daf geitern zum eriten Mal! „Poliziftinnen” tätig maren,und Alle, 


vergnügen. Um den Erfolg des Feſtes 
haiten ſich unter Leitung der Präſi— 
dentin Frau S. Kleinſchmidt die fol— 
genden Damen verdient gemocht: 
Frauen Maas, Ziems, Behrens, Gei 
aele, 2, Miller, Gottichalt, 
Doje, Brenzcowsin, Thies, Henbad, 
Burnes, Hoffmann, Jacob, Urban und 
Mad. 


| 


des 


— Ne 
Siebers. 


Schuhplattlerverein Wildſchũs. 
Alle, die fich vorgenommen hatten, 
dem Feſte der Fahnenweihe des 


ie lehte Offenſive in Flandern. 
Y FOR. ANEW DRIVE 


sasr Prinz RuspprechE yon Bayerr-) 


READ 


CA SsSst SIE NUR WIEDERKHOMMEN, 


So 155 recht 
Nur ımmer 


STRATEGISCH 
zurueck 


Bü, iz Germas Joel Opern 


halten lafjen, ihr Vorhaben einzulö- |ten, wo fie dann in jhmere Strafe ge: 
fen. Der große Saal der Nordjeite [nommen wurden. Zur Unterhaltung | 
Turnhalle und die Galerie waren |frugen aud) eine Reihe hübjcher Vor= | 
nahezu bis auf den legten Pla mit trage jehr viel bei. Da der Bürger: | 
Gäften befegt, und im Großen und | meifter im feiner „Weisheit“ berboten 
Ganzen wurde die Merorbnung, fich | daite, daß man feinen Durft mitWein 
bis um Mitternacht mit Xemperenz- | Oder Bier Löfchte, mußte man fich mit 
getränfen begnügen zu müffen, ziem- |Xpfelwein, „Grape Juice“ ufm. zu= 
ich humorijsiich-aufgefaßt, weil ınan | TT!eden geben, die Stimmung murbe 
glaubte, daß in Zulunft für Feitlich- bierburd) aber nicht beeinträchtigt. 
feiten, die von anftändigen Vereinen Der Vorkehrungsausſchuß ſetzte ſich 
abgehalten werben, im diefer Bezie- Zus den Damen: W. Zeller, Prä 
hung doch wohl Wandel geſchaffen Üdentin— M. Ruge, A. Schubel, 
werben wird. Es gelangte auch ein T Ehrenwert, K. Ehrenwerth, M. 
ſo reichhaltiges und intereſſantes A an Petfchmann, _M. Wolff, ®. 
Durchführung, daf | "Oper, P. Stoll, S. Stamm, €. Rel- 
an Langeiweile nicht zu benten war, [er und M. Gufy zufammen. 
und jo gingen die Gtunden jehr 

jchnell vorüber, bis dann gegen 11 


Frauenverein ordicn“, 

Huch die Gäfte, die geitern mit den 
Mtigliedern des deutſchen Frauenver 
den fonnte, und zwar in dem aroben eins „Rordica” in Heinens Halle deilen 
Saal, wie aud in dem im oberjten 3. Stiftungsfejt feierten, wußten fich 
Stodwerkt befindlichen großen Klub | mit der neuen Lage der Dinge recht | 
raum. Außer ber feftgebenden Vereis | gut abzufinden. Die Damen des Lor- 
nigung felbft, die jich gefanalich und | bereitungsausfchuffes, der bon der 
in baberifhen Nationaltänzen fehr | Vereinspräfidentin Emma Stamm ge= | 
leitet wurde, hatten für ei ůg⸗ 
freundete Vereine verſchiedene Num⸗ liche Taſſe Roffee —— —53 
mern des Programms übernommen. | Kuchen, ebenjo für Rahmeis und 
Der Ercelfior Männerchor, der Yun ellerlei alkoholfreie Getränte aeforat, 
ger Banater Männerhor, die Ge ermann heitrebte fich, bie Sache 
fanasjettion des deutfchen Krieger- yon ver humoriftifcen Meife aufzu- 
bereind don Chicago, und der Nords faſſen. Kür fchöne Unterhaltun “in 
weit-Lieberfranz, jie alle erfreuten | Gestalt von mufifalifchen u * 
die Anweſenden mit trefflichen Ge⸗ maloriſchen Vorlrägen mar ebenfalls 
fangsvorträgen, und im Maffendor geforgt, und zum Ehluffe⸗ — 
brachten ſie den „Doppeladler“ tadel— yes * — 
los zu Gehör. Bei der eg 8 
hatten Frau Joſie Bühl, die bei det 
großen Maifeſtlichteit im Bismarch 
Garten als Vorſitzende des Frauen—⸗ 
ausſchuſſes ſo erfolgreich wirkte, und 
Herr Behm, der Präſident des Chi— 
cago Bayernvereins, die Patenſtelle 
übernommen, und als Ehrengaſt war 
auch Herr W. Boldenwechk, der Präſi— 
dent der Maifeſtlichleit anweſend. Als 
Feſtredner war Herr Leopold Neu—⸗ 
mann geworden worden, und er be— 


3 
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n 
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Die beiten Nebeitsfräfte er- 
reicht man duch Feine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 


— + 0— — 


Der verfannte Mops. — Die 
pazieren. Da begegnet ihnen ein äl- 
Mops. 
Krauſe!“ — Micht wahr, Muttchen,“ 


beſonders, daß ſich der Verein „D' entgegnet die Kleine, „dann iſt der 
Wildihüben‘ unausgefest bei daft 


feiten beteiligt hätte, bie ı 


nenjoch abſchütteln 


— — — 


Kräftige 


Dei der geitrigen Berfammlung in 
der Tentonia Turnhalle geführt. 


Sprade. 


— — — 


Gegen den Waſſfenſchacher. 


deutſchen Kriegerrere'ns und Einer der Reduer ſaate. Enaland ge- 


winne ſeine wichtigſten Schlachten auf 
dem „neutralen“ Boden der Ver.Staa— 
ten. — Der Hüter des Schmelztiegels. 


Die geſtern in der Teutonia Turn— 
halle abgehaltene Verſammlung zur 
Befürwortung des Waffenausfuhrver— 
bots war eine von echt amerikani— 
ſchem Geiſte getragene. Sie 
nerte an längſt vergangene Zeiten, 
in denen der amerikaniſche Patriot, 
dent das Wohl des Landes ſeiner 
freien Wahl über ſeine perſönlichen 
Intereſſen 
ſich verſammelte, um in der Block— 
hütte oder dem Gemeindehauſe zu be— 
raten, wie man das engliſche Tyran— 
könne. Dieſer 
Geiſt belebte auch geitern die etiva 
500 Häupter zählende Verſammlung 
von Männern und Fräuen, die ge— 
fonimen waren <ınd jich mit den Red 
nern eins wußten, als dieje von der 
Scmad) jpraden, die uns England 
in Ddiejem Sriege antut. „Das er- 
gibigite und erfolgreidite Schladht- 
feld Englands,“ fo rief einer der 
Redner aus, „liegt nicht in Europa, 
der Grund und Boden, auf dem 
England feine größten Siege erringt, 
find die Vereinigten Staaten.” 

‚ Stimmungsvoll eingeleitet wurde 
die VBerfammlung mit der Abjingung 


ALLONS: 
LONS: 
1A SAUATE! 


(MI? DEM ABSATZ 
IN DIE VISAGE*) 


erin= | 


ging, Gleihgejinnte um | 


'ihir auf und 


| herzlich geladıt 


we EI 


dab feine Worte auf fruchtbaren Bo« 


den fielen, dafür. zeugten die fi) nod) 
während der Verfammlung in erfreus 


licher Stärte meldenden neuen Mite’ 
glieder, 


Die Macht des deutſchen Liedes. 

Die begeiſterte Stimmung der 
Verſammlung wurde noch gehoben, 
als in anſehnlicher Stärke die Ge— 
tangleitton des Striegerbereins vom 
on oT Kate das innige deutjche 
‚Volkslied „Morgenrot, Morgenrot 
| leuchteſt mir zum frühen Tod“, ſang. 
Und ſie ſangen es mit der Seele, nur 
gediente Soldaten verſtehen es, die— 
ſes Lied ſo zu ſingen. Waren auch 
die anderen Lieder der Sängerſchaar 
edle Gaben, mit dem ahnungsvollen 
Volkslied haben ſie ihr Schönſtes 
und Beſtes geboten. 

Im nächſten Redner, Herrn Wm. 
Schnelle von St. Louis, wurde der 
Verſammlung ein junger Doeutſcher 
vorgeſtellt, der es fertig brachte, 
durch das, was er zu ſagen hatte, ſich 
die Herzen ſeiner Hörer im Sturme 
zu erobern. „Grey und Genoſſen,“ 
führte Herr Schnelle aus, „erringen 
ihre größten Siege auf „neutralem“ 
Boden hier in Amerita. Darum 
| brauchten fie aud) die Iekten Sieges« 
|berichte, um den Vetter Sam für ih- 
Iren Bump gefügig zu machen, 
nennen uns jo gerne das inoraltichite 
Bolt der Welt, uniere Waffenaus: 
fuhr beweiit aber das Begenteil. a 
|bor einiger Zeit ein ameritaniicher 
Seitungsforreijpondent mit einem 
deutichen General über ein Schladht- 
feld jchritt, fanden jie eine mit einem 
blauen Stempel verjehene Granat« 
bülfe, „Das it ruffiihes Fabrikat,” 
fagte der General. Darauf ftießen 
fie auf eine Gruppe arählih ver— 
jtümmelter Zeichen deutichen Solda- 
ten, und dicht dabei lag ein anderer 
$ranatiplitter. Der General bob 
lagte zum Zeitungs: 
mann: „Und diejfe Granate {am aus 
Amerifa, unsere Soldaten nennen 
jie Herrn Wiljons Friedensgebete.“ 
Schöne Moralität das! So handelt 
man an einem Voll, das während 
des jpaniich-amerifaniihen Krieges 
auf den Broteft des amerikanischen 
BDotichafters ein Torpedoboot aus» 
fandte, um eine deutihe Waffenjen- 
dung, die für Spanien bejtimmt war, 
auf offener See wieder nah Sam- 
burg zurüdzuholen! Sapan muß 
haben, al Wilion 


M 
Wir 


nur deshalb die Waffenausfuhr ge— 


nicht iſolirt daſtünden.“ 


ungskrieg hätten Deutſche 
Wiege der Union 


ſtattete, damit wir, falls wir einmal 
Waffen vom Auslande brauchten, 
Mit kräfti— 
gen Worten forderte der Redner zum 
Schluſſe ſeiner Ausführungen zu 
kräftigem Proteſt gegen jede weitere 
Waffenausfuhr auf. 
Der Hüter des Schmelztiegels. 

Der frühere Richter Michael Gir— 
ten war der nächſte Redner. Er wies 
darauf hin, daß das amerikamiſche 
Volk eine Vermiſchung vieler Natio— 
nalitäten ſei, die man gewöhnlich als 
aus einem großen Schmelztiegel her— 
vorgegangen bezeichne. Aber bei dem 
Tiegel müſſe ein guter Wäöchter ſte— 
hen, damit der Guß gelinge. 
Deutſche ſei der zu dieſem Amte Be— 
rufene. Richter Girten wandte ſich 
auch kräftig gegen die Entſtellungen 
der Geſchichte in unſeren Schulbü— 
chern. Die Franzoſen würden immer 
als die Befreier Amerikas hingeſtellt, 
aber die von der franzöſiſchen Regie— 
rung im Befreiungskrieg herüberge— 
ſandten Regimenter beſtanden aus 
guten Pfälzer Soldaten, und ihr 
Kommandant, der hier immer Comte 
des Deux Ponts heißt, ſei Niemand 
anderes als der deutſche Graf von 
Zweibrücken geweſen. Im Befrei— 
bei der 
geſtanden, 1812 


an 
— 
Oer 


hätten ſie die Union aus der Taufe 
gehoben, und im Bürgerkriege hät— 
ten ſie ſich ſo eng mit der amerikani— 
ſchen Nation vermählt, daß ſie ihr 


Stammesbrüdern 


Rechte. 


antun 
kleine Käte geht mit ihrer Mutter 


Sund doch auch ein Sanitätshund?“ lals 


am Rhein, Be 
„Amerifa“. Ber den Klängen des | 
amerifaniiben Nationalliedes erhob 
fich) die Verfammlung. Herr A. 4. | 
Burger eröffnete hierauf die Ver- | 
bandlungen und jtellte zuerit Herrn | 
erdinand Walther, den Prälidenten 
des Stadtverbandes Chicago vom) 
Deutichamerifantihen Nationalbund, ! 
als Voriitenden vor. Herr Walther 
erflärte jeinen Hörern den Zweck der 
Reriammlung und erteilte darauf! 
Dr. Michael Schwimmer das Wort, 
der Fich zumächit mit den in den eng- 
liichen Zeitungen über das deutiche 


|Molf im Allgemeinen und den deut 


verbrei 
beſchäftigte. Der 
n den Schüßengra 


ſchen Kaiſer im Beſonderen 
teten Preßlügen 
Soldat I 
ben beneiden, ſagte Dr. 
Schwimmer, denn er ſehe doch den 
Feind vor ſich, während der Ameri 
kaner deutſcher Abkunft gegen un 
ſichtbare und ungreifbare Feinde zu 
kämpfen habe. Da heiße es denn, 
deutſchen Mut faſſen, um ſeine 
Pflichten als amerikaniſcher Bürger 
erfüllen zu können, deſſen freies Be— 
ſtimmungsrecht es ſei, ſich nicht ſei- 
ner Abkuͤnft zu ſchämen und ſeine 
Sympathien offen und ehrlich ſeinen 
gegenüber zur! 
Schau zu tragen. „So gut wir hier | 
zu Lande Pilichten haben,“ fuhr der 
Redner fort, „io aut haben wir aud) 
Und uniersgutes Recht iit es, 
auf einem Verbot der Ausfuhr von 


deurtſche 


ſei zu 


Waffen und Munition zu beſtehen. 
Wir müſſen auch danach trachten, daß 


bei uns die rechten Männer am rech— 
ten Platze ſtehen, wie dies in Deutſch— 
land der Fall iſt, jenem Land, das 
ſo wohl verwaltet wird, daß ihm 
ſelbſt die Kriegslaſten nichts haben 
können, denn Deutſchland 


braucht nicht „ſchnorren“ zu gehen 


und wird auch dieſen Krieg gewin— 
terer Herr, begleitet von einem dicken 
„Siehſt Du“, erklärt die 
Mutter, „das war der Sanitätsrat 


nen, weil es die letzte Milliarde zum 
Kriegführen hat.“ Der Redner for— 
derte zum Schluſſe ſeiner Ausfüh— 
rungen die Anweſenden auf, dem 
Deutſchamerikaniſchen Nationalbunde 


gehen. 


Lieferung von Waffen, 


wichtigites 


Beitandteil 
jeien. 


geworden 
Dr. Gerhards Rede. 

Der erit jeit furzer Zeit in Chicago 
im Sinterefje der Embargo-Ktonferenz 
tätige Dr. Hermann Gerhard jcil- 
derte im Eingang Seiner Rede die 
Not des fidlihen Baummwollpflan- 
zer3, der durd die Habjudht Eng— 
lands an den Bettelitab gekommen 
jei, und die Schwäche Wilfona den 
englischen Frechheiten gegenüber. Er 
forderte die Deutichen auf, endlich 


einmal Träftig den Mund aufzuma- 


chen und zu fordern, dab der er- 
bärmliche Waftenibader ein Ende 
nehme. Das jei patriotiich, denn das 
intereiie des KXandes gebiete es. 
Wahre Batrioten feien die, die Tich 
einzia und allein auf den Boden der 
Berfaflung itellten, treu und fejt die 
Intereffen des Landes nn Auge be- 
hielten und eingedent der Warnung 
Maihingtons blieben, feine Bünd— 
nilie mit fremden Nationen einzu- 
Beitänden aber Togenannte 
„Sentlemen’3 agreement3“ zwijchen 
der engliichen Regierung und den 
Vereinigten Staaten in Betreff auf 
fo müßten 
diefe Abmahungen eben rüdgängig 
gemadjt werden. 

Der Ausihuß, der die Broteitver- 
jammlung vorbereitet hatte, jegte jich 
aus folgenden Herren zujammen: 
Dr. 3. 3. Sultgen, N.  Zamberty, 
Fred Volz, Emil Koch, A. Heine— 
mann, H. Schoenheider, R. Fieroh, 
N. J. Klutſch, A. A. Burger, Joſ. 
Bucher, Phil. Weber und Joſeph 
Schnabel. 

— 

— Aud) ein Orden. ‚Frau! 
„Nun haft du ja die Erlaubnig zum 
| Tragen des dir dom Sultan von 3a- 
|mora verliehenen Ordens erhalten, 
'umd du trägit den goldenen King’ 
mit dem eingravirten Salbmend 
doch nicht, weil du behauptet, du 
|fönntejt ihn nidt nach Vorſchrift 
tragen.“ — Mann (Afrifaforider): 
„Kann ich auch nicht, der Ring muß 
nämli durd die Naje getragen 


— 
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Hbendboi, Ghieane, Montag, den 11. Ditober 1915. 


Ein Kampf in den Dolmiten. ten Kranz der Berge ruht der Sim-| 
mel in wmwunderbarem Blau. Aus 


|, Der Seind, deffen im Tale deö|Süden zieht der fÄwere Dunit des 
Boite vorfühlende Truppen vor fur-|< herauf, Dort Hegen bie, 


— — Sommers 
zer Zeit beim eriten Kanonenihuß | drei Gipfel der Tofanagruppe. Die) 
‚nah einer bhajtigen Berbeugumg | Furdibaren Steilwände fteigen aus 

hatten, ver- | dem. Tal empor umd türmen Sid), 


„tehrt euch“ gemacht ) 
'itärfte feine Kräfte. Er fonnte nicht | Himmelanı. Die Zelten erglängen im 
grellen Sonnenihein, in den | 


!perichmerzen, bei der’ eriten Gelegen- 
‚lofen Rinnen und Spalten fhimmert 


DOLLAR TAqG| 


Nidel Behänfe, Tauter 
Weder, Tlingelt 3_ Dliinu- 
ten, andauernd oder ım- 
terbrochen ſechs Minus 


ten lang, — s1 


fpeziell, zu 
1847 Rogers Tliberplat 
Trauben 


Zigarren 


Tampanita bodfeine 
Hadana Seconb#, reg. 
zu 82 berlauft, 


iſte mit * 1 


"heit das in der Oſteria di Fiammes 


|io verlodend winkende Srübftüd der- fattes Plau, die zerfägten Grate und | tirte _Xeelöffel, 

äumt zu baben, und möchte es beim | Baden funfeln. Um uns jubilieren | od. DId Eolony Mufter, 
—— le N ielt Sim- Panne n | en Set’von 6, fypes, 81 
‚nädjiten Male einholen. Nun ſpielt die Singdroifeln und aus dem neben | ———— —— 


er den großen Herrn in Cortina, dem | Fichtemwald Ioden helle Rogelitim- | 
Unterröde Kleider für 


|Sauptort der „31 Fraktionen” zäh- | men. | = 
|lenden Gemeinde Ampezzo, der einſt | Korjets für 
Weite Muslin lnterröde Mädchen 
fiir Samen, mit breiter i 
2on reinwollenen 


ur Dieje friedliche Sti er— 

die Republik Venedig den Ehrentitel hrich ale — ———— Damen 

„la magnifica“ verliehen hatte. Er diue de Ri i a Korietö für Ta für Da ni breiter 

hat fih dort aanz bäuslich eingerich- | >; er Richtung der Ruine Peutelz | men, woblbekannie Stidereis ober Cpibens 207 

bat 11a) Dort ganz "Sen Hehlichen | tt dröhnt er herüber. Dort be — —— Flounce, bolle 81 00 ⸗ Stoffen gemacht, — 
= unb Tap' ee e —— ev ſchießt die feindliche Artillerie ver E. 8., mittlere und Gr., 1.50 mi.® * X hübſch garnirt, in 
‚Pillen, die den — * —— die Befeſtigungen bei Pau⸗ J J ausgeſchnittene Büſte Nachtkleider Größen 12 Bis 17 
franz ſäumen, ſehr wohl, *% DIET una Zemmane I — mit 6 Strumpf- . Xabre, reaulär + 
Gallerie des boben, freiitehenden | 4=ig, Das euer ml immer Ef gandern, — beitidter Nachtkleier für Damen — — 
Slodentı »3 haben die Berjaglieri , arter an. Gedämpft halt die Er⸗ Oberteil, in allen vom beſten Flannelette ge⸗ 3.08 DErzaugt, pe⸗ 
PUEBERRDIENDERN "VEOER WUE SEN d Miderung aus unferen Gejchügen. ER Gröhen, $1.50 Wt., mat, doppeltes?)ofe, bübid) stell, au Dienstag, 
ihre Signalſtation eingerichtet, die Die mächtigen fait ſenkrechten Fels fpeziell, zu garnirt, jort. Streifen, Der für 

mit der weiter nad) Norden vorge: | : " reg. ımd Extra⸗Größen —, 

$1.50 Wert, 

zu 


sur Beinung auf die 


Dritte Deutiche 
Kriessanleibe. 
Dentjch-Amerifaner! 


_ Dec Appell it an Euch eraancen, auf die 
Deutfche Priegdanleibe zu zeichnen, und eine 
Armee ift diefem Rufe gefolgt. Es mar Euch 
nicht vergönnt, für das Land Girer Väter mit 
den Waffen in der Hand cinauiteben, wohl aber 
babt Ihr Eure Erfparnifie freudie darecboten, 
um Deutihland zum Siege zu verbelien. Gs 
wurde aber noch nicht genua getan. Noch aibt ed 
Gleihsültior, die an dem arohen Merfe feinen 
Anteil ornommen baben. Diefen fer nefaat: 
Auf die Deutihe Kriegsanleihe zu zeichnen, 
ift nicht nur etwa ein Gebnt der Grfühte, fon- 
dern aud) des Weritandes! Deutioland fleht 
nicht um ein Almofen. (8 verlanat ein Dar 
leben, auf das e8 5 Prozent Zinien bezahlt. 


Beinfleider 


Für Männer, ton 
reintvoll. Stoffen ges 
madht, in guten Mus 
tern, Etxoffe in Hexbit- 
Schivere, hübjche Hair- 
line Eireifen, einige 'in 
blauen Serges,j divar- 
zen Xhibei3, Leiter 
Hammgarnen, viele mit 
Euffe, Größen bis gu 
44, $2.45 Werte, für 


51.00 
Unterzeng 


Natürl. wol. Nnterbem- 
den ıt. «Holen für Män 
ner, v. auſtraliſcher Wol— 
le, alle Größen, 81.50— 
Wert, ſpegziellsð 90 
&r + 

Gefälteite Heniden für Män- 
ner, aus crtra feiner Quali» 
tat Percale gemacht Manz 
ſchetten gugenäht, Coat Fa— 
com, bübide und elegante 


* 
De m ‚ die zivi md ihnen | 
ſchobenen einer Alpiniabteilung I „n 
reſpondirt. — Schall auf. Nun kommt auch an 
Die Bewohner der Gemeinde be- uns die Reihe, Vom Fiorenzaſattel 
trachten ihre Herren „Erlöſer“ mit ſteigt der Feind herab und folgt dem 
ſehr gemiſchten Gefühlen. Manche Weg. der zur Brüde Ponte alto| 
haben es vorgezogen, gleich in der führt. Patroullen taiten heran. Serbilicatt., 81.25 Mt 
eriten Zeit, als nody eitel Wohlgefal- | Sie Arichen wie die Zchmeden, en 
fer berrichte, lieber den altgeiwohnten  stresfen mie jie ibre Fühler aus und‘ 
Schutz aufzuſuchen und weiter in das ziehen ſie wieder zurück. Schon 
Innere Tirols zu ziehen. Die Nach- kange hat die Sonne den Zenith 
richten, die ihnen dort von Zeit zu | überichritten und nod) imuner treiben | 
Zeit wurden, ftunmten fie nicht fehr|jie fich in den Wäldern des Col di! 
heiter. Die Erlöjer traten jehr ge-/Rofa berumt, Seder laut ijt ftreng- | 
int nic t bieterijch auf und waren nur jÄwer|jtens verboten. Selbit für die filch- | 
— — — + der Bint- zu befriedigen, Das Beſte war ib- blütigen Standſchüten eine ſchwere 
genus zufallt, Die Stniendung des Tolar | nen nicht gut genug. Das Schlag: Sache. Endlich geht die Gedulds⸗— 
Monen Order) over Banficherf auf New Port zu | wort der erſten Tage „Namo tutti brobe zu Ende. Gebüdte Geitalten | 
A wer den bereitwilligſt fratelli,“ „Bir ſind MM alle Brüder, ſchleichen über die grandioſe Schlucht, 
war verhallt. Die glühendſten Ver- die unter dem Ponte alto adıtzig 
Transatlantic Trust Ki ehrer der Brüder aus dem Königreich | Meter tief hinabitürzt. Eine Spibe 
* trauten ſich bereits bedenklich die folgt. Diesſeits der Klamm bleiben 
New York. Köpfe. Sie hatten ih die Befrei- ſie wieder ſtehen. Sie beraten. 
a sun su mes Wan ungsaeidichte dody ganz anders bor- ‚Dann geben fie Jeichen nad) rüd- 
ien, wird es anbeimacftelit, im an die | geitellt. Nun wurden aud) ne gera- wärts. Wieder eilt ein Trupp von 
Kaiſerlich Deutſchen Konſulate zu wenden. * EZ * — Aue * ze 
dejo drangialirt wie die anderen. zwölf Mann über die Brüde, Der! 
Die foriwährenden Berböre, über) fchlägt den Weg gegen die Alpenhütte 
Stärke, Stellung, Verfaffung umd | Progoite am Sange des Valloı 
Stimmung bei den „Aultriact” wur-|Bianco ein. Die eriten biegen in’ 
den zu einer driidenden Laſt. Corpo das Fanestal ab und geben Flaggen- 
di dio! Warum verfuhen die Sig-|fignale, Eine dritte Gruppe bleibt 
nori nicht, jich jo darüber Gewißheit am rechten Iravenanzeöuferr am 
zu verichaffen, wie ihre Gegner, de- |Mege, der zur Brüde an der Mün- 
ren Batrouillen nahezu täglid fait dung der Aqua di Campo Eroce in! 
Rflicht machen, ihre Bant-Suthaben I, Di8 in die Mitte der Gemeinde dvor-| den oben genannten Bad) führt. Nun | 
in dieſer Natürlich war nad) Mei- | jiperjchreiten die Ntaliener in kleinen 


Zeichnungen auf die Deutfche Prieasanleibe 
werden bi® anf weiteres zum Surfe vor 


9210 für 1000 Dart 


enigeacuaenommen. Die F-prosentiae Verzin⸗ 
fung der auf die Kriea&anleihe arzseichneten Bet 
träge heainnt fon am 1, Oftober d. 3 

Sinien für das volle erite Haldiabr 
Erhalt der Zeichnung im Voraus mudaezabit. 
Ab 1. April 1916 erfolat die Zinszablung nach 
träalicn. Die Zeichnungen wer>n an bie 
Deutfbe Banf, Berlin, übermieien, die die 
Rentenicheine für die Dauer eines Ichres voll» 
ftändig Toitenfrei aufbewahrt und 
Jeder Zeichner erhält uniere Depot-Weftätigung 
über bie bei der Deutidten Bant, Perlin, erfolate 
Dinterleauna feiner Stücde,. Auf Wımldh Fönnen 


Dandichuhe 
Amportirie Glacchanbihube für Damen, 


2 stlaiven, Ichwars, weiß, grau, Lobfarb. 
od, Navb, alle morbernen 


Meberzieher 

Ruſſiſche Ueberzie 
her für Kinder, Gr. 2 
bis 7 Jahre, gute, 
warme, Dauerhafte 
Nöde, lange Zorte 
doppelknöpfig, bis 
zum Hals zuzuknö— 

pfen, — 
ſpeziell.. 

Weiche Männerhüte, in 
den neueſten Facons, alle 


Größen, $1.5C si 0 


Wert, zu.. 


Reinſeidene BVoot 
nahtl. Damenſtrüm— 
boch geſpleißte 
pelte Lisle Cobs 

Lo h farbige ober len, Ferſen und Be 
braune Glace Hand⸗ 
ſchuhe ſür Sinaben 
und Mädchen, Tick» 
Keiitieri, 1 Siafpe, 
afiortirte Größe: 


requlärer G8c Wert, 


Die 
verden nach 


Schwarze oder na⸗ 
turfarb, reine Cafhb⸗ 
mere nabtl. Männer» 
Mtrümpfe, graue Fer: 
fen und Beben, wert 


250; 5 Baar 81 


3 Rnare fiir 
verwaltet. <z Paare Tür 


31.00 
Blanfets 


anders, BWolle-Kiniih, Größe 72x80, 
weicher Finifb, fanch VBorte, in lohfarbig, 
grau umd weiß — $1.50 Bert, 


Sets 
3 Stüd Sets 
für Babies, 
Kleid, Unter: 
rod und Boo: 
ties, zu 


Draperien 

„Erira Qualität Tapeftry Goudh-Deden, 
Oriental geitteift und Meballion Center, 
geidumt oder befranit, feine Ausiw, s1 
bon Farben u, Muft., 1.50 tot., 
Aifortirte Bartie janch Rovelty merzerl- 
firtte Marauifeie und * 
Voile Gardinen, paſ— 
fend für Eb- und für 
Chlafzimmer, — 236 » 
Vard3 lang, gelüumt 

oder Doblaejäumt, mit 

Zvißenrend, weiß, Aras 
bian oder Ivoryſarbe, 
Auswahl äU.cerccsscose 


Ausgezeichnete Werte in H1 Schuhen 


Schuhe für Damen Schuhe jur Mädchen 
Beihe New Bud Schuhe, SI Tatent Gult-Schube I Batent Colt, nöpf - Facan......$ 


Matte Kid Schuhe — = s 
Matte Kalbleder Schuhe $ — — : Schuhe, in Knöpf⸗ 
Facon, 3 


een eine .$1 
Lohfarbige Schuhe HL | Matte Kenlbleder Schuhe, Hohe Sorte, 
Schwarze Sammetihuhe.... J zu $1 
Braune Suche Schuhe : Patent Golt 
een $ Patent Golt 

ren, zı.. 


Kid. Schuhe ; er ’ 
Batent Colt Schuhe, mit weiten neuen Bud Tops, Si | * 
Patent Colt 
Oberteilen, 


Straußen Feder— 
Boas, ſchwarz u. 
Rweiß ganz ſchwarz, 
Joder weiß, 31.50⸗ 


31.00 61.00 


— Leder Handta— 
⸗ J nr 54 N 5 
Bodies, Geht KURS — — ſchen für Damen, 
aus vinning u. Leder— 
Blanlet, Kimono. —— 
Stirt u, Shawl, 


ſpeziell si 


Öllusuuenes 


ertetit 


Beumwoll-Yatie zum 
forters, 4 fd, ſchwer, 
reine Weihe, fanitäre 
Zorte, $1.30 Wert— 
fvesietl, Rolle „. 


Gchälelse Bettbeden, 


Füllen von Goms- 


Zeides 
futter, 
tings, 
Wert, 


neue Marjeilled Mu— 
fter, bolle Größe — 
s1.50 Bert, Etüd.... 


0 / Deutliche 
0 Ariegsanleihe 


Ale Deutichen Tollten eS Tich zur 


fi ygeren driiten 5% fühlten. nad) 
Teuticen Kriegsanleine anzulegen, W nung der Italiener dabei immer | Ahteilungen, die fi in aroken Ab- 
N ein um Die beutice Face at Verrat im Spiel. Die armen Gei-|ftänden folgen, im Lauffchritt den | 
&ije Anteritas der Hürzlich in Diefem FE Mußten dann Bei den Erlöfern | Wonte alte. 68 iit ein Iangweiliges 
Lande aufgelegten uniiheren busen. ‚:Borwärtsiommeln der Stolonne. | 
engliſch⸗ franzöſiſchen Auleihe ent Wir in unſeren befeſtigten Stel- Noch immer gucken unſere Offiziere 
air lungen, die dem Einbrecher einen ge: |durd die Lindenzweige. Die Stalie- | 
Dan verlanne ausführlihen Eroivett E waltigen Niegel vborichieben, sehen ner flettern den Steig einpor, der fich 
rubig der Entwidelung der Ereigniife iteil au uns hberaufwindet, n@chlud- 
Geldſendungen entgegen. Monate hatte ſich ee vorüber, die fuliflenartig in dei 
. F Feind auf den Einfall vorbereitet Berg hineinragen. In unſeren 
nach Deutſchland und und jetzt zögert er noch immer. Wir Deckungen herrſcht atemloſe Span 
Oeſterreich-Ungarn haben die Friſt wohl genützt. Unſere nung. Die Linke umkrampft den 


Schuhe, mit Sammet 
en a si 
Schuhe für Anaben 
Kuöpf - Schuhe für Knaben........ Si 

Sdmürichuhe für Knaben 


Batent Colt Schuhe, mit ihmwarzen Tuchoberteilen, $1 | 

Filz Inlietz, Pelz; beiest, braun, aran ober ichwara, S1 | 
Satin Slippers %1 
Gin Eirap Hausilippers 51 | 

Fancy Gefellihaftd - Slippers..... 81 


Slippers für Männer 
Lohfarbige Kid Romeos für Männer. 814 Touriſten Oxfords für Knaben.. . .81 
Schwarze Kid Nomeons für Männer. .$1 | Little Genis’ Patent Colt Blucher 
Lohf. Kid Everctt FKac.Männerjlippers $1 | Schuhe, für $1 
Schw.Kid Everettifac. Männerilippers,$1 | Little Gents’ Duil Knöpfiuhe..... 


IL 
portofrei ins Ratronillen iind im teten Kontakt| Stuten, während die Rechte 
genen Ban 


fuprT 
Luder 


Haus durdy untere ei= 
indungen in Europa, 


zu niedrigiten Naten 


unter voller Garantie. 


RQWAVMa 


Sprechen Sie vor oder ichreiben Sie, 
deutſch oder engliſch. 


Wollenberger & Go. 
Deutſches Bankgeſchäft 
105 LaSalie Str, Ecke Monroe, 
sori nd Gebäuse .r.tte stoch 
Chicaan. 


Dat here ea 
puremoni 


Heid zu verleihen, 


Mr machen eine Spezialitat ans 


Bau: Darleben 


1* nr 3 nn» In De a > .r 
Wir haben einen fpeziellen funds zum 
Ausleihen au 3%, Atnten, wo die Eicher: 


yeit Dreimal jo acoh, wie die Anleibe iit. 


HÜME BANK and IRUST CO, 


Aihland ne. 
Camstag Abends bi3 9 Ubr 


92momifr* 


mu Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au den 
günitigften Dedingungen, 


Vorzüglidie erfte Hypotheken 


a 57;:% und 6% Zinien fterd an Hand, 


A. Holinger & Co. (In:.) 


 *umber Exrtausc Bldg., 11 ©, LaSalle Sır. 
Zelevbon Randolvb 1101. olömilamo* 


Wilmaukee und 
Offen Dienstag und 


Kriegsanleihe 
„Wiener Bankverein“ 
„Deutſche Bank“ Berlin 


Geldſendungen 


inter meĩiner Gerantie. Portofrei ins Haus. 
Zum billigſten Tageskurs. 


Erhlchaflsſachen, hoſſmachlen 


Sonntags ofien von 9 bis 12 Uhr. 


K.w. KEMPF 


120N La Salle Strasse. 
1lep* 


Befördern wir jKuell und tier neh Deutſch 
kand, Oefierreid, Ungarn u. Nukland, wuter 
wolliter Garantie, billiner nis irgendwo! 
Megents Tönnt hr beiler bedient werben, 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 
verden billig nd fadiveritänt:n vertertiat 
J. V. ZINNER & CO, 
Gröhre deniihungariiche Agentur in Chicago. 
6:9 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &te zoomis 


Cijen 3 Norgens bis 8 Mbds. wonntcoe 0-1 
Enea 


noch 


mit dem Gegner. Ebenſo genau ſind raſch die ſpärlichen Grashalme an 


unſere Beobachtungspoſten über ihn der Böſchung de 


Schießſcharte nie- 


informirt, die hoch oben in luftigen derdrückt, damit ſie nicht das Zielen 


Wir 
auf 


Höhen hauſen. 
Feind hat ſich 


wiſſen: de 
eine gemiſchte 


Brigade verſtärkt, die mit Gebirgs⸗, Ein Berſaglieri 
Feld- und ſchwerer Artillerie verſehen Wem galt er? 


iſt. Der Feind aber tappt über uns 
im Dunkeln. Bis zum Beginn des 
Krieges war er durch ſein weitver— 
zweigtes, vorzüglich eingerichtetes 
Spionageſyſtem vortrefflich unter 
richtet, jetzt hat dieſes plötzlich ver— 
ſagt. 

Nun hat er ſich endlich zum Vor 
gehen entſchloſſen. Meldung auf 
Meldung läuft darüber ein. Eine 
dicke Kolonne, mit zahlreicher Artil— 
lerie, ſchlängelt ſich vorſichtig im Tal 
des Boite auf der unſeren Touriſten 
altbekannten Straße nach Toblach 
heran. Eine zweite, ſchwächere, biegt 
von Cortina auf die Strada di Val— 
bona ab. Unier Kommando bält 
alle Abichnitte der Verteidigungslinie 
wnausgejegt auf dem laufenden. Wir 
find imitande, das Fortichreiten des 


| 


zu veranlaſſen? 
die Rechnung als falſch. 
Italiener 


werfen. 


der behindern. 


Da kracht auf einmal ein Schuß. 
hat ihn abgegeben. 
So weit das Auge 
reicht, iſt niemand ſichtbar. War 
ihm vielleicht das Gewehr zufällig 
losgegangen? Oder hofft er, uns 
durch dieſen Schuß zur Feuerabgabe 
Dann erwies ſich 
Aber die 
ſtuen. Ihr Vorgehen 
ſtockt. Der Schall des Schuſſes läuft 
den Wald entlang, fliegt in die 
Schlucht hinab, Flimmt die ungehen- i 
ren Rände der Tofana binauf, die 
den Widerhall vervielfadbt zurüd- 
Nur mehr einige hundert | 
Schritte trennen uns bom Gegner, | 
der die arime Halde um ums, auf der 


Nlvenblumen prangen, zögernd be-'! 


Gegners auf der Starte zu verfolgen. 


Endlich naht die Stunde, in der wir | die Züngel. 
unjere Kräfte mit jenen des Yeindes | Atem veridlagen. 
Air legen im Eifer; dem Sceinbau 


meſſen können. 


tritt. Er breitet ſich aus, bildet eine 
lange Schützenlinie. 
Da ertönt das Zeichen zum Feuer 
beginn. Es kracht förmlich wie eine 
Salve, jo rajch fahren die Finger an 
Dem Feinde bat e8 den 
Er baite uns im 
berinutet, der body | 


Sfizzen an, in welchen die Qage beimlüber uns, nur mangelhaft masfirt, | 


(Seaner, auf Grund der Mitteilun- | ji vom 


gen, halbitindlicy eingezeichnet wird. 
63 it wie beim Hriegsipiel. Wir 
die rote Partei, der Feind die blaue. 
Die Meldung trifft ein, bei Sia di 


stantnes, einer Mühle, neben wel- | 
über⸗ 


cher der Boite überbrüdt iſt, 


ſchreite ein Bataillon den Fluß und 


marichiere aın rechten Ufer nad Nor- | 


en weiter, Flugs fliegen die Blau- 
tifte iiber dag Papier und itellen die 
a Der Beobadhtungsporten, 


1 


ge feſt. 


d 
St ° 
der am Col di NRofa hinter Yelten 


Imuert, bat die Kompaanten abge- 
zäblt. Wir erraten die Abjidht des 
eindes, Das Bataillon joll über 
den Fiorenzafattel in das Tal des 
Travenanzesbachs hinabſteigen und 
von Weſten packen. Es 
Glück haben. Dort muß es in 
Bereich unſerer Sperren gelan— 
die das Fanestal und den Weg 
im Limojoch abſchließen. 


sl ai 


uns 
fein 
den 

gen, 


* 
yı 


iſt eine verpfuſchte Geſchichte. 


Umgelände abhob. Ein) 
Ueberſchlagen, Kollern und Stürzen 
hebt an. Unſere Geſchoſſe räumen 
gewaltig unter dem Gegner auf, Nir-, 
gends ein Eu gegen fie, er muß! 
zurüdfluten. Erit an einer der flu-! 
Iijien bält er wieder und nimmt ein 
ipäarlices Feuer auf, Er weik nicht, ! 
wohin es zu richten Sei: feine Wo. 
ihofie irren nach allen Seiten. Seine 
Berluite mehren jih. Er entichlieht 


ih, wenn auch fihhtlih widerwillig, Daubifraft der Sstaliener an, die ſchütenden nahen Wald zu erreichen. 
Stunden In wenigen Augenblicken 


zum Rückzug, denn er ſieht ein, hier 
iſt heute nichts mehr zu machen. Es 


SThaker Flauell 


Weißer Shaker⸗Flaneit, ſawerer Nap auf 
beiden Eeiten, 27 Bol breit — 
20 Dards für 


@ine Partie reinwol- 
lene stleiderltoffe, 44 
bis 54 Boll breit 
in allen nceuelten Ge 
weben und Schattirun 
gen, wie z. B. Eugliſh 
Tollls. Boplins Ga- 
bardine?, Englifb 

— mert bis 
31.50; _ iperiell, 
twabl, die Ward 


Bügel:Brett 


Zulammenlegbared Bünelbrett, 
weißes Baßwood, 


reines, 


Aulammen- 
leabare 
ſchegeſtelle — 
5 F. boch, 


Babt 


W ü . 


210 


Gas: Heizofen 


> oz 


Wehen 


Ga8 
Xeivel Heiser— 
twie Bild, jchtves 
rer Gußeiſenbo⸗ 
den und Top— 
ſchwere blaue 
Stahl Drum, 24 


‚ol si 


hot, 
Franc Grnital- 
ized Ofenbret⸗ 
ter, Gr. 33x38 


Dols - l 
.&ı 


Yıninyg.. 


Stellung zu durdbreden. 
enteilen, bi8 ste endlid die Ergeb- 


Sweater 
Goats 


_Reiuwollene & we aier- 
Goats für stinder, in rot 
und Oxford, mit Kolllras 


geit 
51.50 Bert — 
fpesieli zu 


und Tafchen; 


4 
regul, 


Hanskleider für Damen, 


aus Betrcale 
ham gemadt, 


und 


nd Ging 
ſchön gar 


nirt, Größen 36 bis 51-- 


foMent zu... DL 0O 


3 Ply Red Seal Dach— 
pabpe. 


kleidung Firniß, 
farbig. Gallone.. 


*1.00 Groeery-Beſtellung 


2 Pfd. feinſten granulirten Zucker 


Rolle mit 108 


Varniſh 


Fuſtboden- und Holzver— 


* 


1 Stück reine Toilette⸗Seife 


1 Büchfe antifpt. Scheuerpulver.... 
1 Stüdf German Family Seife | 
1 Badet frifch gebadene Grispo Graders .03 | 
1 Badet Argo Glanz- »d.Gornftärde....04 
1 Badet Ovengold präy. Kucenmehl....05 
1 Büchfe 5 v’Glud Ridawan's Thee....06 


1 10 Bid.-Sad reines Tafelfalz 


1 Badet lincle Jerry Bianntuhenmcehl..08 | 


1 Flafche reinen Tomaten-Gatiup 


1 Kid.-Badet feiniten Ropfreis..... 
1 Büchie neue Bad. junge Auni Erbien. 


1 Büdhfe Duth Sugar Gorn 
1 Bfb. fanch gedünftete Aprifofen 


1 Sallone rein deitill. Ginmahe-Effig. .. 14 | 
81.76 Wert; fpeziell zu 81.0 


verſchwunden. 


Die 


ſind ſie 
Front iſt vom 


Wäh—⸗ nißloſigkeit ihrer Verſuche einſehen Feinde frei, der eilig über den Fio— 


rend eine Nachhut die Kuliſſe hält, und den Angriff nad empfindlichen | renzalattel abzieht und zahlreidhe Ge— 


wird 


Dort hat 


die Nachricht ein leiſes Bedauern er⸗ 


weckt, daß es keine Alpini waren. Die 
hatten bei den Standſchützen man— 
ches auf dem Kerbholz. Aber Ber— 
ſaglieri ſind auch keine ſchlechte 
Sorte. 


gegen 


Unter der uralten Linde, auf der 


grünen Halde, die die umſichtbare 
Stellung umgab, ſtanden gedeckt die 
Offiziere und fuchten mit ihren Glä- 
iern die Gegend um den Tiorenzajat- 
tel ab. Unter blühendem Geranf 
tlafften an dem mächtigen Daum 
noch die Wunden, welche die Sägen 
unjerer Pioniere fchufen, als fie ein- 
zelne, die Fernſicht behindernden 
Keite entfernten. inter uns zieht, 
in silbernem Achrengavoge veritcdt, 
ein tiefer, jchinaler 

Flechtwerk und 


geſchmeidiges Wieſel kaum 


lern kriechen Schatten herauf. Unſer den und Schrunſen. 


den Ponte alto und geht — diesmal 
von unſerem ſicheren Feuer begleitet 
— gegen den Fiorenzaſattel zurück. 

Oeſtlich von uns, im Tale des! 


kämpft 
alto 
Aber 
Stand un 


mit feindlicher 


Uebermacht. ihren Reſerven 


Gebrauch 


gemacht 


.01 


...02 | 
02 | 


08 | 
‚09 


0 | 3 Bihfen 


Shirt Waift Bores 
Ehirtwaift Bores, mit chter japaniier 
Matting bezogen, fehr Ihön ubnd dauer- 
baft, 


13 Zolt Hbod — reguläre 81.75 We 


27 Zoll lane, 141% Zoll breit 
te - 
* feine Poſt-⸗, 3 
AH levbon=- oder 

O. D. Beſtellun— 
gen ausgefübrt— 


jvezielt 31 


und 


C. 


Bierkrüge 
Imp. deutſche Bier—⸗ 
krüge, einfach oder 
mehrfarb., mit Zink 
Deckeln, ſortirie Grö— 
ßen, ſpeziell, 


7zöll. dekorirte Din⸗ 
ner Teller, in 4 Mu— 
ſtern, Auswahl, 
Dutzend 


Lebensmiftte 


Femſter graunlirter 
Zucker, mit 81 Grocery 
| Beftellung; 
für 


Spift'5 &nmp»ir 
PRrisfet füf 
' eine Nuh— 
Pfund für. 

Noval od. Blanta⸗ 
tioı Blend frifch geröft. 
Railee, 32 - 
| Sorte; Bid... .25c 

raend eine unicrer | 
70° New Crop Thee⸗ 

! forten; das | 
a. für......Ade 
New Genturn Brand | 
| folide fle'fdig: Tomaten | 

—die Biichie © ! 

iR. : 12c | 
Benfon’s honfeine | 

Fi) Balls; | 
I Blicbie 1 5 c 

Karo, der Sprud mit 


ben Aroma; 23 e| 


I rd. 
Cream 


Medal Mehl: 2 


„ 4 
ipeziell 1 
8 . 


au 


Feld Nantha over Ga 
vanic Seife; 
Stüde für.. 


roia, rot, 


Sorte; ein 
Korb für 


J 
italieniſchen Truppen angekommen ſei. 
Natürlich hat der Betreffende einen 


großen Orden betommen. Der, Avanti“ 
weiſt aber daraufhin, daß die Entfer⸗ 
nung Bola—Drado 120 Kilomeier tft, | 
überjchreitet die Saupttruppe wieder | Verluiten aufgeben. Währenddeilen | fangene in den Sünden der Sieger | und daß die Dampfer fünf Stunden | 
die Kompagnie am Ponte zuridläht, die an feiner Stelle von | dazu brauchen. E3 ijt alfo wieder ein= | 
mal flar bemwiejen, daß die taliener | 
die SKompagnie hält wader hatten. Zum zweiten Mal ziehen die | die größten, Schwimmer der Erde jind, | 
d feflelt die Aufmerkfam- | Feinde hungrig md durjtig an derjund der Drben, ben der fühne Maul: 


Boite, tobt der Kampf ununterbro- |teit des Feindes vollittändig. Schon |Todenden Diteria di Fiammes vorbei. | held befam, wird jedenfall der ttalie= 


hen weiter, mandımal trägt der! 
Wind aud den Schall des Gemehr- | 
teuer berüber. Als die feindliche! 
Nachhut das Gefecht abbriht nd! 
die Brüde zurüdgcht, Folgen! 
Bald mel—⸗ 
der Täler | 
tärfere 
Die Däm 
Aus den Tü- 


ihr jofort Rotrouillen. 
den fie, den Gabelpunft 
beim PBonte alto bielten 
feindliche Sträfte beiekt. 
merung jintt herab, 


Kommandant befiehlt einer Kom 

pagnie, den Feind von der Brüde zu | 
vertreiben. Die Leute eilen in mäd)- | 
tigen Sprüngen die Halde hinab. 


Bald krachen ihre Büchſen unten im 


Waſſerriß zu Tal. auch aus 
Stacheldrahtzäune Kompagnie durch das unterſte Tra— 
verſperren ihn ſo, daß hier ſelbſt ein venanzestal vorzubefehlen. 


Tal. Die telephoniſche Meldung 
unſeres Kommandanten an das 
Gruppenkommando veranlaßt dieſes, 
dem Pauſesabſchnitt eine 


Sie ſoll 


iſt der Mond aufgegangen und badet 
die Gebirge in ſeinem Silberlicht. 
Nun geht das Zielen beſſer. 
Italiener ducken ſich hinter Fels— 
blöcken, ſuchen am Waldrand hinter 
mächtigen Stämmen Schutz gegen 
die nie fehlenden Geſchoſſe ihrer 
Gegner. 

genden Sp 
Licht ſpielt in den zerriſſenen 


taghellen Beleuchtung ſieht 
Feind nichts von dem drohenden Ver— 
derben, das von Pauſes her kommt. 
M 
auf die Kompagnie 
Talrand gerichtet. 

Inzwiſchen ſchleicht 


am 


die 


| 


(Ftff. te.) 


Braver Gefangener, 


Huf 


den Maritplaß 
(Zhüringen) fiel gegen Mittag ein 4= | einzige aktive 
Das helle, über den ra-|jähriger Knabe beim Spielen in den 
iten bläulich flutende) Marktbrunnen, deffen Waffer fo tief 
MWän-|ift, daß das Sind mohl hätte ertrin= | den yeldzügen 1864, 1866 und 1870 


in Obrdruf 


Iroß der fajt| fen müffen, wenn feine Hilfe gefom= |—71 teilgenommen. er 
der, men wäre. Um dieſe Zeit ging unter den preußiſchen Staatsminiſtern das 
Bewachung eine Abiellung franzöſi⸗ Eiſerne 
\fcher Kriegsgefangener aus bem naben !1914/15 verliehen worden iſt, 
ie fasziniert find feine Blicke ni | Gefangenenlager mit Bojtiendungen | Dr. Beſeler ſeiner Auszeichnu 
jenſeitigen vorüber. Einer der Franzoſen bemerkte 1870/71 diejenige aus dem 


[ar Schwimmhojenbandorden fern. 
| Die Träger des Ordens 


nen. 

Ausgezeichnete Miniiter. 
Suftizminifter Dr. Bejeler 
preußifche Staatämit= 
nifter, der das Eiferne Kreuz zimeiter 
| Klafje von 1870/71 befitt. Er hat an 


Nachdem kürzlich 


bon 
fann 
ng bon 
jeßigen 


Kreuz zweiter Klaſſe 


den Unfall, lief zum Brunnen und Kriege hinzufügen. 


Kom⸗ ſprang hinein. Er brachte das Kind, 


pagnie von Vauſes im Ruden der deſſen Sturz ſonſt nicht bemerkt wor— 
Italiener heran. Ein kurzes Feuer den war, lebend aufs Trockene. 
Italieniſches Heldenſtückchen. 


praſſelt in dieſe hinein, dann ſtürzt 
ſie ſich mit dem Bajonett auf die 


Der ‚„Corriere d'Italia“ 


berichtet 


Das Poſener Hindenburg-Muſeum. 

Die Poſener Stadtverordnetenver⸗ 
ſammlung bewilligte für die Vorarbei— 
ten zur Errichtung eines Hindenburg— 
Muſeums in Poſen durch die Provin— 


Speck, ſüß w. 
is 


Megadow Hill Ere- 
amer» Butter, von paft, 


c 


gefſchla⸗ 
gen; Pfb.... sSle 
Waigburn Would 


Tab 


57 


American Family, 


| haben das | 
Die Bunte Kriegsbilder ans Deutichland, | Recht, jih Nettern Cadornas zu nen= | 


ift ber 


Ailortirte Partie von Velvet Arminfter 
Rugs, Größe 27 Dei 54 Zoll, eine Auße 
wahl don Muftern, $1.65 und $1.75 51 
aerte, * 

Extra Dualität Wil 
ton Graß Rugs — 

Größe 56 bei 72 Zoll, 
einfah oder mit De- 

drardten®Borten, rund» 
um eingeiaßt, in lob- 
farbig, grün oder rot, 
regulärer Preis 81. 60. 
die Auswahl zu..... 


$1 für dieien 
Finiſh Rocker, hohe Rück⸗ 
lehne, breite Ar—⸗ 
me, glatte Erin Ku 
deln, Sol» @- 
Veneer Ei. s1 
Bett » Rollen, 
mit Gambric bes 
sogen, — plaited 
Eeiten, Bottom 
in der Mitte — 
Trabt Mittelitits 
be, alle Größen, 
grün, biau, gelb 
oder rofa, 


Berne DA 


Go⸗a rts 


$1,50 zuſammenleg · 
bare Baby Gocarts, 
Stahlgeſtell, Gummi⸗ 
reifenrüder - } 
wie Bild 

Hohe 
Stühle f. 

Babies — 
in Gol— 
den Dal 


€e 


39 


Acpfel, Nonathaus, 
belifate und 
mehlige Frucht ⸗¶80e⸗ 


24 


'Eraflilche Strümpfe, Handazen, Krach 
| bänber, direft nor der Fabrik an Ent. 
ae Men DE 
Knie⸗SEtuck ⸗ 


3 
nochel⸗Stucc 
en 
Gelbe raten 

Dir fnbriziren Aber 100 
Sorten Brumhdänber, ein gm 
Hmiiendes für jeden, 

} undagiiten — 
euch far Tamen. 

Dffen tüglid von 9 Zar. 
NM3 9 br U ... Son 
tags von 9 bis 12 Uhr. 


, Hottingers Fabrik 
 801--8303 Milwaukee Ave, 


"Ede Ghicago Ude, 
&tod. — Nehmt ben Glebator, 


ö 


3Krantheiten 


der Männer, Frauenteiden, Magen⸗. Nies 
ren«, Darm, Leber, Blafers, Blıtte und 
Nervenleiden, Rheumatismus. Vergiftun⸗ 
gen, Geſchwüre u. Anſteckungen werden 
| eründiihd und ebrenhaft behandelt, 


% * 
'2 Dr, Schwarz, ?eutiher Arzt, 
| © 8 be gegen iur Sale 
exier „gegeni „Bait,. 
Spreditunden: 9 Uhr Murgs. bi 5 übe 
a Eonniags 10 bis 12 Mittags 


E 2 


| 


I 
} 
! 


\feldmarfhall von Hindenburg feine 
| Genehmigung erteilt habe, daß bie 
'Bergftraße, im der das Geburtshaus 


Fejeldie „Zonnlagpo 


über das Heldenftüd eines Yrredentis | zialverwaltung 5000 Mark. Die weis | Hindenburgs fteht, fortab den Namen 
fommt, Im Tale blühen noh Ka-|Ten fallen. itieben auseinander, ftürzen im wil-!fien, der in Pola von einer Öfterreichi« | teren 5000 Markt werden von ber) Hinbenburgftraße führt. Der im ber 
N: jtanien, wie Chrjitbäume, an denen) Bei Paufes dauert aber derider Flucht den Weg zum Sattel hin-| den Truppe dejertirt und, die Abria| Provinz felöft getragen. Außerdem | Nähe liegende Grüne Plaß Toll forton 

_*'bie Seren brennen. Auf dem ibeir Kamdf noch am. Dort itrenat fi die am, fuhen in . zalendem Laui ‚ia Grabe bei beukmurde bekannt gegeben, hof Generale Qubeubestplah Seiheny 


durd- ben Feind beim Ponto alto im Rüf-!Wcherraihten. Die wirbeln herum, | 


r 


mn 


| 





T 5 } L - — Far are 


Abendpoit, Chicago, Wontag, den 11. Dftober 1915. 


un nn m ne, mn ⸗ — 
B üä——ä 333333 


Sy 


—- Anniversar 
Sale 


| 4 . und ihr eigenes DOr- | R (l’ Kapelle jpielt auf dom 
I - 4 
| Palricola Keiter jeden Mittag | te 5 


ESTTEEHEHTTENTTTTT 


2222222228 u3;u;bua IE» 
ve 
22 


Balkon der Sauptrotum- 


im Nejtaurant auf dem jiebten Floor. | da, von 10 Borm. bis 4 Nach. 
| 


* ir haben diejen Dienstag „namilientag” genannt, weil wir glauben, daß morgen jedes Mitslied Eurer Jeder Tag dieſes 40. Jahrestagverkaufs wird ein Erſparnißtag für die Bewohner Chicagos ſein. Wir 
Jamilie Bargains ungewöhnlicher Art in diejem Laden finden wird. Es werden Baraain vorhanden jein für haben jeit Monaten Vorbereitungen getroffen und wundervolle Waaren zu arofien Preisermähigungen ertvorben, 
Vater, für Mutter, für Scweiter, für Bruder — und cine Menge Bargains für die Kleinen. Wir haben alles in unjeren Kräften Stehende getan, um ihn zum größten VBerfauf jeit uni. Beitehen zu machen. 


Spezielles in Augs| | Toilette - Arlikel ee ce ren Gummimaaren | |Gardinen-Berkauf 


9 Yohfeine Vrminiter Rua3 55c Dagaett & Ramsde SoldCream % . d 344 PN ns: . —— — 
629 hochfeine Axrminſter Rugs — Di ee % —— se Heißwaſſerflaſchen, ganz aus Feine Arabian Spitzen-Gardinen, 
bon dem „Zuberior Gewebe, in Lana Sil Buttermilf Ceife, Stüd...... - Gummi, 2 und 3 Quart Größen, Marie Antoineite Gardinen u. Nos 
Medallion und, Allover Effekten. Nadinola Cream, 50c Größe, für...& ’ ö alle auf 1 Sahr garans veltty Net Gardinen, mit Einjaß ır. 
Mur a sa330 > J 4 Fe * 3 3 — ON [- 
Dieſe Rugs ſollten * z8 ar FH tiri nicht zu leden, reg. Edge- in weiß oder Mrabian Farbe, 
516.50 bringen; alle l taflattas Talcum Towder. für i r T5c bis $1.25 Werte regulär 93.50 bis $6 
? en A. - 
find verfett; Jahres — atent, Verſch uß 1’ * 3 das Paar. Dienstag, 
taq= Spezial, zu 1.00 Binfba etable Gomp....6: W 8 


rn —— — Haushalt Handſchuhe, ganz aus das Paar 

$1. eingelegtes Linoleum, durchaus J a 0 * a ——— — 
— eine reicbaltiae Aırslage, ein Pabſt Belt Tonic, 2 öße, ; — Gummi, alle 1. Qualität und gas 40c ſeidegeſtr. Bordered Scrim, 
grober Nargain, per ompeian Nigbt Cream, 2öc Gröhe,. The Store of O- ay and o-Morrow rantirt zufriedenitellend 4 40 Zoll breit, Drawn Ice 
Duadrat-Nard urine Zabn Pu 2 öße.. reg. dc Werte; Baar Work Border, P)ard 


Bleries Diner main Hioer STATE. ADAMS & DEARBORN STREETS PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 Hauptfloor. | Vierter Aloor. 


Si Heizung || 4,000 Waiits—s3.95 bis 55.95 Werte—zum BVerfauf zu 2.69|| Groceries 


Puflame Ga3 Net Heizer, für 


rn EB * — — N 
des Firture D J h z Sp 4 —— Zucker, 20 Pfd. Fancy neue Wis 
b ee su . ienstag x a restag N e= * ar — — a — —— —* 
2 wm, — 341242 — * — lirter, mit Be- en oder Tcv. 
er S bremnt mit | | | | zialität auf dem 3. Tloor #7 Hella u, si | | [es gueer 
49 NN lauerglam⸗ | P ) - Dieſ erkenswoe Verkauf if ter 00 teifch Bilchre für... IC 
J me, — ſehr | . ’ Vieſer bemerkenswerte Verkauf iſt er od, lellc 
h 1C, teil Ir ‘ Br 3; - nicht einges 
ſpez ſchloſſen, zu — u. Rohr⸗ 
suder = shrup — 
eye 2 .. . ec“ L 8% die Quart⸗ 35c 
Einfäufe von bochfeinen, reichen, jchö- — N — Büchfe.......® 
2 Im ; ncle Yerry oder ; 
3 > 2 Fi JAN r — u n . : zu . ö L . } 7 e ; Fancy ſolid ge 
* — A AR — „x 3 odtichen N \ » inir Fir * 4 * I}: A 4 Aunt Jemima re * 
:3co Sel-Seizer, raudı — ABER \ rl nen, modtichen Blufen, die wir fire die N / 2a N | Hi — neuen | padte Tomaten — 
loſerBrenner, Oel⸗Indicator, hübſch u 0 ß B 4 IP RER. * er BEN: Tu rl 
ladirte Vale und Bentilator Top, Ion „ahrestag » Verlauf zu emormen LS RR) — — nur A— 
ackirte Baſe und Ventilator —— X Folk re \\, RER RN | ; Sul 
* A —7 | \ { a INDIEN! IE u, NV Neptän ni, . * Yınla 1 NEU, — U . Auch % 5 Pfund fancy Hominy — Wr. 3 
En — — Vertaufé | , I, RN Ir dl Ne hglaa: oe \ Preisermäßigungen erwarben. Viele vH y er Ne 2 - | neue arime ipott. |" Büchfe für 
19 wide zu N + I 0) \S\J FA, I: \ . * er : J — — * EIER 7 rbfen; fpes nur 
} ee N STayE ? e j ww Modelle in Georgette Greve, Puſſy —988 Bun 1x ziell Inſtant Foſtum 
——— — 7 u u 7 } \ 5 2 a es oz P 1% 7 * nn * Sereal Kaffee, 50c 
— T Seisöfen, 2 —— - f Willow, Crebe de Chine und Spiten- N — & u Weihe Pearl Ma- | Yüchfe für 
a c A rummi ne— yt ab, u 7 \ \ d 2 f] N * A r caroni oder Spas nur 
Draw Genter Wrate, c | | \ Ft Rluien 25, * N ghetti; das 9 
Aldhenpjanne, ſpeziell, zu EN | 4 M ⸗ * Fr 7 .JC 


self / * .. 
16 AN ' das CErgebniz mehrerer bedeutender 


Padet für... | Kaffee; das 
Howard’8 Salat | Pfund für. .3dc 
Dreifing — große Fancn Queen- 
* ———— * See : * 5 : s — — BE N , Slafhe 42€; die | Dliven — 8 Unz.⸗ 
Blufen aus Georgette Erepe in fleifchiarbig, weiß und farbig. Erepe 2 E3 find Größen von 36 biS 46, und wir haben die gleiche Menge von el 


JJ— nur 
de Chine Bluſen, in ſchwarz, navy, fleiſchfarbig und weiß. Einige mit allen Größen. Dies ſind nicht Muſterbluſ ni an — 
e ſch rien 9 g öß ies ſind nicht Muſterbluſen mit nur wenigen von jeder Br: — A7 





Spitzen beſetzt, andere mit Stickerei und Kragen die auf beide Arten ge— * Mode, ſondern Dutzende von Bluſen von jeder Mode. Eine Bluſe für d mern oder ĩ Vid.Vrinie H9 


—das Pfund für 
2 5 tragen werden fönnen. Buffy Willow Blufen, fchwarze Spitzenbluien, jeden Gejhmad. Zancy Blujen für Dreigebraud) und einfachere Blufen Native Round | _ Troden gefalene 
— —— ea ben 2 IF creamfarb. Spitenblujen, farbig bejegt. Einige bejeßt mit fleischiarbigen ie 7 zum Tragen mit Suits und für Gefchäftsgebraudg. Nicht eine Bluſe in — | tue das 1 Ac 
bei 26 Soll, Mewöpntie \ und weisen Satins; lange oder Furze Mermel. Cure Muswahl von ai Fl: diefer Partie weniger als $3.95 wert. Viele find wie jene, die wir big — — rt he 
Een m.80 diejen 4000 Plujen, auf unjerem dritten Floor, Dienstag zu.......... N zu $5.95 verfaufen. Auswahl, 2.69. nn. 14ei see 175 


Pfund für. das Pfd.. 
W 


ahrestag inunjerem Bargamm Dasement für dieganze Famitie 


Sachen für Damen || Yahrestag:Berlanf von 1,000 feinen jeidenen Kleidern zu 2.55 || Großer Schuh-Berfanf 


Bargain-Baſement. 

Ka — EN Barsain-Baiement 
ebchen und Bemtleider für Damen, zn .» — . — » . . u... ae 
ev neiliehte gerippte Reeler Leibchen Zeidentaffeta, Erepe de Chine, Charmeufe, Satin, md Seide- ımd Wollen- 6,500 Baar Männer-, Damen-, 


und Beinkleider, Größen 36 1 70 S Epoplintleider, die wir uns bei einem Einkauf von 1000 Kleidern zu fajt 50c am Dollar Knaben- u. Mädchen-Schuhe zu we 


Bargain⸗Baſement 


bis 10; aanz fafbioned und die unſer WBargain- / ze alsizabrifpreiien in den aroßen 
IORUR ERINNERN Baſement am Dienstag von der Ladenöffnung um 8:30 Morgens an mit Käufern füllen x ienstagverfauf eingeichlofien. 


> — — > * Ze op . 97 S 

Nollte. Alle dieſe Kleider ſind aus Seidenſtoffen; alle Farben vertreten; und alle Größen F ee nenn 

und Knöpfen, 

verjchiedene finden jolltet, die Euch gefallen, LI 1000 Baar SHerren-Schube—verfhiedene 
| b - : L 3 ir Moden—folide Lederfohlen. 

ran —— Mebenail Dieje Kleider werden jest im rennlären Br EAN, We 1400 Baar Knaben-Schube für Schule oder 


/ II \NZ u. ! ARTE N Dreb-Gebrauß—jolide Lederfohlen 
Yırhhıelıon 2 2 la ay f, rl ig ! 2 5 85 SR j — ii i 

ı bubichen sacons, belle od / INN ne Wege zu 34 85 und 6 verkauft. — ' 1800 Baar Knaben-Schuhbe— hoher Schnitt 
Farben. 3. Jahrestag 


duntle a e: rg Of } I || A / — —W a | \ und reguläre Höhe—&unmetal u. Batentleder. 
ferten, Größen bis ‚em: 66h» ll. Dr \ . - f | i 
ſchließlich elaſtiſchen Waiſt⸗ a3 — ei | 1 ww — Um zu verhindern, daß — y \ ð / 2 Auswahl 
MACDND, AM ® —3 Sandler, jtatt unjere re» 4 AR. Partie find Copenhagen, AV ri Wr} 
S9e Ginabam Hauskleider, für nur 59 / 177 BE u aularen Stunden, Den b ; navy, weinfarbig, ceriſe, TH cr bon 
” 


50€ Flannelette Sieepers, 2 bis 8, 3de Far Nutzen dieſer ſehr niedri. — a faupe, Drau, gr un NE. = | diejen 
50e Braifieres, Größen 32 bis 36, 12c /ı I gen Preiſe erhalten, ver— amt au chivarz, pjlaumenfarb. u.] 
ide extra Gr. Klannelette Gowns, 66e | FL! faufen wir nicht mehr als N Ig sau. Bedentt, es find al- | | Partien das 
Unterröcke —Fabrilanten Ueber⸗ | 5 Kleider an einen Sun- - < ieb elegant, 3 berne | * I 
De a aa ' den. Kommt morgen rüb- — — Seidenkleider, die morgen * Paar 
n, Sateen Unterrogen: zeitig und holt Euren An— zum Verkauf kommen zu — Größen 
ort, im — i teil an dieſen Kleider— 2 x iB t dem niedrigen Preiſe von 2 P f 3 ilz 
Bargains su 2.88. a ee se = 


in allen Größen—Ipeziell für 22 
Dienftag zu EEE c 


ee el 6 * M w 
Kurzwaaren Verkauf un Ueberzichern Miunertrachten Sammel. Hut Verkan 


Sabre 5* Faͤri J Schweres reinw, Unterzeug, Hemden und Hoſen 
— Gut“ ver, _ de anien Sanzlederne Sandtafchen f. Bargain-Baiement —flad, natürl. grau,aud 
„ber Si Schellungen, — Damen, lobfarb, u. graues 


| | eine fves. Partie fchiwere, 
sum SKollenpreis, Lederfutter, mit Burfe und ‚ * 3 ER ( woll, gerippte Kleidungs⸗ , 0. : ier⸗Verkauf ſicher⸗ 
— una 498 ee re —— Wir Fauften 1000 Zünglings- ıı. Knaben- ftüce,meiftens U — ———— 

Fabrikanten von ungarnirten Hüten zu 


R iff, Metalj Geitel ten wir uns da® überfchüffige Lager eines 
it Saufen Cat) EC Ueberzieher nur diejen Sahrestagverfauf, Diens d einer ſolchen Preisermaßigung, daß wir eine 


mit Safety Catch 8 

Schloß, $1.00 Werte..d IC 2 Mor 50c fließgefütt. Anter- j — F wi Senſati iren fönnen, W 
— — Ben und refordbrecdhende Werte find das Refultat. u bemden u. nn m \ 5 —— — — — — 
dandſpiegel, von imitirt 


\ 
E 2 oa; Ba 4 a ee nr r farbig, fein weich dauer— f BEER Seide Velvet Hut—fehr beliebt —ichwarz 
si Broadeloth 5 FC , , fran . Elfenbein „Second Die Weberzieher zu 2.98 jind für Nüng ⸗ E hai! gefließt, ftrift 39 —J und in allen Farben: ſpeziell 9%c 

J Na F der 8 2 Spiegel g: ._. ltr o0p ge 77 a . Qual,, zu.. ann x a — 

⸗ ſo lange ſie vorbalten DC linge in jeder Große bis 36. Chindilla Ana 6 A - RR \ u, * 
Bargain-Baſement >. 5 : a a a m . . er 2 Ny /N N _ ve). Sumderie bo F Bi 74 Die andere oiferirte Facon iſt ein aroßer 
. ‚Envelope Leder Sand ı „speal Catin Tad ben-lleberzieher, ın mebrern verichied. Mo \. ME zusenden bon Tomet gi‘ JENNY) Sailor; wie au viele andere, als Bofes, 
$ı ſchwarze ame 1.30 EpinglePop⸗ $1 rein. Catin utter, siell 39 Männer, Baat.... DC / / € u Gast, eh Ki „ © 


R e i ‘ l \ . Tricornes, Fleine Sailors u. Turban 
——— Fr nn lene | Gabardines, feine den; Stnaben-leberzieher und Balmacaan: ort. Farben, niedr, a 1 , Gifefte—alle in feiner Qualität Seide 
clotbs,m. bochie 1 ı 6 : — — 


permanentem zeibeappretur, tur Kurzwaaren in Serbit- und Winter- 
1.59 wert, Farben; fpeziell au 
iffä ni m sun ı. > * 
Fabritlängen von feinen Fabrillängen von feiner Alei- Ausgebeſſerte Glace⸗ Mufterhandfhube m, Werte bis zu $6.00, zu 


c — 
1 r 4 - - 7 — De . 
cit,— | Coats, Suits und ? — ⸗ 
vragtvolles Schwar; ira) Sfirts, Ctraben- Gontö’ beiter AGord Spulen-Zwirn, 12 Sp. 2x ewicht; ſowie Jüng⸗ IN“ * 
—222 em Shattirunw w _ nn 2 i 2m 5 g 0) TODE „sung Ir ner, grau, blau,lohfarb, ——— e Garnirte Turbans, fpez.für Damen im 
breit, —956 e 50 Pen 55e 106 Twoin-Ene und Shinola Shub-Poliih, de lings - Weberzieher in | \ u. braun, niedr. od. Mis (A fe -\ mittleren Alter (wars, wie auch in 
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